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ÖFFNUNGSZEITEN:
 Mittwoch - Freitag

8 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sa., Mo. und Di. geschlossen

Gärtnerei und Integrationsbetrieb  

Diaflora

Klausfeldweg 18 • Kiefersfelden
Tel. 0 80 33 / 64 17 • info@diaflora.de

• Herbstsortiment • Erika
• Allerheiligengestecke

Die Gärtnerei ist nach wie vor problemlos 
über die Pendlingstraße erreichbar.

Facharztzentrum Oberaudorf 
Wir vereinen die fünf Fachrichtungen der Radiologie, 
Gynäkologie, Gastroenterologie, Onkologie und die All-
gemeinmedizin unter einem Dach. 
Wir sind für alle gesetzlich Versicherten und Privat-
patienten da. 

NEU Praxis für Allgemeinmedizin: 
Kardio-Check inkl. Herzultraschall, 

Ultraschall der Halsgefäße, 
EKG und sportmedizinische Leistungen. 

Termine Allgemeinmedizin: Telefon 08033 20-400 

MVZ InnMed, Bad-Trissl-Str. 73 in 83080 Oberaudorf
Telefon	 +49 8033 20-200
E-Mail	 info@mvz-innmed-oberaudorf.de
Termine auch online:	www.mvz-innmed-oberaudorf.de 

E-Mail: manuel@firl.info
Spitzsteinstraße 24 / 83088 Kiefersfelden

Hausmeisterdienst
Manuel Firl

Telefon: 0174  / 38  14 567
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Liebe Kieferer und Mühlbacher, 

ein heißer und trockener Sommer geht zu Ende. Die anhalten-
de Trockenheit stellte insbesondere unsere heimischen Land-
wirte vor große Herausforderungen. Der Grünlandertrag blieb 
vielerorts hinter den Erwartungen zurück, und auf manchen 
Almen wurde das Wasser knapp. Diese Situation hat einmal 
mehr gezeigt, wie stark unsere Heimat von Wetter und Natur 
abhängig ist.
Trotzdem konnten wir zahlreiche Vereinsfeste, kulturelle Ver-
anstaltungen und gesellige Begegnungen im Freien erleben. 
Sie waren ein schönes Zeichen dafür, wie lebendig unsere 

Gemeinde ist und wie viel Engagement in unseren Vereinen und Organisationen steckt. 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit ihrem Einsatz Kiefersfelden zu einem lebenswerten 
Ort machen.
Erfreulich ist zudem, dass die Arbeiten an der Kufsteiner Straße voraussichtlich Mitte Ok-
tober abgeschlossen werden können. Davon profitieren insbesondere unsere Gewerbe-
treibenden, Geschäfte und Wirte, die während der Bauzeit erhebliche Einschränkungen 
hinnehmen mussten. Gleichzeitig wird mit der Öffnung der Straße auch der Durchgangs-
verkehr wieder zunehmen. Es zeigt sich einmal mehr, dass viele Themen unterschiedliche 
Interessen berühren und selten nur Vor- oder Nachteile haben.
In meiner Aufgabe als dritter Bürgermeister erlebe ich oft, wie vielfältig die Anliegen in 
unserer Gemeinde sind. Die Arbeit ist spannend und interessant, bringt aber auch Heraus-
forderungen mit sich. Oft gilt es, unterschiedliche Erwartungen und Wünsche unter einen 
Hut zu bringen. Für unser Zusammenleben wünsche ich uns allen etwas mehr Gelassen-
heit und Verständnis füreinander. 
Zum Schulanfang wünsche ich allen Schülern, insbesondere unseren Erstklässlern, einen 
guten Start, viel Freude am Lernen und viele schöne Erlebnisse in ihrer Schulzeit.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe der Kieferer Nachrichten und 
einen schönen Herbst.

In diesem Sinne,

Sepp Pirchmoser
3. Bürgermeister 

Einladung
zur Bürgerversammlung in Kiefersfelden

am Donnerstag, 26. November 2026 um 19 Uhr im Bergwirt Kiefersfelden
Tagesordnung:

1.	 Sportlerehrung
2.	 Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters
3.	 Vorschau auf die kommunalen Vorhaben 2027
4.	 Anfragen und Anträge

Hajo Gruber
Erster Bürgermeister
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80 Jahre
06.10. 	 Frau Ilse Schleyer
10.10. 	 Herrn Martin Rester
15.10. 	 Frau Lucia Weiser
16.10. 	 Herrn Klaus-Hugo Greißl
02.11. 	 Frau Emma Hahn
07.11. 	 Frau Petra Strobl
07.11. 	 Frau Lore Meyer auf der Heide
12.11. 	 Frau Brigitte Eitlhuber
13.11. 	 Herrn Johann Schmalz

85 Jahre
02.10. 	 Frau Isabella Plattner
07.10. 	 Herrn Günter Kallischko
09.11. 	 Frau Christa Löhninger 
10.11. 	 Frau Liselotte Heck
22.11.	  Frau Renate Peter

91 Jahre
07.10. 	 Frau Frieda Moser
11.11. 	 Herrn Josef Zehentner
14.11 .	 Herrn Josef Meyer

92 Jahre
03.10.	 Herrn Werner Gwosdz sen. 
03.11.	 Frau Christine Höck
04.11. 	 Herrn Martin Thaler
09.11. 	 Frau Anna Hartinger

95 Jahre
05.10. 	 Herrn Franziskus Hartinger
18.10. 	 Frau Therese Rieger

96 Jahre
07.11. 	 Frau Ingeborg Sedlmeier
26.11. 	 Frau Julie Mertler

Hajo Gruber
Erster Bürgermeister

Wir möchten an dieser Stelle darauf hinwei-
sen, dass Jubilare, die ihren 80. oder höheren 
Geburtstag feiern und eine Bekanntgabe in 
den Kieferer Nachrichten nicht wünschen, uns 
dies zwei Monate vorher im Rathaus, Zimmer 5 
oder unter der Tel.-Nr. 9765-23 mitteilen kön-
nen.  Diese Mitteilung gilt auf Dauer.

   Wir gratulieren den Jubilaren
          sehr herzlich zum Geburtstag!

Herausgeber: 
Gemeinde Kiefersfelden
Rathausplatz 1
83088 Kiefersfelden
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Hajo Gruber
Redaktion: Florian Larcher
Rathausplatz 1, Zimmer 7
Tel.: +49 (0)8033 9765-11
E-Mail: larcher@kiefersfelden.de
Auflage: 3800 Exemplare 
Verteilung an jeden Haushalt
Erscheint alle zwei Monate
Satz, Inserate, Druck:
Kartographischer Verlag Huber
Wilhelm-Kröner-Str. 11 b
83088 Kiefersfelden
Tel.: +49 (0)8033 98091
Internet: www.kieferernachrichten.de 

erscheint am 27.11.2026
Redaktionsschluss 

ist am Freitag, 13.11.2026, 10 Uhr
E-Mail: larcher@kiefersfelden.de

Anzeigenschluss 
ist am Mittwoch, 11.11.2026, 10 Uhr

E-Mail: zeitung@kieferernachrichten.de

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit
der angegebenen Berichte ist der
jeweilige Verfasser verantwortlich

- nicht die Redaktion.

90. Geburtstag
von Fanni Goldmann

Fanni Goldmann durfte Anfang Juli ihren 90. Geburtstag feiern. 
Sie wurde in Aham bei Vilsbiburg geboren, mit ihrer Schwes-
ter verschlug es sie dann von Niederbayern nach Oberaudorf. 
Hier begegnete sie ihrem 
Mann und zog mit ihm 
nach Kiefersfelden. Fan-
ni war immer eine sehr 
aktive Trachtlerin, sie hat 
einen Sohn, drei Enkelkin-
der und fünf Urenkel, mit 
denen sie sehr viel Freude 
hat.
Bürgermeister Hajo Gruber 
gratulierte der Jubilarin 
im Namen der Gemeinde 
und überreichte ihr ei-
nen prächtigen Blumen-
strauß. Sie feierte ihren 
Ehrentag im Kreise der 
Familie.
 

90. Geburtstag
von Wolfgang Krüger

Zum 90. Geburtstag durfte Kiefersfeldens dritter Bürgermeister 
Josef Pirchmoser dem rüstigen Jubilar Wolfgang Krüger herzlich 
gratulieren. Neben den besten Wünschen für die Zukunft über-
reichte er ihm ein kleines Präsent der Gemeinde. Das Geburts-
tagskind ist erst Anfang des Jahres zusammen mit seiner Ehe-
frau von Rosenheim nach Mühlbach gezogen. Beide haben sich 
gut in ihrer neuen Heimat eingelebt und wohnen gemeinsam 
im Caritas-Altenheim St. Peter.
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Zum 95. Geburtstag
von Gertraud Hanusch

Am 26. Juli konnte Frau Gertraud „Traudi“ Hanusch, bei bester 
Gesundheit, ihren 95. Geburtstag feiern.
Gertraud Hanusch wurde vor 95 Jahren in Kiefersfelden, im We-
berhäusl, oder auch Koichofenweber genannt, als viertes Kind 
von Anna und Sebastian Wallner, dem langjährigen Kapellmeis-
ter der Kieferer Blasmusik, geboren.
Ihre Kindheit und Jugend verbrachte sie im Rahmen ihrer Fami-
lie in der Kohlstatt in Kiefersfelden. Im Jahre 1951 heiratete sie 
den Postbeamten Johann Hanusch aus Rosenheim. Aus dieser 
Ehe gingen zwei Söhne hervor. Gertraud Hanusch war auch als 
Inhaberin der Heißmangel in der Kohlstatt bekannt.
Ihr ganzer Stolz ist immer schon ihr Garten und der Blumen-
schmuck an ihrem Haus, den sie auch heute noch selbstständig 
pflegt. Auch die sportliche Betätigung war stets ein großes Hob-
by. Skifahren, Turnen und Radlfahren übte sie bis ins hohe Alter 
aus. Ihren Geburtstag feierte sie im Kreise ihrer Familie, zu der 
auch 3 Urenkelinnen und ein Urenkel zählen. Der Bürgermeis-
ter von Kiefersfelden, Herr 
Hajo Gruber, ließ es sich 
nicht nehmen und lud Frau 
Hanusch zu einem kleinen 
Umtrunk ins Rathaus ein.
In geselliger Runde begeis-
terte die Jubilarin mit ihren 
Erinnerungen an die alte 
Kiefer. Wir wünschen der 
Jubilarin noch viele schö-
ne Stunden im Garten und 
gesellige Stunden im Krei-
se ihrer Familie.

90. Geburtstag
von Herbert Gruber

Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag überbrachte der 
dritter Bürgermeister Josef Pirchmoser dem rüstigen Jubilar Her-
bert Gruber. Viele Kieferer werden ihn noch als Wirt der ehema-

ligen Gaststätte Bau-
mayrwirt kennen. 
Neben den besten 
Wünschen für die 
Zukunft überreichte 
er ihm ein Geschenk 
der Gemeinde.

Christine und Franz Horn
feiern Goldene Hochzeit

Im August konnte das Ehepaar Franz und Christine Horn ihre 
Goldene Hochzeit feiern und besuchte unseren Bürgermeister 
im Rathaus. Hajo Gruber gratulierte im Namen der Gemeinde 
Kiefersfelden ganz herzlich und überreichte dem Jubelpaar ein 
kleines Präsent, verbunden mit den besten Wünschen für vie-
le weitere gemeinsame, gesunde und glückliche Ehe- und Le-
bensjahre. Franz und Christine sind beide echte Kieferer und seit 
jeher fest mit Kiefersfelden verwurzelt. Ihr Motto für eine gute 

und lange Ehe „Viel 
miteinander reden, 
das war damals in 
der gemeinsamen 
Firma schon enorm 
wichtig und spaßes-
halber hams gmoant, 
de zwoa, die Christi-
ne schafft o und da 
Franz duad des was a 
mag“.

Xaver Mayerl
Schreinermeister

Individuelle Möbel nach Maß
Handwerk mit Präzision & Persönlichkeit

Ob Küche, Einbauschrank oder Einzelmöbel – ich fertige
Lösungen, die perfekt zu Ihrem Zuhause passen. Mit
Erfahrung, hochwertigen Materialien und Liebe zum
Detail entsteht Qualität, die man sieht und spürt.

Persönliche Beratung, Planung und Ausführung von:
Küchen & Möbel
Innenausbau
Türen & Fenster
Reparaturen

Xaver Mayerl
Dorfstraße 13a

83080 Niederaudorf
+49 160 96394177

xaver.mayerl@outlook.de
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Ein Vierteljahrhundert Herzblut
für die Kleinsten:

Myriam Grützner feierte ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum

Ein echtes Vorbild an Beständigkeit und Hingabe: Anfang Sep-
tember blickte Frau Myriam Grützner auf ein ganz besonderes 
Berufsjubiläum zurück. Seit nunmehr 25 Jahren ist sie als enga-
gierte Kinderpflegerin im Kindergarten St. Martin tätig und hält 
der Gemeinde Kiefersfelden damit seit dem Beginn ihres berufli-
chen Werdegangs die Treue.
Zu diesem feierlichen Anlass ließen es sich die Gemeindevertre-
ter nicht nehmen, persönlich ihre Wertschätzung auszudrücken. 
Bürgermeister Hajo Gruber und der Gesamtleiter der Kinderta-
gesstätten Herr Florian Larcher gratulierten Frau Grützner im Na-
men der Gemeinde Kiefersfelden herzlich.
In ihren Ansprachen sprachen sie ihr großen Dank und höchs-
te Anerkennung für die in den vergangenen zweieinhalb Jahr-
zehnten geleistete Arbeit aus. Der unermüdliche Einsatz und die 
langjährige Treue zum Wohl der Jüngsten in der Gemeinde seien 
keine Selbstverständlichkeit und verdienten tiefen Respekt.
Die Gemeinde Kiefersfelden wünscht Frau Myriam Grützner für 
ihre weiterhin kommende Zeit im Kindergarten St. Martin alles 
Gute, viel Freude bei der Arbeit und weiterhin so viel Energie für 
die Begleitung der Kinder.

Kompetente Rentenberatung 
vor Ort: Manfred Kokott

unterstützt in Kiefersfelden
Seit rund drei Jahren steht Manfred Kokott den Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Kiefersfelden als erfahrener ehrenamtli-
cher Rentenberater zur Seite. Seine Beratung gründet auf einem 
fundierten Fachwissen, das er über vier Jahrzehnte hinweg auf-
gebaut hat. Neben vielen anderen gratulierte auch Erster Bür-
germeister Hajo Gruber zum Jubiläum.

Der Weg von Manfred Kokott begann als Versicherungsältester, 
seit 1986 ist er als registrierter Rentenberater aktiv. Neben sei-
ner beruflichen Station bei der DAK Bayern, wo er für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig war, engagierte er sich intensiv in der 
sozialen Selbstverwaltung. So brachte er seine Expertise sechs 
Jahre lang in der Bundesvertreterversammlung der Rentenversi-
cherung sowie in verschiedenen Fachausschüssen ein. Auch die 
juristische Praxis ist ihm vertraut: Ein Jahr lang war er als ehren-
amtlicher Richter am Sozialgericht München tätig.
Mit diesem tiefen Einblick in Gesetzgebung und Praxis bietet 
Manfred Kokott den Kiefersfeldenern eine wertvolle, ortsnahe 
Hilfe bei allen Fragen rund um die Altersvorsorge.

Manfred Kokott
Moosen 3
83083 Riedering
Tel.: 08036 3774
Fax: 08036 303009

 Johanna Haberl
Die mobile Gärtnermeisterin 

Tel-Nr. 01520 69 41 448
E-Mail bohnejohanna@yahoo.de

Herbstzeit

ist Pflanzzeit
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Aus dem Gemeinderat:
Sitzung vom 19.08.2026
Grüne Achse
Erster Tagesordnungspunkt der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 19. August umfasste die finale Entscheidung 
über die Gestaltung der sogenannten „Grünen Achse“ im Be-
reich zwischen der Staatsstraße und dem Kurpark. Nach den 
intensiven Vorberatungen der letzten Sitzungen des Gemeinde-
rates stand in dieses Mal noch die Entscheidung über die Breite 
und die Ausführung der Treppenanlage zur Überwindung der 
Hangkante, die endgültige Trassenführung für den barrierefrei-
en Weg zum Kurpark sowie die Art und Weise der „Möblierung“ 
des Baumhains zwischen Staatsstraße und Lindenweg auf der 
Agenda. Bei der Treppenanlage entschied man sich schlussend-
lich für eine Treppenanlage mit einer Breite von 1,80 Metern und 
einer Ausführung in hochwertigem Beton. Für den barrierefrei-
en Zugang zum Kurpark wurde eine neue Trasse, die eine noch 
geringere Steigung als frühere Planungsvarianten aufweist und 
somit einer normgerechten Steigung von 6 % sehr nah kommt, 
ausgewählt. Bei der Möblierung des Baumhains mit Sitzbänken, 
Liegebänke o.ä. entschied man sich -um alle künftigen Anfor-
derungen gerecht zu werden- für eine Mischform, die Hälfe der 
Objekte soll an festen Plätzen verortet werden und die andere 
Hälfte flexibel, und somit je nach aktueller Anforderung genutzt 
werden. Hier muss natürlich auch noch der Platzbedarf bei Nut-
zung des „Festwiese“ durch Bierzelt, Zirkus oder anderen Veran-
staltungen berücksichtigt werden.

Bebauungsplan
„Wohnbauprojekt Droadkasten“

Um das Wohnbauprojekt am Unteren Römerweg weiter voran-
treiben zu können war die Einleitung eines Bauleitplanverfah-
rens erforderlich. Nach der geplanten Sanierung des Bestands-
gebäudes und der Errichtung von zwei neuen Gebäuden sollen 
insgesamt 26 Wohnungen geschaffen werden. 55 % der Woh-
nungen werden im Rahmen des „Kieferer Modells“ als geför-
derter Wohnraum zu vergünstigten Konditionen zur Verfügung 
gestellt. Die Bauleitplanung erfolgt als vorhabenbezogener Be-
bauungsplan im beschleunigten Verfahren als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung.

Wohnbauland für Einheimische
Als weiterer Schritt 
zur Schaffung ver-
günstigten Wohn-
raumes für Bürger 
in Kiefersfelden ist 
die Verwirklichung 
eines „Wohnbau-
projektes für Ein-
heimische“ geplant. 
Hier stand in aktu-
ellen Sitzung die 
Entscheidung an, 

welche der vorgestellten Planvarianten zur Umsetzung kommen 
soll. Der Gemeinderat entschied sich einstimmig für die Variante 
mit zwei Doppelhäusern, und somit für eine optimale Ausnut-
zung der verfügbaren Grundfläche und der Schaffung von vier 
Wohneinheiten. Hierzu soll zeitnah ebenfalls ein Bauleitverfah-
ren eingeleitet werden. Eine Ausschreibung der Bauparzellen 
findet dann parallel zum Planungsverfahren voraussichtlich ge-
gen Ende des Jahres statt.

Aufhebung Widmungsbeschluss
Auf Grund einer Empfehlung des Verwaltungsgerichts München 

entschied sich der Gemein-
derat dazu, den Beschluss 
über die öffentlich-rechtlich 
Widmung einer Teilfläche 
des Buchrainweges sowie 
die dazugehörige Wid-
mungsverfügung aufzuhe-
ben. Die Beschlussfassung 
erfolgte mit 18:0 Stimmen.
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Volkstrauertag
am Sonntag, 15. November 

Zum ehrenden Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege 
finden am Volkstrauertag, Sonntag, 15. November, 9 Uhr in 
der Evangelischen Kirche und um 9 Uhr in der Katholischen 
Kirche Gottesdienste statt. 
Anschließend ist um ca. 10 Uhr vor der Kriegsopfergedächt-
nisstätte bei der Pfarrkirche an der Dorfstraße eine Gedenk-
feier der Gemeinde. Zu dieser Gedenkfeier ergeht an die Ein-
wohnerschaft von Kiefersfelden sowie die Hinterbliebenen 
herzliche Einladung. Die Vereine werden um Teilnahme mit 
den Fahnen gebeten. Die Hausbesitzer werden um Beflag-
gung ihrer Häuser auf halbmast oder mit Trauerflor ersucht. 

Einladung 
           zur Bürgerinformations-

          veranstaltung 
zur Kommunalen Wärmeplanung

Donnerstag 15. Oktober 2026 
19 bis ca. 21 Uhr

 Gasthof Bergwirt, Dorfstr. 55, Kiefersfelden

Tierkennzeichnung mit TierChip
Ist ein Tier entlaufen, vereinfacht ein implantierter MiniTrans-
ponder das Auffinden des Besitzers. Jeder Tierarzt oder jedes 
Tierheim, aber auch bei der Gemeinde Kiefersfelden und bei 
der Polizeidienststelle Brannenburg kann den Transponder-Chip 
auslesen und den registrierten Tierhalter entsprechend infor-
mieren.

Anträge auf Anpassung der 
Zweitwohnungssteuer
Fast zeitgleich wurden bei der Gemeindeverwaltung Anträge 
der CSU-Fraktion sowie der SPD-Fraktion zur Anpassung der 
Zweitwohnungssteuer eingereicht. Der CSU-Antrag beantrag-
te eine Erhöhung des Steuersatzes auf 20 %, der SPD-Antrag 
eine Erhöhung auf 18 %. Im Rahmen der Diskussion zu diesen 
beiden Anträgen wurde zusätzlich noch der Antrag der Verwal-
tung eingebracht, im Zuge der Anpassung auch den seit 2019 
unveränderten Berechnungswert für die Nettokaltmiete von 
bisher 7 € je Quadratmeter auf künftig 9 € zu erhöhen. Nach Er-
mittlung der Verwaltung ist dies der aktuelle durchschnittliche 
Wert im Bereich der Gemeinde Kiefersfelden. Dieser Wert wird 
als Berechnungsgrundlage zugrunde gelegt, wenn die tatsäch-
lichen Werte nicht ermittelbar sind. Nach eingehender Diskussi-
on entschied sich der Gemeinderat mit 12 : 6 Stimmen für den 
Vorschlag der CSU-Gemeinderatsfraktion, den Steuersatz von 
bisher 12 % auf künftig 20 % zu erhöhen.

DHL-Packstation
Als letzter Tagesordnungspunkt der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates stand die Entscheidung über einen Antrag auf 
Errichtung einer DHL-Packstation auf dem Parkplatz des Anwe-
sens Kufsteiner Straße 55 (Penny/Rossmann) an. Auf Grund der 
schon sehr beengten Situation auf dem bestehenden Parkplatz 
und dem mit dem Bauvorhaben verbundenen Verlust weiterer 
Parkmöglichkeiten, entschied sich der Gemeinderat einstimmig 
gegen eine Zustimmung zu einer isolierten Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes, die Voraussetzung für die 
Errichtung der Packstation gewesen wäre.
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Dank der finanziellen Unterstützung der GlücksSpirale sowie des 
großen Engagements zahlreicher regionaler Handwerksbetrie-
be, der hauseigenen Hausmeisterei sowie der Klientinnen und 
Klienten konnte die Sanierung des Flachdachs im Haus Sebasti-
an der Diakonie Rosenheim erfolgreich abgeschlossen werden. 
Das Ergebnis ist nicht nur der langfristige Erhalt der darunterlie-
genden Ergotherapieräume, sondern auch eine neu gestaltete 
Dachterrasse, die den Bewohnerinnen und Bewohnern künftig 
wieder als Aufenthaltsort zur Verfügung steht.
Viele Beteiligte packten gemeinsam an
Die Arbeiten begannen im Oktober 2025 und erstreckten sich 
über rund acht Monate. Einen wesentlichen Anteil am Gelingen 
hatten die hauseigenen Hausmeister Max Huber und Gerhard 
Pellkofer, die das Projekt von der Planung bis zur Umsetzung be-
gleiteten. Auch Klientinnen und Klienten der Einrichtung unter-
stützten die Sanierungsarbeiten im Rahmen der soziotherapeu-
tischen Angebote und leisteten einen wichtigen Beitrag zum 
Gelingen des Projekts.

„Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Handwerksbe-
trieben. Mit ihrem großen Engagement, ihrer fachlichen Kom-
petenz und der unkomplizierten Unterstützung haben sie we-
sentlich dazu beigetragen, dass wir dieses Projekt erfolgreich im 
vorgesehenen Zeit- und Kostenplan umsetzen konnten“, sagt 
Claudia Neher, Bereichsleiterin des Hauses Sebastian. „Ganz be-
sonders bedanken möchte ich mich bei Zimmerer Sebastian Eg-
ger. Er hat uns über viele Monate begleitet und war immer zur 
Stelle, wenn wir Unterstützung gebraucht haben“, betont Neher. 
Wichtige Räume langfristig gesichert
Durch die Sanierung bleibt die Ergotherapie im Haus Sebastian 
langfristig gesichert. Sie ist ein wichtiger Bestandteil der Rehabi-
litation von Menschen mit chronischer Alkoholabhängigkeit und 
unterstützt sie dabei, Selbstvertrauen aufzubauen und neue 
Perspektiven für ein abstinentes und selbstbestimmtes Leben 
zu entwickeln.
„Unsere Arbeit gelingt besonders dann, wenn wir gut planen, 
zusammenhalten und jede und jeder mit anpackt. Genau das 
hat dieses Projekt gezeigt. Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
und wird unseren Bewohnerinnen und Bewohnern noch viele 
Jahre zugutekommen“, sagt Claudia Neher. 

Gemeinsam für das Haus Sebastian:
Regionales Engagement  macht Dachsanierung möglich

Starkes regionales Handwerk
Unterstützt wurde die Sanierung von zahlreichen Handwerks-
betrieben aus der Region. Mitgewirkt haben die Zimmerei Se-
bastian Egger, die Spenglerei & Dachdeckerei Millkreiter, Popaj 
Gerüstbau, Berghammer Kran, Elektro Wieser, Friedrich Haus-
technik, die Zimmerei Benedikt Hollrieder, die Bau- & Möbel-
schreinerei Mayerl, das Malergeschäft Hahn, das Lagerhaus 
Flintsbach sowie das Raiffeisen Lagerhaus Kufstein.

Die Fertigstellung der Dachterrasse wurde im Rahmen des Som-
merfests gemeinsam gefeiert. Bei der Einweihung segnete Pfar-
rer Nun die neue Dachterrasse und würdigte das gelungene Ge-
meinschaftsprojekt. Er hob hervor, wie wichtig Zusammenhalt, 
gegenseitige Unterstützung und Dankbarkeit für das Gelingen 
eines solchen Vorhabens seien.

Text: Susanne Neumann 



10

Mit den letzten vier erfolgreichen Einsätzen am Samerberg und 
in Kleinholzhausen ist für die KitzDrohne Inntal e. V. eine inten-
sive, aber überaus erfolgreiche Rehkitz-Rettungssaison zu Ende 
gegangen. Hinter den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
liegen Wochen voller frühmorgendlicher Einsätze – doch dieses 
Jahr war alles anders.
Der Neustart: Innovation gegen das Burnout
Nachdem die körperliche und organisatorische Belastung für 
die Piloten, Helfer und Koordinatoren in der Saison 2025 an ihre 
Grenzen gestoßen war, zog der Vereinsvorstand die Reißleine. 
Um das Ehrenamt zukunftsfähig und gesund zu gestalten, stellte 
sich der Verein für die Saison 2026 digital komplett neu auf.
Die Lösung lag in einer technologischen Meisterleistung: Durch 
die Einführung der sogenannten „POI Cloud“ von thermal Dro-
nes und die Entwicklung einer vereinseigenen App zur Team-
Einsatzplanung, das „KDI Portal“, wurde die gesamte Organisati-
on revolutioniert. Das Besondere daran: Die App wurde von den 
vereinseigenen Programmierern in einer Rekordzeit von nur vier 
Monaten komplett in Eigenregie entwickelt und pünktlich zum 
Saisonstart live gebracht.
Sensationelle Zahlen und überregionaler Erfolg
Die Aktiven des Vereins nahmen die Neuerungen begeistert an. 
Auch das Team der Helfer, die Einsätze koordinieren und Land-

Mit High-Tech und Teamgeist zum Rettungsrekord: 
KitzDrohne Inntal e. V. zieht sensationelle Saisonbilanz

wirte, Jäger und Helfer am Telefon unterstützen, ist gewachsen.
Während der Saison gingen über 9.800 Verfügbarkeitsmeldun-
gen unserer Helfer ein, die in 838 Fällen zur Einteilung zum Ein-
satz geführt haben. So gelang es dank der neuen Software, die 
anspruchsvolle Arbeit auf deutlich mehr Schultern zu verteilen 
und den Stress für jeden Einzelnen massiv zu senken. Das Ergeb-
nis spricht für sich: Bei deutlich entspannterer Arbeitsatmosphä-
re konnte die KitzDrohne Inntal ihre Einsatzzahlen um sensatio-
nelle 40 Prozent im Vergleich zum Vorjahr steigern.
Die Bilanz der Saison ist beeindruckend:
•	 4 hochmoderne Drohnen waren im Dauereinsatz.
•	 Über 1.200 Wiesen wurden vor der Mahd abgeflogen.
•	 Eine Gesamtfläche von über 2.200 Hektar wurde lückenlos 

abgesucht.
•	 Zahlreiche Rehkitze und andere Wildtiere konnten so vor dem 

sicheren Tod durch das Mähwerk bewahrt werden.
Unsere mittlerweile 100 Helfer konnten so eingeplant werden, 
dass Fahrgemeinschaften gebildet werden konnten und viele 
haben ihre Verfügbarkeiten so koordiniert, dass sie gezielt ge-
meinsam eingeteilt wurden. Da die Bergeteams nur die Wiesen 
anfahren, in denen Kitze vermutet werden, blieb auch die Zeit, 
sich bei einem Bäcker auf ein kleines Frühstück zu treffen oder 
den Sonnenaufgang zu genießen - Rehkitzrettung soll schließ-
lich auch Spaß machen.
Ein Leuchtturmprojekt für ganz Deutschland
Der Erfolg des Inntaler Vereins strahlt mittlerweile weit über die 
Region hinaus. Das selbst entwickelte „KDI Portal“ hat in der Sze-
ne der Rehkitz-Retter für Aufsehen gesorgt. Bundesweit haben 
bereits andere Rettungsvereine großes Interesse angemeldet, 
die innovative Software der KitzDrohne Inntal künftig für ihre 
eigene Einsatzplanung zu nutzen. Der Verein hat sich damit in 
kürzester Zeit zu einem überregional bekannten Pionier der di-
gitalen Wildtierrettung entwickelt.
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Landwirten, Jägern 
und natürlich den unermüdlichen ehrenamtlichen Helfern, ohne 
deren Vertrauen und Einsatz dieser Erfolg nicht möglich gewe-
sen wäre. 
Möchten auch Sie helfen oder als Land-
wirt ihre Wiesen melden, ist eine Kon-
taktaufnahme mit dem Verein jederzeit 
möglich, unter der Telefonnummer 
01520 393 27 63 (auch WhatsApp) oder 
per E-Mail an info@kitzdrohne-inntal.
de - weitere Informationen sind auf der 
Webseite www.kitzdrohne-inntal.de zu 
finden.
Wenn auch Sie die KitzDrohne Inntal e. 
V. bei ihrer Arbeit unterstützen möch-
ten, freut sich der Verein über Ihre Spen-
de an das folgende Konto:
KitzDrohne Inntal e. V.
IBAN: DE77 7116 0000 0009 3829 33
meine Volksbank Raiffeisenbank eG
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• INNSOLA nur zu den Öffnungszeiten
• Tank und Rast West (an der Autobahn) 24 Stunden zugänglich
• Jump House, Kaiserreich Str. 4 nur zu den Öffnungszeiten

Def ibrillator

Notruf / Feuerwehr	 112
Polizei	 110
Polizeiinspektion Brannenburg	 0 80 34 / 90 68-0
Störungsdienst 
Giftnotruf München    	 089 / 1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Klinikum Rosenheim                        	 0 80 31 / 36 502

Die wichtigsten Notfall-Rufnummern

Wichtige Rufnummernauf einen Blick

Hausnummern oder Namenschilder
gut sichtbar anbringen

Die im öffentlichen Rettungsdienst mitwirkenden 
Hilfsorganisationen führen immer wieder Klage da-
rüber, dass wertvolle Zeit wegen schlecht sichtbarer 
oder fehlender Hausnummern oder Namenschilder 
verloren geht. Wir weisen deshalb erneut öffentlich 
auf die Notwendigkeit und Bedeutung einer raschen 
und zuverlässigen Orientierung, insbesondere für die 
Sicherheits- und Notdienste hin.

Das Anbringen deutlich sichtbarer Hausnummern 
und Türschilder geschieht im eigenen Interesse.

St. Peter, Rosenheimer Str. 140	 4723	
Kinderhort	 9709494	
Kinderkrippe	 3021780	
Kirche-Pfarrämter		
Kath. Pfarramt	 8278	
Evang. Pfarramt	 1488	
Pflegedienste		
Mütterpflege, Susanne Holzer 	        0162 6811538	
Christliches Sozialwerk	 4111	
Pur Vital	 304500	
Alpenpark	 6940	
Caritas St. Peter	 92630	
Polizei	 110	
Polizeiinspektion Brannenburg	 08034 9068-0	
Schulen		
Grund- und Mittelschule	 8887	
Offene Ganztagesschule	 9709-129	
Mittagsbetreuung	 0174 1538687	
Musikschule	 08031-34980	
Stillberatung Inntal-Lisa Klopfer	 0176 30773345 	
Störungen Strom-Gas-Wasser	 9765-22	
Taxi		
Pfeiffer/Seniorentaxi	 2169	
Tourist-Information	 9765-27	
Wasserwacht	 7444	
Wertstoffhof	 9765-43	
Müllabfuhr Raubling	 08035 2841	
Zahnärzte		
Dr. Fritsch und Partner	 97580	
Oberunterkiefer, Fr. Dr. Klose	 8877
Peakdent, Dr. Stefan Schraml	 0151 24158530	

	 Telefon Vorwahl 08033
Apotheken	
Kur-Apotheke	 7688
Kaiser-Apoheke	 97640
Ärzte	
Audorfer Gemeinschaftspraxis	 7320
Filiale Kiefersfelden	
Dr. Stasch	 8447
Fr. Hulok-Roj	 98077
Dr. Thoennissen	 5090
Banken	
Raiffeisenbank	 308330
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling	 08031 182-0
meine Volksbank Raiffeisenbank eG	 304480
Bauhof	 9765-31
Bayerisches Rotes Kreuz	 7444
Bergwacht	 304443
Feuerwehr/Rettung	 112
Gemeinde Kiefersfelden	 9765-0
Friedhofsverwaltung	 9765-10
Standesamt	 9765-11
Vorzimmer Bürgermeister	 9765-12 o. -68
Steuerstelle	 9765-15
Kasse	 9765-19
Einwohnermeldeamt, Fundamt	 9765-23
Gewerbeamt	 9765-24
Bauamt	 9765-25
Gemeindewerke Kiefersfelden	 9765-21
Hebamme Maren Winskowski	 0176-63493137
Innsola	 9765-30
Kläranlage	 9765-35
Kindertagesstätten		
St. Martin, Buchbergstr.  7	 6403	
St. Barbara, Dorfstr. 16	 7186	
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Technischer Ausschuss
Die nächsten Sitzungen des technischen Ausschusses finden 
am  Mittwoch, 7. Oktober und 4. November um 19 Uhr,  

im Rathaus-Sitzungssaal statt. 

In den Sitzungen werden die Anträge behandelt, welche 
zwei Wochen vor dem jeweiligen Sitzungstermin über das 
Online-Portal zum digitalen Bauantrag durch das Landrat-
samt Rosenheim der Gemeinde zur Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens zugeleitet wurden. Diese Frist gilt auch 
für die Anträge, welche analog bei der Gemeinde eingereicht 
werden können (Genehmigungsfreistellung, isoliertes Ver-
fahren).
Hinweis: die Einreichung der Antragsunterlagen in Papier-
form genügt in 1-facher Ausfertigung!

Gemeinderatssitzungen
Die nächsten öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen finden

am Mittwoch, 21. Oktober und 18. November
 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Nächste Ausgabe erscheint am 27. November 2026
Redaktionsschluss ist am Freitag, 13.11.2026, 10 Uhr
E-Mail: larcher@kiefersfelden.de
Anzeigenschluss ist am Mittwoch, 11.11.2026, 10 Uhr
E-Mail: zeitung@kieferernachrichten.de

Im Internet finden Sie 
die Kieferer Nachrichten auf  
www.kiefersfelden.de unter der Rubrik 
Rathaus/Informatives/Kieferer Nachrichten aufgeführt.

Abgegebene Beiträge nach dem Redaktionsschluss werden 
von der Redaktion nicht mehr berücksichtigt! Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu verändern oder zu kürzen. Bitte 
haben Sie Verständnis!

Wichtig:  Beim Anhang digitaler Fotos bitte unbedingt 
die Auflösung beachten. Zur Verarbeitung der Bilder 
wird mind. 1 MB bei einer Größe von 9,5 cm Breite be-
nötigt. Im Text (Word) eingefügte Fotos erfüllen diese 
Auflösung nicht! 

Tourist Information
Mo. / Di. / Mi. / Fr.  8 - 12 Uhr

Donnerstag 9 - 12 Uhr
Montag bis Freitag 14 - 17 Uhr

(1. Mai bis 30. Oktober Samstag 10 - 12 Uhr)

Die Rathaus-Sprechzeiten

Gemeindesatzungen, Gemeindeverordnungen, Bebauungs-
pläne sowie der Flächennutzungsplan können darüber hin-
aus während der Dienststunden eingesehen werden.

Mo., Mi., Fr.	 8 bis 12 Uhr
Dienstag	 8 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 	9 bis 12 Uhr  u. 14 bis 18 Uhr

Standesamt-Sprechzeiten
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!
	 Montag bis Mittwoch 	 8  bis 12 Uhr
	 Dienstag 	 14  bis 17 Uhr
	 Donnerstag 	 9 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
Freitag nur telefonisch von 8 Uhr bis 12 Uhr 
unter der Telefonnummer 08033 9765-11

Steuerstelle-Sprechzeiten
Das Büro ist aktuell nur vormittags besetzt. Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag sind Termine nur nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Die Bürgersprechstunde 
unseres Ersten Bürgermeisters Hajo Gruber findet regen 
Zuspruch. Aus diesem Grund bitten wir Sie höflichst dar-
um, sich ein paar Tage vorher bei uns unter der Rathaus-
Telefonnummer 08033 9765-68 anzumelden. 
Die Sprechstunde findet jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 
im Rathaus, Zimmer 7 statt.

Bei Störung der Strom-, Erdgas- und Wasserversorgung
rufen Sie die Telefon-Nr. 9765-22  

der Gemeindewerke Kiefersfelden an. 
Diese Nummer ist rund um die Uhr, auch nachts sowie 

an Wochenenden und Feiertagen, besetzt.
www.gemeindewerke-kiefersfelden.de

Öffnungszeiten: 
MONTAG	 8 Uhr bis 12 Uhr 	 Nachmittag geschlossen
DIENSTAG	 8 Uhr bis 12 Uhr	 14 Uhr bis 17 Uhr
MITTWOCH	 8 Uhr bis 12 Uhr	 Nachmittag geschlossen 
DONNERSTAG	 8 Uhr bis 12 Uhr	 14 Uhr bis 18 Uhr
FREITAG	 8 Uhr bis 12 Uhr 	 Nachmittag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten erhalten Sie Informationen
an der Innsola-Kasse!

Störungsdienst der 
Strom-, Erdgas- und Wasserversorgung

der Gemeindewerke Kiefersfelden

neu

neu

neu
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Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Kiefersfelden

Claudia Huber
Spitzsteinstraße 32 
83088 Kiefersfelden 
E-Mail: c-hub@gmx.de 
Tel. 08033 9890641
Handy-Nr. 0152 534 14 107 (whatsapp)
Sprechzeiten nach telefonischer 
Vereinbarung; Beratungsangebote 
auch via Skype; 
man findet Frau Huber unter c-huber@gmx.net
Aufgabenbereiche: Die Behindertenbeauftragte ist An-
sprechpartnerin für Menschen mit Behinderungen und de-
ren Angehörige. Sie berät Sie in allen Fragen rund um das 
Thema „Behinderung“.

Senioren- und
Behindertentaxi

in der Gemeinde Kiefersfelden
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kiefersfelden können
unter folgenden Voraussetzungen das Senioren- und Behin-
dertentaxi nutzen:	

Wer ?	  
• 	 Gemeindebürger ab 75 Jahre (Personalausweis)	
• 	 Schwerbehinderte mit einer Erwerbsminderung von 
	 mindestens 50 v.H. gegen Vorlage des Ausweises mit 
	 Merkzeichen:		
			  aG (außergewöhnlich gehbehindert)	
			  H (hilflos)	
			  BI (blind)	
			  G (80%) (oranger Parkausweis)	
• 	 Der/Die zu befördernde Rollstuhlfahrer/in MUSS 
        UMSETZBAR SEIN 

Wann ?	
Dienstag und Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr	

Wie ?	
telefonische Reservierung am Vortag bis 17 Uhr beim
Taxiunternehmen: Tel. 08033 2169	

Wo ?	
die Nutzung des Senioren- u. Behindertentaxis beschränkt
sich auf die Gemeindegebiete von Kiefersfelden und
Oberaudorf

Kosten ?
Eigenbeteiligung 3,50 Euro/Fahrt, maximal 8 Fahrten im Monat
pro Person.

Taxiunternehmen Pfeiffer:  
        Telefon 08033 2169	

Jugendbeauftragte
der Gemeinde Kiefersfelden

                                                                                                                Anna Klein
Siedlerweg 4
83088 Kiefersfelden
Tel. 08033 9709130
Handy: 0151 74584598
E-Mail: 
anna.klein2014@aol.de

Seniorenbeauftragte
der Gemeinde Kiefersfelden                                                                 

Johanna Eltz
Wenn Sie Wünsche, Fragen oder An-
liegen haben, freue ich mich auf ei-
nen Kontakt mit Ihnen. Sie erreichen 
mich persönlich unter der 
Telefonnummer 0173 8730078 
oder per
E-Mail: johanna.eltz@web.de

Ehrenamtliche Tätigkeit
Hilfe für Flüchtlinge 

(Flüchtlingskoordinator)
Auf der Flucht vor Krieg und Verfolgung in ihren Heimatländern 
kommen viele Menschen auch zu uns. Der Wunsch, den Geflüch-
teten zu helfen, ist in der Bevölkerung groß.
Die Hilfe kann beispielsweise in nachfolgenden Tätigkeitsfel-
dern erfolgen:
•	 Begleitung und Unterstützung beim Spracherwerb
•	 Hilfe bei Behördengängen und Schriftverkehr
•	 Hilfestellung bei allgemeinen Fragen wie Einkaufsmöglich-

keiten vor Ort, Mülltrennung etc.
•	 Hausaufgabenbetreuung
•	 Spiele- und Bastelangebote für Kinder
•	 Freizeitangebote aller Art

An wen muss ich mich wenden?
Bei Interesse als Flüchtlingskoordinator (m/w/d) erhalten Sie wei-
tere Infos unter der Telefonnummer 08033 9765-13.
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Die Gemeinde Kiefersfelden
                      stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen/eine
Mitarbeiter/in (m/w/d)

 für die gemeindliche
Straßenmeisterei/Bauhof ein. 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung, bevorzugt aus den Bereichen Schrein-
erhandwerk oder Maurerhandwerk.  Bewerber mit einer 
Erlaubnis zum Führen von Lastkraftwagen werden be-
vorzugt. Für das Beschäftigungsverhältnis gelten die Be-
stimmungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes 
(TVöD-V).
Bewerbungen erbitten wir bis 31.10.2026 an die Gemeinde 
Kiefersfelden, Rathausplatz 1, 83088 Kiefersfelden oder
per E-Mail an geschaeftsleitung@kiefersfelden.de. 
Nähere Auskünfte erhalten Interessenten im Rathaus 
Kiefersfelden, Zimmer 7 oder unter der Telefonnummer 
08033 9765-13.

Die Gemeinde Kiefersfelden sucht 

eine/n ehrenamtliche/n 
Familienbeauftragte/n

Gestalten Sie die Zukunft unserer Familien mit!

Die Gemeinde Kiefersfelden möchte die Interessen von Familien, 
Kindern, Jugendlichen und Senioren weiter stärken und schreibt 
hierfür die Position der/des gemeindlichen Familienbeauf-
tragten aus. Die Position wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
neu besetzt.
Die/der Familienbeauftragte agiert als zentrales Bindeglied zwi-
schen den Bürgerinnen und Bürgern, den lokalen Vereinen, Ins-
titutionen und der Gemeindeverwaltung. Ziel ist es, die Lebens-
bedingungen von Familien vor Ort aktiv mitzugestalten, Bedarfe 
zu bündeln und Impulse für eine familiengerechte Gemeinde-
entwicklung zu setzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Ansprechpartner und Lotsenfunktion: Vermittlung von Kon-

takten zu bestehenden Beratungsstellen, Netzwerken und 
Angeboten für Familien.

•	 Interessensvertretung: Einbringen von familienspezifischen 
Themen und Anliegen in die kommunalen Gremien und die 
Verwaltung.

•	 Netzwerkarbeit: Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, 
Vereinen, Jugendtreffs und Senioreneinrichtungen in der Ge-
meinde.

•	 Projektarbeit: Initiierung oder Unterstützung von Projekten 
(z. B. Ferienprogramme, Spielplatzgestaltung, Familienfeste).

Das bringen Sie mit:
•	 Einen Wohnsitz in der Gemeinde Kiefersfelden und eine starke 

Verbundenheit mit der Region.
•	 Interesse an familien- und gesellschaftspolitischen Themen 

sowie Freude am Umgang mit Menschen.
•	 Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und ein offenes Ohr für 

die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.
•	 Die Bereitschaft zu flexibler, ehrenamtlicher Tätigkeit 
Wir bieten Ihnen:
•	 Eine abwechslungsreiche und sinnstiftende Aufgabe mit gro-

ßem Gestaltungsspielraum.
•	 Unterstützung und enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde-

verwaltung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis 
zum 31.10.2026 formlos mit einem kurzen Lebenslauf und einem 
Motivationsschreiben bei der Gemeinde zu melden.

Bewerbungen oder Fragen richten Sie bitte an:
	 Gemeinde Kiefersfelden
	 Hr. Priermeier
	 Rathausplatz 1
	 83088 Kiefersfelden
Tel. 08033 9765-13 oder geschaeftsleitung@kiefersfelden.de

Mensch.
Genau mein Ding. 

mit Wohnmöglichkeit

Für unser Caritas Altenheim St. Peter suchen wir Sie
ab sofort als:
  Wohnbereichsleitung (m/w/d)

 für überwiegend organisatorische Aufgaben 
 ohne Wochenend- und Schichtdienst 
 Stellen-ID: 36065 
  Pflegefachkraft stationär (m/w/d)   

 Stellen-ID: 35441
Nähere Informationen zur Stelle finden Sie 
unter Angabe der Stellen-ID auf:
www.caritas-altenheim-kiefersfelden.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 
Tobias Kein (Recruiting) 
E-Mail: Tobias.Kein@caritasmuenchen.org

Kommen Sie in unser Team!
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Freie Ausbildungsplätze
in Kiefersfelden und Oberaudorf zum September 2027

Gewerbetreibende können hier eine kostenlose Stellenanzeige für freie Ausbildungsplätze 
in Kiefersfelden und Oberaudorf veröffentlichen.

Stellenanzeigen bitte an die Redaktion der Kieferer Nachrichten (larcher@kiefersfelden.de) senden.

Firma	 Ansprechpartner	 Ausbildung                                                                     

Alpenpark Zentrum  	 Frau Ingrid Ranzinger	 Pflegefachfrau/mann	
für Pflege und 	 Tel.: 08033/6940
Therapie GmbH	 E-Mail: info@alpenpark.de
Bäckerei-Konditorei	 Frau Stefanie Tschappeller	 Bäcker/in (m/w/d), Konditor/in (m/w/d),	
Schneider	 Tel.: 08033/7676	 Bäckereifachverkäufer/in (m/w/d)
	 E-Mail: baeckerei.schneider@freenet.de	
Caritas Altenheim 	 Frau Schaffer Marina	 Hauswirtschafter/in	
St. Peter 	 Tel.: 08033/9263-0
	 E-Mail: Marina.Schaffer@caritasmuenchen.org
Elektro Wieser GmbH	 Herr Wieser Florian	 Elektroniker für Energie-	
	 Tel.: 08033/8304	 und Gebäudetechnik (m/w/d)
	 info@elektro-wieser.com			 
ITM – Handels GmbH	 Frau Stephanie Keil 	 Fachkraft – Systemgastronomie (m/w/d)	
Autobahnrast-	 Tel.: 08033/302560	 Kaufmann / Kauffrau – Einzelhandel (m/w/d)	
anlagen Inntal	 jobs@rastanlage-inntal.de	 Kaufmann / Kauffrau – Büromanagement (m/w/d)	
Raiffeisenbank 	 Frau Sophie Pichler	 Bankkaufmann/-frau:	
Oberaudorf eG	 Tel.: 08034/908960	 mittlere Reife oder Abitur
	 E-Mail: sophie.pichler@rb-oberaudorf.de 
TST Logistik GmbH	 Herr Christian Hertel	 Kaufmann für Spedition und	
	 Tel.: 08033/30230-20	 Logistikdienstleistung (m/w/d)
Millkreiter GmbH	 Herr Andreas Millkreiter	 Spengler (m/w/d), Dachdecker (m/w/d)	
	 E-Mail: a.millkreiter@yahoo.de

Sämtliche Holzzäune + Pflanzkästen
Pfähle + Palisaden + Gartenmöbel

ZAUN-, RUNDHOLZ- UND
IMPRÄGNIERWERK

Gründler-Zäune

A-6341 Ebbs bei Kufstein
Theaterweg 8 • Tel. 00 43 - 53 73 / 4 23 53 • info@zaun.at • www.zaun.at
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von 1. Mai bis 31. Oktober	 Montag 	 13 - 18 Uhr
	 Mittwoch 	 13 - 18 Uhr
	 Freitag 	 13 - 18 Uhr
	 Samstag 	 9 - 12 Uhr

von 1. November bis 30. April	 Montag 	 13 - 17 Uhr
	 Mittwoch 	 13 - 17 Uhr
	 Freitag 	 13 - 17 Uhr
	 Samstag 	 9 - 12 Uhr

Zu verschenken
In den Kieferer Nachrichten können Sie Gegenstände die sie 
sonst im Wertstoffhof entsorgen würden unter der Rubrik 
„Zu verschenken“ kostenlos mit einer Produktbeschreibung 
(2-3 Zeilen) und der Angabe ihrer Telefon-Nummer anbieten. 
Dies soll eine Möglichkeit sein, gut erhaltene Gegenstände 
bevor sie in den Wertstoffhof transportiert werden an Inter-
essierte zu vermitteln. Bereits im Wertstoffhof abgegebene 
Gegenstände sind im Eigentum des Landkreises Rosenheim 
und dürfen deshalb nicht mitgenommen werden!

TV Philips 
37PFL5604H/12, 
Flachbildschirm 
(ohne Standfuß)

Bike Heimtrainer 
Reebook ZR10 

(Störung bei Elektronik)

Rundtisch mit
Marmorplatte
(1m Durchmesser)

Kaffeeautomat DeLonghi
Magnifica 5 
(für Tüftler, Reparatur nötig)

Aussenleuchten 5 Stück

Tel.: 0170 4507816

Festnetz-Dect-Telefon
Fritz!Fon zum Anschluss an 
eine Fritz-Box
Tel. 01775482800

Tel.: 0170 4507816

Tel.: 0170 4507816

Tel.: 0170 4507816

Tel.: 0170 4507816

Die Abfuhr der Müllgroßbehälter 1100 l erfolgt dienstags.
Wir bitten um Beachtung!

Das Landratsamt Rosenheim hat uns informiert,
dass die Müllgefäße jeweils am Abfuhrtag 

ab 6 Uhr bereit gestellt sein müssen!

Die Gemeinde bittet alle Bürger, 
keine Grüngutabfälle auf öffentliche Flächen zu entsorgen. 
Auch dürfen keine Gartenabfälle in den Kieferbach ge-
worfen werden. Gartenabfälle müssen grundsätzlich im 
gemeindlichen Wertstoffhof entsorgt werden.
Keine Staudenablagerung am Kieferer See Parkplatz
Die Staudenablagerung am Kieferer See Parkplatz ist nicht 
gestattet. Die Entsorgung von Stauden- und Heckenrück-
schnitten ist nur für Privatpersonen während der Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes möglich.

Tonnenleerung
Die Mülltonnen werden am 
	 Montag, 12.10.,
	 Montag, 26.10.,
	 Montag, 09.11.,
	 Montag, 23.11. und am
	 Montag, 07.12. geleert.

Abfuhrplan der „Blauen Tonne“

Wertstoffhof 

Änderungen vorbehalten!

Chiemgau-Recycling
Donnerstag, 29. Oktober
Donnerstag, 26. November
Mittwoch, 23. Dezember

Remondis
Freitag, 30. Oktober
Freitag, 27. November
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Um Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und Wegen in den 
korrekten Abmessungen zurückschneiden, hilft das sogenann-
te Lichtraumprofil, um dessen Beachtung gebeten wird.

Die Gemeinde Kiefersfelden 
weist darauf hin, dass An-
pflanzungen aller Art so an-
gelegt werden müssen, dass 
sie nicht in den Lichtraum 
der Straße und des Gehwe-
ges ragen oder die Sicher-
heit und Leichtigkeit des 
Verkehrs, auch der Fußgän-
ger, beeinträchtigen. Die 
Anlieger an den öffentlichen 
Straßen und Wegen, dazu 
zählen auch Feldwege und 
Gehwege, werden gebeten, 

Bäume und Sträucher, die verkehrsbehindernd in den öffentli-
chen Verkehrsraum hineinragen, so zurückzuschneiden, dass die 
Verkehrsteilnehmer und Fußgänger nicht beeinträchtigt werden. 
Dabei gelten folgende Regelungen: 
Einzuhalten sind Mindesthöhen von 4,50 m über der gesamten 
Fahrbahn, 4,00 m über den je 0,50 m breiten Geländestreifen, 
anschließend an die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn. Der 
Übergang von 4,50 m über dem Fahrbahnrand zu 4,00 m über 

den anschließenden 0,50 m breiten Geländestreifen ist in schrä-
ger Richtung herzustellen; 2,50 m über Radwegen, 2,30 m über 
Fußwegen.
An Straßenmündungen und -kreuzungen müssen Hecken, Sträu-
cher und andere Anpflanzungen stets so niedrig gehalten wer-
den, dass eine ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer gewähr-
leistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen nicht hö-
her als 180 cm sein.
Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht verdeckt wer-
den. Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass die Ver-
kehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern ständig rechtzeitig 
ohne Sehbeeinträchtigungen wahrgenommen werden können.
Die Anlieger können durch rechtzeitiges Zuschneiden der Bäu-
me, Sträucher und Hecken mithelfen, Unfälle zu vermeiden und 
sich selbst unter Umständen viel Ärger zu ersparen.
Die Regelung des Naturschutzgesetzes, das in der Zeit von 1. März 
bis 30. September eines jeden Jahres das Schneiden von Gehöl-
zen verbietet, greift hier nicht. Grundstückseigentümer sind im 
Gegenteil zu einem solchen Rückschnitt verpflichtet, handelt es 
sich doch um eine Maßnahme, die aus Verkehrssicherheitsgrün-
den dringend erforderlich ist und im öffentlichen Interesse liegt.
Bei Grundstückseigentümern, die ihren Pflichten nicht nachkom-
men, hat die Gemeinde die Möglichkeit, die Pflanzen auf Kosten 
der Eigentümer beseitigen zu lassen.

Lichtraumprofil zum Heckenrückschnitt

• Erdbewegung
• Pflasterbau
• Swimmingpools
• Baumfällung
• Kernbohrungen

Garten- und Landschaftsbau

WIDAUER
Tel.: (0 80 33) 30 94 73  •  Fax: 30 47 51 • Mobil: 01 72 / 83 05 903 • www.garten-und-landschaftsbau-widauer.de
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LANDRATSAMT
ROSENHEIM informiert

Abgabe von Elektroaltgeräten und
Batterien an den Wertstoffhöfen

Mit den neuen Annahmetheken für Elektroaltgeräte und Bat-
terien auf den Wertstoffhöfen des Landkreises Rosenheim 
wird die Abgabe für die Bürgerinnen und Bürger einfacher 
und das mit Lithiumbatterien einhergehende erhöhte Bran-
drisiko verringert.
Künftig können Elektroaltgeräte sowie Gerätebatterien unter 
500 Gramm an der zentralen Annahmetheke auf dem jeweiligen 
Wertstoffhof abgegeben werden. Die Annahmetheke ist am 
Logo „Elektrogeräte Rücknahme“ leicht zu erkennen. Die Wert-
stoffhofmitarbeiterinnen und -mitarbeiter sortieren die Altge-
räte und -batterien dann fachgerecht in die richtigen Sammel-
container. Gerade Elektroaltgeräte mit fest verbautem Akku kön-
nen leicht in Brand geraten und müssen deshalb extra erfasst, 
verpackt und transportiert werden. Aus Sicherheitsgründen 
werden die Bürgerinnen und Bürger zudem gebeten, Elektro-
altgeräte und Batterien nur in Gegenwart bzw. in Abstimmung 
mit Mitarbeitenden des Wertstoffhofes an der Annahmetheke 
abzustellen. 
Da Elektroaltgeräte wie z. B. Kühl- und Gefriergeräte, Waschma-
schinen, Wäschetrockner, Backöfen und Geschirrspüler meistens 
zu groß für die Annahmetheke sind, können diese Gegenstän-
de weiterhin unter Abstimmung mit dem Wertstoffhofpersonal 
zum jeweiligen Abstellplatz gebracht werden.
Die Bürgerinnen und Bürger werden weiter darum gebeten,
•	 Altbatterien bzw. -akkus vor der Abgabe des Altgerätes zu 

entnehmen, soweit dies zerstörungsfrei möglich ist und Bei-
des an der Theke abzugeben, 

•	 für einen sicheren Transport der Lithium-Ionen-Akkus und 
der Batterien die Pole mit Klebeband abzukleben, um einen 
Kurzschluss zu vermeiden,

Entsorgung von Speiseölen und Fetten 
aus privaten Haushalten

An den Wertstoffhöfen der Landkreisgemeinden können 
Speiseöle und Fette abgegeben werden. Gesammelt wird da-
bei mit dem Öli-Mehrweg-Sammelsystem. 

Dabei wird jedem Haushalt gegen eine einmalige Gebühr von 
einem Euro am Wertstoffhof ein leerer Mehrwegsammeleimer 
(„Öli“) ausgegeben, der mit bis zu drei Litern Haushaltsölen und 
Fetten gefüllt werden kann. Ist der Öli-Eimer voll, kann er im An-
schluss am Wertstoffhof kostenlos gegen einen leeren, sauberen 
Eimer ausgetauscht werden. In Flaschen oder andere Behältnis-
se abgefüllte Speiseöle und Fette werden am Wertstoffhof nicht 
angenommen – die Abgabe ist ausschließlich über den „Öli“ 
möglich.
Befüllt werden darf der Öli-Eimer mit gebrauchtem Frittieröl und 
Bratfett, mit Ölen von eingelegten Speisen, Butter, Margarine, 
Schmalz und abgelaufenen Speiseölen und –fetten.
Nicht in den Öli-Eimer dürfen Mineral-, Motor- und Schmier-
öl, Mayonnaisen, Saucen, Speisereste oder sonstige Abfälle.
Heiße Öle und Fette dürfen bei der Befüllung des Eimers eine 
Temperatur von 40 Grad Celsius nicht überschreiten. Zudem 
sollte der Deckel bei Abgabe am Wertstoffhof gut verschlossen 
sein.
Keinesfalls sollte man altes Speiseöl über den Abfluss oder in 
der Toilette entsorgen, da dadurch die Abflussrohre verstopfen 
können und die Kanalisation, die Kläranlagen sowie die Umwelt 
unnötig belastet werden. Außerdem kann aus den gesammel-
ten Mengen Energie (z. B. Biodiesel, Ökostrom und Wärme) ge-
wonnen werden.
Weitere Informationen zum Öli finden Sie im Merkblatt  Öli-
Mehrweg-Sammelsystem oder bei der Abfallberatung (Telefon: 
08031 392-4313, E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.de).

•	 Gerätebatterien mit einem Gewicht größer als 500 Gramm 
und Batterien aus E-Bikes zum Umweltmobil zu bringen. Die 
Termine finden sich hier: Umweltmobiltermine. Da die Sicher-
heitsanforderungen höher sind, ist eine Annahme am Wert-
stoffhof außerhalb der Umweltmobiltermine nicht möglich.

Noch mehr Informationen zum Thema sind bei der Abfallbera-
tung (Telefon: 08031 392-4313, E-Mail: abfallberatung@lra-ro-
senheim.de) erhältlich.
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Einsatzstatistik 14.07.  – 14.09.2026
Brandeinsätze:			   7
Technische Hilfeleistung:		  12
Rettungsdiesntunterstützung	 3
Drohneneinsätze: 		  1
23 Einsätze mit einer Gesamtdauer von mehr als 37,5 Stunden

30.07. - 13.08. Wald- und Flächenbrände in den heißen Som-
merwochen
Ende Juli herrschte bestes Badewetter. Gleichzeitig blieb der 
ersehnte Regen über einen längeren Zeitraum aus, wodurch 
Wiesen und Wälder sehr trocken waren. Ende Juli und Anfang 
August kam es deshalb zu mehreren Flächen- und kleineren 
Waldbränden, die durch die Feuerwehr Kiefersfelden gelöscht 
werden mussten.
Besonders hervorzuheben war ein Einsatz am 13. August in der 
Nähe der Schöffauer Straße. Dort brannte eine illegale Müllabla-
gerung in einem kleinen Waldstück. Entdeckt wurde der Brand 
durch einen zufällig vorbeifliegenden Polizeihubschrauber. Die 
Besatzung meldete das Feuer an die Leitstelle.
Bei der ersten Erkundung durch unseren Einsatzleiter zeigte sich, 
dass sich das Feuer in kürzester Zeit bereits auf einer Fläche von 
rund 150 Quadratmetern ausgebreitet hatte. Aufgrund dieser 

Situation mitten im 
Wald und der trocke-
nen Witterung wurde 
umgehend Vollalarm 
für die Gemeinde Kie-
fersfelden ausgelöst. 
Zur Unterstützung 
der Brandbekämp-
fung rückte zusätzlich 
die Feuerwehr Mühl-
bach an. Durch den 

gemeinsamen Einsatz konnte der Brand nach rund 45 Minuten 
vollständig gelöscht werden. Anschließend übernahm die Poli-
zei die weiteren Ermittlungen zur Brandursache. Aufgrund der 
Umstände konnte eine vorsätzliche Brandstiftung nicht ausge-
schlossen werden.
Kind im verschlossenen PKW
Am 09.08. wurden wir gegen Mittag zu einer technischen Hilfe-
leistung in die Rosenheimer Straße alarmiert. Das Einsatzstich-
wort lautete „Kind im PKW“. Ein knapp zweijähriges Kind befand 
sich in einem verschlossenen Fahrzeug, welches sich selbstän-
dig verschlossen hatte. Der Schlüssel lag auf dem Fahrersitz. Die 
Mutter hatte genau richtig reagiert und umgehend die Feuer-
wehr alarmiert.
Da unser Kommandant selbst Kfz-Meister ist und eine eige-
ne Werkstatt im Ort betreibt, konnte dort kurzfristig spezielles 
Werkzeug zum möglichst schonenden Öffnen des Fahrzeugs 
geholt werden. Während der gesamten Zeit wurde der Zustand 
des Kindes von unseren Einsatzkräften aufmerksam kontrolliert 
und es wurde zusätzlich der PKW mit kaltem Wasser gekühlt. 
Das Kind beobachtete den Trubel sehr munter und aufmerksam, 
was eine Rettung durch die Fensterscheibe zu dieser Zeit nicht 
notwendig machte. Innerhalb weniger Minuten konnte das Auto 
geöffnet und das Kind befreit werden. Glücklicherweise waren 

Mutter und Kind wohlauf und konnten ihre Fahrt anschließend 
ohne gesundheitliche Beeinträchtigungen fortsetzen.
12.08. Amtshilfe für die Polizei an der Autobahn
Am 13. August wurde die Feuerwehr Kiefersfelden zur Unter-
stützung der Polizei an den Kreisverkehr an der Autobahnauf-
fahrt Kiefersfelden alarmiert. Aufgabe der Feuerwehr war es, die 
Zufahrten zur Autobahn A93 zu sperren und zusätzliches Ein-
satzgerät auf einer Fahrspur in Richtung Kufstein unter der Au-
tobahnbrücke aufzubauen. Dieser Arten von Einsätzen würden 
normalerweise nicht mit in den Berichten erwähnt, aber:
Was die Einsatzkräfte der Feuerwehr Kiefersfelden an diesem 
Abend erleben mussten, war in dieser Form bisher beispiellos. 
Aufgrund der vollständigen Sperrung der Autobahn sowie der 
Staatsstraße in Richtung Kufstein mussten die Verkehrsteilneh-
mer eine längere Umleitung über Oberaudorf und Niederndorf 
in Kauf nehmen. Fast alle Verkehrsteilnehmer zeigten dafür Ver-
ständnis und hielten sich an die Anweisungen der Einsatzkräfte. 
Ein einzelner Pkw wollte die Sperrung jedoch keinesfalls akzep-
tieren, um so schnell wie möglich nach Kufstein zu kommen. Un-
ter Beschimpfungen gegenüber den Einsatzkräften versuchte er 
gemeinsam mit seiner Beifahrerin mehrfach, die Absperrungen 
an verschiedenen Stellen zu umfahren. Aussagen wie „Uns in-
teressiert die Sperrung nicht, die Feuerwehr soll endlich da ver-
schwinden und uns durchlassen“ machten deutlich, wie wenig 
Verständnis für die Situation vorhanden war.
Der Grund für die Sperrung war eine Einsatzlage, bei der es zeit-
weise tatsächlich um Leben und Tod ging. Dass Einsatzkräfte, 
die in einer solchen Situation ihre Arbeit verrichten, zusätzlich 
beschimpft und bei ihrer Tätigkeit behindert werden, ist nicht 
nur respektlos, sondern kann im Ernstfall auch die Sicherheit al-
ler Beteiligten gefährden.
Glücklicherweise konnte der Einsatz erfolgreich beendet wer-
den. Bleibt zu hoffen, dass sich Verkehrsteilnehmer auch künftig 
bewusstmachen, dass hinter einer Straßensperrung ein Grund 
steht und dass Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei ihre Ar-
beit nur dann sicher und schnell erledigen können, wenn ihre 
Anweisungen respektiert werden.
25.08. Brandmeldealarm im Alpenpark
Am Dienstagvormittag des 25. Augusts wurde die Feuerwehr 
Kiefersfelden zu einem Brandmeldealarm in den Alpenpark alar-
miert. Solche Einsätze werden von der Feuerwehr grundsätzlich 
sehr ernst genommen, denn im Falle eines Brandes müsste eine 
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Vielzahl von Bewohnern evakuiert werden, darunter auch viele 
Personen, die nicht mehr gut zu Fuß unterwegs sind.
Bereits auf der Anfahrt hatte ein Anrufer mitgeteilt, dass kein 
Brand festzustellen sei. Bei der Erkundung vor Ort bestätigte 
sich dies schnell. Ein Bewohner hatte in seinem Zimmer Deo-
dorant versprüht und dabei mit dem entstandenen Sprühnebel 
den Brandmelder ausgelöst. Ein Eingreifen der Feuerwehr war 
somit nicht erforderlich. Nachdem die Brandmeldeanlage zu-
rückgestellt worden war, konnte die Feuerwehr die Einsatzstelle 
bereits nach rund 10 Minuten wieder verlassen.
29.08. Erneuter Fahrzeugbrand am Wanderparkplatz 
Mühlau/Brünnstein
Am Nachmittag des 29. August alarmierte die Integrierte Leitstel-
le Rosenheim die Feuerwehr Mühlbach sowie weitere Einheiten 
zu einem brennenden Fahrzeug an einem Wanderparkplatz in 
der Mühlau. Aufgrund der exponierten Lage eines brennenden 
PKW´s und der unmittelbar angrenzenden Waldflächen wurde 
bereits auf der Anfahrt Vollalarm für die Feuerwehr Kiefersfelden 
ausgelöst. 
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte stand ein Wohnmobil 
bereits in voller Ausdehnung in Flammen. Die Feuerwehren be-
gannen umgehend mit der Brandbekämpfung. Aufgrund der Er-
fahrungen aus einer Vielzahl von Pkw- und Wohnmobilbränden 
in den vergangenen Monaten und Jahren im Gemeindegebiet 
Kiefersfelden konnte das Feuer rasch unter Kontrolle gebracht 
werden. Da sich in der Hochebene auch die Trinkwassergewin-
nung der Gemeinden Kiefersfelden und Oberaudorf befindet, 

musste besonders da-
rauf geachtet werden, 
dass kein kontaminier-
tes Löschwasser oder 
ausgetretene Betriebs-
stoffe in den Boden 
gelangen. Die Feuer-
wehren Kiefersfelden 
und Mühlbach nah-
men das Löschwasser 
sowie ausgetretene 
Betriebsstoffe auf, 

pumpten diese um und brachten zusätzlich Bindemittel auf. Im 
weiteren Einsatzverlauf wurde die Drohneneinheit Kiefersfelden 
hinzugezogen. Diese unterstützte die Kriminalpolizei bei der 
Spurensicherung und der weiteren Erkundung der Einsatzstelle. 
Rettungsdienstunterstützung am Rastplatz bei der Bun-
despolizei
Am Donnerstagnachmittag des 3. Septembers wurde die Feu-
erwehr zu einer technischen Hilfeleistung auf einem Rastplatz 
zur Kontrollstelle der Bundespolizei alarmiert. Ein LKW-Fahrer 
samt seinem Fahrzeug war bereits am Tag zuvor am Mittwoch 
von der Bundespolizei festgesetzt worden und durfte seine 
Fahrt zunächst nicht fortsetzen. Am Donnerstag blieb der Fah-
rer jedoch weiterhin in seinem Fahrzeug, ohne eine Reaktion zu 
zeigen. Als die Polizei versuchte, den Fahrer zu wecken, reagierte 
dieser nicht, woraufhin vorsorglich der Rettungsdienst alarmiert 
wurde. Der Rettungsdienst stellte vor Ort fest, dass der Fahrer 
aufgrund seiner gesundheitlichen Situation nicht ohne Weiteres 
aus der Fahrerkabine in den Rettungswagen gebracht werden 
konnte. Daher wurde zur Unterstützung die Feuerwehr nacha-
larmiert. Aufgabe von uns war es, den Fahrer möglichst scho-
nend aus der hoch gelegenen Fahrerkabine zu retten.
Hierfür wurde der Fahrer mittels Spineboards aus der Kabine 
gerettet. Mit Unterstützung der Ladebordwand unseres Logis-
tikfahrzeugs 55/1 konnte die Rettung zügig und sicher durchge-
führt und der Fahrer anschließend dem Rettungsdienst überge-
ben werden.

Was war sonst noch los…
Feuerwehr erleben beim Kinderferienprogramm
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Feuerwehr Kiefersfelden 
wieder am Ferienprogramm der Gemeinde. Insgesamt 30 ange-
meldete Ferienkinder sowie 15 Kinder unserer eigenen Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden konnten einen abwechs-
lungsreichen Tag rund um das Thema Feuerwehr erleben.
Auf dem Schulhof, am Gerätehaus und auf dem Wasser war ei-
niges geboten. Mit der Drehleiter ging es hoch hinaus und aus 
luftiger Höhe konnten die Kinder einen besonderen Blick über 
das Feuerwehrgelände genießen. Auch eine Fahrt mit den Feu-
erwehrfahrzeugen durfte natürlich nicht fehlen.
Für eine willkom-
mene Abkühlung 
sorgte anschlie-
ßend eine Fahrt mit 
dem Feuerwehr-
boot auf dem Inn. 
Beim Zielspritzen Zertifizierter Solar-/Photovoltaik-Anlagen-Reinigungsbetrieb
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Grabenlose Haus-
anschlüsse mittels
Erdrakete

Asphaltier- und
Pflasterarbeiten

mit dem Strahlrohr konnten die Kinder selbst ihr Können unter 
Beweis stellen. Besonders interessant war für viele auch der Um-
gang mit Schere und Spreizer, mit denen sie ausprobieren durf-
ten, welche Kräfte die hydraulischen Rettungsgeräte entwickeln.
Für die Kinder war es ein erlebnisreicher Tag mit viel Feuerwehr-
technik, Action und vor allem jeder Menge Spaß. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Ferienkindern für ihre Begeisterung und 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der Feuerwehr, 
die diesen abwechslungsreichen Tag ermöglicht haben.

Blaulichttag und Fahrzeugsegnung des neuen Verkehrs-
sicherungsanhängers am 19. Juli in Bernau am Chiemsee 
Zur Fahrzeugsegnung des neu-
en Verkehrsicherungsanhängers 
machten sich fünf Kameraden 
am Sonntag des 19. Juli auf den 
Weg nach Bernau am Chiem-
see. Im Rahmen der 1100-Jahr-
Feier der Gemeinde fand dort 
die Segnung der neuen Ver-
kehrssicherungsanhänger statt. 
Insgesamt hatte der Landkreis 
Rosenheim fünf dieser Anhänger angeschafft, von denen einer 
bei der Feuerwehr Kiefersfelden stationiert ist.
Der Vormittag war allerdings nicht nur zum feierlichen Anlass, 
sondern auch von reichlich Regen gesegnet. So konnte der 
Pfarrer die Fahrzeuge lediglich aus dem Festzelt heraus segnen. 
Der guten Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch. Sicherlich 
nicht nur, weil am Abend der Besuch von Ministerpräsident Mar-
kus Söder erwartet wurde. Zu diesem Zeitpunkt stand unser Ver-
kehrssicherungsanhänger allerdings wieder frisch gesegnet und 
voll einsatzbereit im Gerätehaus in Kiefersfelden.

Dankesfeier in Ruhpolding mit über 1000 Helfen 
Am 27. August fand in Ruhpolding eine Dankesfeier für die über 
1000 Einsatzkräfte statt, die in den vergangenen Monaten bei 
verschiedenen größeren Brandeinsätzen im Landkreis Traun-
stein im Einsatz waren. Anlass waren unter anderem die Wald-
brände in Übersee, am Saurüsselkopf sowie die Brandeinsätze 
in Ober- und Unterwössen. Die Feuerwehr Kiefersfelden war 
beim Waldbrand in Übersee zur Unterstützung im Lkr. Traun-
stein vor Ort und stand dort mehr als acht Stunden im Einsatz. 
Die Veranstaltung fand in der festlich geschmückten Eishalle in 
Ruhpolding statt. In gemütlicher Atmosphäre konnten sich die 
zahlreichen Einsatzkräfte aus den verschiedenen Feuerwehren 
und Hilfsorganisationen austauschen.
Auch Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger war als Vertreter der 
Bayerischen Staatsregierung vor Ort und sprach allen Einsatz-
kräften seinen Dank für ihr ehrenamtliches Engagement aus. 
Dabei richtete sich der Dank nicht nur an die Feuerwehrleute 
und Helfer selbst, sondern auch an deren Arbeitgeber, die ihre 
Mitarbeiter für die Einsätze freistellen. Ebenso wurden die Unter-
stützung und das Verständnis der Familien gewürdigt, die wäh-
rend längerer Einsätze auf ihre Angehörigen verzichten müssen.
Für die Kameraden der Feuerwehr Kiefersfelden war der Abend 
eine schöne Gelegenheit, sich auch über die Landkreisgrenzen 
hinweg mit anderen Einsatzkräften auszutauschen. Insgesamt 
war es ein gelungener und vor allem wertschätzender Dan-
kesabend, der einmal mehr gezeigt hat, wie wichtig die Zusam-
menarbeit der Feuerwehren über Gemeinde- und Landkreis-
grenzen hinweg ist.
Hochzeit Andreas und Charlotte Gruber am 12.09.2026
Wir gratulieren unserem 
Feuerwehrkameraden 
Andreas Gruber und sei-
ner Frau Charlotte ganz 
herzlich zur Hochzeit. 
Bei bestem Kaiserwet-
ter überraschten wir 
das Hochzeitspaar mit 
einem Spalier vor unse-
rer Dorfkirche und überreichten dem frisch vermählten Paar ein 
kleines Präsent. Wir wünschen euch für eure gemeinsame Zu-
kunft viel Glück, Gesundheit und unzählige schöne gemeinsame 
Momente!
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Goldener Herbst

Goldener Herbst 

Sparbrief

3,00 %* – 60 Monate

Anlagebetrag  

ab 500 €

Mit dem Goldener Herbst Sparbrief sichern Sie sich 
feste Zinsen – sicher und planbar.

*  3,00 % p.a. Zinsen bei 60 Monaten Laufzeit. Gilt für Bestands- und Neukunden 
ab einem Anlagebetrag von 500 €.

Zeichnungsfrist: 01.10.2026 bis 31.10.2026

Oberaudorf 080 33 / 92 62-0 Kiefersfelden 080 33 / 30 83-30 Flintsbach 080 34 / 90 89-60 www.rb-oberaudorf.de

Die Raiffeisenbank Oberaudorf eG erweitert ihr Beratungsange-
bot und eröffnet eine neue Abteilung für Anlageberatungen im 
Bankgebäude in Kiefersfelden. Damit stärkt sie ihre Kompetenz 
im Bereich der Geldanlage und schafft zugleich moderne Räum-
lichkeiten für eine noch individuellere Betreuung ihrer Kundin-
nen und Kunden.
Im Zuge der Neuausrichtung wurde das Bankgebäude Kiefers-
felden in der Dorfstraße 33 umfassend energetisch saniert und 
modernisiert. Mit der Investition in den Standort setzt die Raiff-
eisenbank Oberaudorf eG ein Zeichen für Nachhaltigkeit, Zu-
kunftsorientierung und Kundennähe.

Die offizielle Fertigstellungsfeier des Bankgebäudes fand am 
05.05.2026 im Rahmen einer festlichen Feier statt. Eingeladen 
hatten die Vorstände Andreas Zierer und Florian Neuwirth. Ge-
meinsam mit den Gästen wurden die neuen Räume der Anla-
geberatung sowie die modernisierte Haustechnik besichtigt. Im 
Anschluss spendete Herr Pfarrer Hans Huber den kirchlichen Se-
gen. Bei Speisen, Getränken und musikalischer Begleitung klang 
die Veranstaltung in geselliger Atmosphäre aus.
Mit Herrn Kayser und Herrn Kluge stehen den Kundinnen und 
Kunden zwei Berater in den neuen Räumlichkeiten im 1. Oberge-
schoss zur Verfügung. Der Zugang erfolgt über einen separaten 

Eingang links am Gebäude.
Um eine individuelle und umfassende 
Beratung im Bereich der Geldanlage zu 
gewährleisten, wird um eine vorherige 
Terminvereinbarung gebeten.
Die neue Abteilung in Kiefersfelden 
freut sich darauf, ihre Kundinnen und 
Kunden in den neuen Räumlichkeiten 
willkommen zu heißen.

Raiffeisenbank Oberaudorf eG
Neue Abteilung für Anlageberatung in Kiefersfelden eröffnet



Aus der Telefonnummer 112 wurde 1.120 Euro – Spende für 
die Wasserwacht
Anlässlich der Ein-
weihung des neu-
en Prechtl-Marktes 
in Oberaudorf 
erhielten zehn 
Blaulichtorganisa-
tionen aus der Re-
gion jeweils eine 
Spende in Höhe von 1.120 Euro. Die außergewöhnliche Spen-
densumme ist bewusst gewählt und soll auf die Notrufnummer 
112 aufmerksam machen.
Wir freuen uns sehr über diese großzügige Unterstützung und 
bedanken uns herzlich bei der Unternehmerfamilie Prechtl für 

ihre wertvolle Spende und 
ihr Engagement für die eh-
renamtlichen Einsatzkräfte 
in der Region.
Spendenübergabe von 
zwei Rettungswesten
Wir bedanken uns herz-
lichst bei der Meine Volks-
bank Raiffeisenbank eG Kie-
fersfelden für die Spende 
von zwei Rettungswesten 
im Wert von 500 Euro.

Wasserwacht
Das Kinder- und Aktiventraining im Innsola findet nach den 
Sommerferien wie gewohnt jeden Donnerstag statt, ausgenom-
men in den Ferien und an Feiertagen.
Kinder bis 11 Jahre trainieren von 18 bis 19 Uhr. Anschließend, 
von 19 bis 20 Uhr, findet das Training für Jugendliche ab 12 Jah-
ren sowie für Erwachsene statt
Die Wachsaison an der Wasserwachthütte am Kieferer See ging 
im September dem Ende zu und wir waren bei schönem Wetter 
an den Sams- und Sonntagen von ca. 11 bis 18 Uhr mit unseren 
Wasserrettern vor Ort. Die Saison wurde noch einmal mit dem 
Aktivengrillen gebührend gefeiert. 
Ausbildung
Gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen der BRK 
Wasserwacht Flintsbach stand noch vor der Ferien- und Urlaubs-
zeit ein gemeinsamer Übungsabend auf dem Programm.
Am 4. August drehte sich alles um das Thema „Bootsübung der 
SEG Inntal“. Unterstützt durch einen Kollegen der Wasserwacht 
Bernau trainierten wir verschiedene Rettungstechniken direkt 
am und auf dem Wasser.
Im Mittelpunkt standen dabei die Crashrettung sowie die ach-
sengerechte Rettung mit dem CombiCarrier. Durch die gemein-
same Übung konnten die Abläufe gefestigt, die Zusammenar-

beit weiter verbessert und wichtige Handgriffe für den Ernstfall 
trainiert werden.
Kontakte pflegen ist wichtig
„Tag der Vereine“ lautete das Motto am 23. Juli an der Realschule 
Brannenburg. Gemeinsam mit der Bereitschaft Rohrdorf, dem 
BRK Raubling und der Bergwacht Brannenburg durften wir als 
SEG Inntal unsere gemeinnützige Arbeit vorstellen.
Dabei präsentierten wir unsere Ausrüstung und gaben den 
Schülerinnen und Schülern interessante Einblicke in unsere ver-
schiedenen Ausbildungen sowie in den Ablauf eines Einsatzes. 
Es war eine tolle Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, Erfahrungen auszutauschen und unsere ehrenamtliche Ar-
beit näher vorzustellen.
Nur einen Tag später, am 24. Juli, durften wir unseren Notfall-
krankenwagen in der Kinderkrippe Kiefersfelden vorstellen. Be-
sonders schön war es, die Kleinsten mit großen Augen und vol-
ler Begeisterung beim Erkunden des Fahrzeugs zu beobachten.
Solche Begegnungen sind für uns immer etwas Besonderes und 
zeigen, wie wichtig es ist, Kontakte zu pflegen und unsere eh-
renamtliche Arbeit in der Gemeinschaft sichtbar zu machen.
Vielen Dank für die schönen Begegnungen und die herzliche 
Aufnahme!

Sanitätsbereitschaft 
Im Juli und August wurde unsere SEG-Transport (Schnelleinsatz-
gruppe) mit dem Notfallkrankenwagen durch die Integrierte 
Leitstelle zweimal alarmiert.
Das Einsatzstichwort am 30. Juli lautete „Augen / Atmung“ und 
jenes am 25. August „Verkehrsunfall Motorrad gegen PKW“. 
In den vergangenen Wochen rückte unser ehrenamtlich besetz-
ter HvO (Helfer vor Ort) für die Bevölkerung von Kiefersfelden 
und Oberaudorf sowie deren Gäste zu zahlreichen Einsätzen aus.
Das Einsatzspektrum war auch in dieser Zeit wieder sehr vielfäl-
tig. Unter Einhaltung der geltenden Schutzmaßnahmen und Hy-
gienevorschriften mussten unsere Helfer unterschiedlichste me-
dizinische Notfälle versorgen – darunter Wespen- bzw. Bienen-
stiche mit allergischen Reaktionen, Absicherung bei Bränden, 
Krampfanfälle, Fieberkrampf beim Kind und Sturz vom Baum.
Zudem stellten unsere Helfer auch bei Verkehrsunfällen die erste 
sanitätsdienstliche Absicherung und medizinische Versorgung 
sicher.
Durch ihr schnelles und zuverlässiges Eingreifen konnten unsere 
Einsatzkräfte die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
oder des Notarztes überbrücken und bereits erste wichtige me-
dizinische Maßnahmen einleiten. Darüber hinaus unterstützten 
sie den Regelrettungsdienst vor Ort bis zum Transport der Pati-
entinnen und Patienten in geeignete Kliniken.

Helfen ist Ehrensache! Wenn Sie oder Ihre Kinder Interesse 
an der Mitarbeit bei der Wasserwacht oder in der Sanitätsbe-
reitschaft mit unserem HvO (Helfer vor Ort) haben, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme.
Gerne stehen wir für Fragen und weitere Informationen unter 
info@brk-kiefersfelden.de zur Verfügung. Neue engagierte 
Helferinnen und Helfer sind bei uns jederzeit herzlich will-
kommen.
Oder sprechen Sie einfach unsere HvO-Fahrer an, die regel-
mäßig im Ortsgebiet unterwegs sind.
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BRK Wasserwacht-
Sanitätsbereitschaft

Neues von der
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Kufstein – Dreckige Banditen und leichte Mädchen begegnen 
sich im Stück „Träum weiter, Cowboy!“ auf der Bühne im Kultur 
Quartier Kufstein. Am 3. Oktober feiert die Westernkomödie – 
geschrieben und inszeniert von Varina Weinert – ihre Premiere. 
Acht weitere Spieltermine bis Ende Oktober folgen. Versprochen 
wird ein Ausflug in den Wilden Westen voller schräger Gestalten 
und großer Gefühle.
Auf weite Wüsten wartet man hier vergeblich, der Staub der Stra-
ßen bleibt vor der Tür und auch geraucht wird draußen bei den 
Pferden. Denn dieser Saloon ist anders! Während Sunny hinter der 
Bar das Regiment führt, kümmert sich Blossom um den zweiten 
Geschäftszweig des Hauses: Der Saloon ist zugleich Freudenhaus 
und Zuhause seiner Bewohnerinnen. „So wie in jedem Western 
haben wir auch eine Bande, die es auf den Saloon abgesehen hat“, 
verrät die Regisseurin Varina Weinert. Ob die Rechnung der Ga-
noven aufgehen wird, zeigt sich im Laufe eines unterhaltsamen 
Abends voller Westernkomik und Liebeswirren.

EIN SALOON VOLLER TRÄUME
„Träum weiter, Cowboy!“ 

Kultur Quartier Kufstein
Karten: www.stadttheater-kufstein.at

und bei der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein, 
Vorverkauf € 20,- / Abendkasse € 22,-

Infos zum Stück: +43 676 9161457



25

anditen
agasch

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Eine Komödie von Ralph WallnerRegie Miriam Westermeier
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Eine Komödie von Ralph WallnerRegie Miriam Westermeier

 

Im Kursaal OberaudorfEinlass 1 Stunde vor Beginn       Eintritt: 10,00 €Kartenvorverkauf: www.audorfertheater.de • info@audorfertheater.de 
oder unter YesTicket

Audorfer
THEATER

Sa, 19.09.26, 20 00

So, 20.09.26, 18 00

Fr, 25.09.26, 20 00

Mi, 07.10.26, 20 00

Fr, 09.10.26, 20 00

Mo, 12.10.26, 20 00

Sa, 17.10.26, 20 00

So, 18.10.26, 18 00

Fr, 23.10.26, 20 00

Sa, 24.10.26, 20 00

Sa, 19.09.26, 20 00

So, 20.09.26, 18 00

00

 
 

  
  

 
 

 
 

 

mehrtägige oder wöchentliche Wiederkehrer

Veranstaltungskalender vom 02.10.2026 bis 28.11.2026
      was   wann wo 

Sonderausstellung (Un)dichte Netze - siehe Bericht auf Seite 27	 Industriemuseum 
Montag	 9:30  	 Warmwassergymnastik (Damen u. Herren)
		  mit Otto Hörich VSG-Senioren-Sportgruppe, Tel. 8816	 Freizeitbad Innsola      
Dienstag	 11:15  	 Wassergymnastik	 Freizeitbad Innsola
Mittwoch	 7:00	 Frühschwimmen	 Freizeitbad Innsola
	 14:00-17:00	 Kindernachmittag	 Freizeitbad Innsola
Donnerstag	 11:15	 Wassergymnastik	 Freizeitbad Innsola	
Samstag	 18:00	 Vorabendmesse	 Pfarrei Heilig Kreuz Kiefersfelden	
Sonntag	 09:00	 Gottesdienst	 Pfarrkirche in der Dorfstraße

	                                                                                                                                                                                     Änderungen vorbehalten  

	 02.10.	 19:00	 Holzbein Rico`s letztes Geheimnis- ZUSATZVORSTELLUNGEN	 Gasthof Ochsenwirt
	 03.10.	 19:00	 Holzbein Rico`s letztes Geheimnis- ZUSATZVORSTELLUNGEN	 Gasthof Ochsenwirt
	 18.10.	 11:00	 Kieferer Kirtafest	 am Blaahaus
	 18.10.	 14:00	 Industriemuseum Blaahaus Kiefersfelden	 Industriemuseum Blaahaus
	 19.10.	 13:00	 Kirchweihmontag	 Schopperalm
	 24.10.	 19:30	 Heimatbühne Jugend - Eine Leiche für Margarete	 Remise am Blaahaus
	 25.10.	 15:00	 Catacoustic - Echos aus der Münchner Residenz	 Pfarrheim Heilig Kreuz
	 26.10.	 19:00	 Ein Montag im Monat - Clemente Trio	 Dynafit Speed Factory
	 29.10.	 14:30	 Waldbaden in Kiefersfelden	 Touristinfo Kiefersfelden im Kaiser-Reich
	 30.10.	 14:00	 Kürbisschnitzen mit Kindern	 Schulhof
	 30.10.	 19:30	 Heimatbühne Jugend - Eine Leiche für Margarete	 Remise am Blaahaus
	 06.11.	 19:00	 Schafkopfrennen	 Hotel zur Post
	 08.11.	 10:00	 Sportartikel Basar 2026	 Schulturnhalle
	 09.11.	 19:00	 Ein Montag im Monat - Martin Mallaun	 Dynafit Speed Factory
	 13.11.	 19:30	 Heimatbühne Jugend - Eine Leiche für Margarete	 Remise am Blaahaus
	 14.11.	 19:00	 Catacoustic - Joseph Haydn - Sein Leben erzählt von ihm selbst	 Pfarrheim Heilig Kreuz
	 14.11.	 19:30	 Heimatbühne Jugend - Eine Leiche für Margarete	 Remise am Blaahaus
	 21.11.	 20:00	 Cäcilienkonzert der Sensenschmied Musikkapelle Mühlbach	 Kursaal Oberaudorf
	 23.11.	 19:00	 Ein Montag im Monat - Am Limit	 Dynafit Speed Factory
	 26.11.	 14:30	 Waldbaden in Kiefersfelden	 Touristinfo Kiefersfelden im Kaiser-Reich
	  27./28.11.		  Kieferer Dorfadvent	 Industriemuseum Blaahaus
	



26

Wir konnten heuer über 60 Aktionen in unserem Ferienpro-
gramm anbieten. Dafür ein ganz herzliches Dankeschön an Alle, 
die auf unterschiedliche Art und Weise mitgeholfen haben, die-
ses möglich zu machen!
Kreativität wurde in verschiedenen Workshops ganz großge-
schrieben: beim Schnupper-Töpfern wurden wunderschöne 
Dinge aus Ton angefertigt, Tassen, Teller und Schalen sind in 
der Keramikmalerei liebevoll gestaltet worden. In der Phanta-
siewerkstatt wurde voller Hingabe gebastelt (diese Kunstwerke 
sind bitte noch von den Teilnehmern in der Tourist Information 
abzuholen). Farbgaudi auf Holz oder kreatives Austoben hieß es 
bei einer weiteren Aktion. Diverse Materialien standen während 
der Phantasie- und Gefühlsmalerei zur Auswahl. Die Pinsel wur-
den kraftvoll im Aquarellmalkurs geschwungen, Puppen wur-
den gefilzt und Schmuck hergestellt.
Einmal jemand anderes sein, hieß es sowohl beim Theater- 
und Schauspielworkshop als auch bei der Aktion heute bin ich 
Schauspieler. Sportlichkeit und Geschicklichkeit wurde beim 
Wasserski- und Wakeboarden, im 3-tägigen Tenniscamp, auf 
dem Mountainbike, beim Padel oder auch beim Skispringen un-
ter Beweis gestellt. Richtig austoben konnten sich die Kinder im 
Jump House beim Trampolinspringen. Outdoor-fitness im Kohl-
statt Park gestaltete sich lustig und energiegeladen. Bewegung 
pur gab es beim Aerial Hammock, Aerial Hoop, Akro Yoga, und 
Lyrical Dance. Boxen, Ringen Raufen bot einen sicheren Einstieg 
in Bewegungsformen mit viel Körperkontakt.

Das war unser Ferienprogramm 2026
Geschicklichkeit und Konzentration wa-
ren beim Flugmodell fliegen gefragt.
In der Spielstadt MINI-ROSENHEIM wur-
de auch dieses Jahr an zwei Tagen spie-
lerisch das Zusammenwirken verschiedener Einrichtungen und 
Werkstätten einer Stadt erlebt und gestaltet. Aufregend wurde 
es bei den Einsatzübungen mit der Bergwacht und der Feuer-
wehr. Spannend und informativ war es, hinter die Kulissen der 
Sparkasse zu schauen oder auch der Besuch bei der Polizei in 
Brannenburg.
Heiß her ging es beim Ferienspaß im Innsola und bei der Spie-
lolympiade.
Bei der Radltour zum Raritätenzoo kamen auch die Tierliebhaber 
nicht zu kurz, außerdem gab es die Möglichkeit, einen ganzen 
Nachmittag mit Ponys zu verbringen, was gibt es Schöneres? 
Das Leben am und im Wasser stand beim Abenteuer Angeln im 
Vordergrund. 
Natur pur bot die Wildkräuterwerkstatt und auch die Veranstal-
tung Natur für alle Sinne. Schätze gesucht und Schnitzel gejagt 
wurden heuer selbstverständlich auch wieder.
Was im Notfall zu tun ist, erfuhren in spielerischer Form die Mini-
Retter, wobei das Erlernte ihnen mit einer Urkunde bescheinigt 
wurde. 
Danke auch an alle Kinder, die diese vielen unterschiedlichen Ak-
tionen mit Begeisterung, Spaß und Energie gefüllt haben und so 
zu einem tollen Erlebnis gemacht haben!

Das „Mobile Atelier“: 
Ein Sommer voller Kunst und Begegnung im Ortszentrum

Vom 10. Juni bis zum 30. August brachte das Projekt „Das Mo-
bile Atelier“ frischen kreativen Wind mitten nach Kiefersfelden. 
Der ehemalige Rot-Kreuz-Laden in der Dorfstraße 29 verwandel-
te sich über den Sommer in eine lebendige Ideen- und Mitmach-
werkstatt, die von den Bürgerinnen und Bürgern sowie vielen 
Gästen begeistert aufgenommen wurde.

Ein gelungenes Aufeinanderfolgen zweier künstlerischer Etappen
Den Auftakt machte am 12. Juni eine sehr gut besuchte Vernis-
sage mit dem Münchner Künstler Josef Köstlbacher. Neben sei-
nem Schaffen im Atelier bereicherte er das Gemeindeleben mit 
engagierten Workshops – unter anderem in der Schule und im 
Haus Sebastian der Diakonie – die auf große Resonanz stießen.
Nach einem fließenden Künstlerwechsel am 19. Juli übernah-
men Vitus Vogl-Fernheim und Rosa Hirzer den Staffelstab im 
Ortszentrum. Das dynamische Künstler-Duo führte den partizi-
pativen Ansatz nahtlos weiter: Im Rahmen des gemeindlichen 
Kinder-Ferienprogramms boten sie inspirierende Workshops an, 
die bei den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern riesigen 
Anklang fanden. Dabei entstanden zahlreiche beeindruckende 
und farbenfrohe Kunstwerke. Zudem luden sie Erwachsene zu 
einem vielbeachteten „Walk & Draw“-Workshop ein.
Ihren gebührenden Abschluss fand die erfolgreiche Sommer-
aktion in einer feierlichen Finissage am 28. August, bei der die 
in den Kinder-Workshops entstandenen Werke stolz präsentiert 
wurden.

Rückblick

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Unterstützer
Ein solch vielfältiges Kultur-
projekt lebt vom Gemein-
schaftssinn und dem Enga-
gement vor Ort. Unser ganz 
besonderer Dank gilt daher:

•	 dem Eigentümer des La-
dengeschäfts in der 
Dorfstraße 29, der die 
Räumlichkeiten für die gesamte Dauer der Aktion kostenfrei 
als Atelier zur Verfügung gestellt hat,

•	 sowie den Vermietern der Künstlerwohnung, die durch ihr 
großes Entgegenkommen, ihre Flexibilität und ihr unkom-
pliziertes Handeln den 
Aufenthalt der wechseln-
den Künstler überhaupt 
erst ermöglicht haben.

Das „Mobile Atelier“ hat ge-
zeigt, wie Kunst im öffent-
lichen Raum Orte beleben, 
Menschen zusammenbringen 
und neue Impulse für unser 
Dorfzentrum setzen kann.
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Das Industriemuseum Blaahaus präsentiert auch im Früh-
herbst ein vielseitiges Programm mit beeindruckenden 
Sonderausstellungen
Rückblick: „WasserKraft – BauSteineErden“ von Stefa-
nia Peter
Ein riesiger Erfolg war die im August gezeigte Ausstellung von 
Stefania Peter. Die ausdrucksstarken Arbeiten der Künstlerin und 
Illustratorin zogen zahlreiche Besucherinnen und Besucher auch 
aus der weiteren Region nach Kiefersfelden. Mit ihren Werken aus 
den Reihen „WasserKraft“ und „BauSteineErden“ spürte Peter den 
historischen Spuren früherer, nachhaltiger Lebens- und Arbeits-
welten nach. Ihre Darstellungen von Schleusen, Mühlen, alten Ze-
mentwerken oder Kalköfen fügten sich hervorragend in das histo-
rische Ambiente des Blaahauses ein und regten zum Nachdenken 
über das Spannungsverhältnis zwischen Technik, Geschichte und 
Naturlandschaft an.
Noch bis 4. Oktober zu sehen: „Bergspitzen/Trampelpfade“
Wer die aktuelle Sonderausstellung noch nicht gesehen hat, hat 
zum Erscheinungstermin dieser Ausgabe noch Gelegenheit dazu: 
Bis Sonntag, den 4. Oktober, präsentieren Hilde Prinz und Ute Klap-
schuweit ihre Werke unter dem Titel „Bergspitzen/Trampelpfade“. 
Die beiden Künstlerinnen, die bereits seit ihrer gemeinsamen Stu-
dienzeit an der Kunstakademie München verbunden sind, begeis-
tern das Publikum mit ihrem spannungsvollen Dialog: Während 
Ute Klapschuweit – Künstlerin aus Hamburg – für die filigranen und 
intimen Momentaufnahmen der „Bergspitzen“ steht, lenkt Hilde 
Prinz den Blick auf die erdenen „Trampelpfade“. In ihren Arbeiten 
porträtiert Prinz ungeplante Pfade des Alltags – konkret den Weg 
internationaler Fernfahrer zwischen Lkw-Parkplatz und Super-
markt am Kiefersfeldener Zubringer. Mit weichen Tonplatten, die 
zu skulpturalen Gefäßen gebrannt wurden, Fotografien von Bo-
dentexturen sowie am Pfad gesammelten Pflanzen und Gräsern 
zeigt sie, wie an einem scheinbaren „Un-Ort“ überraschend viel 
Schönes und Neues keimt.

Feiertags-Tipp: Auch am Tag der Deutschen Einheit
(Samstag, 3. Oktober) ist das Industriemuseum Blaahaus

samt Sonderausstellung von 14 bis 17 Uhr geöffnet!

Kunstvolle Einblicke und spannende Perspektiven:
Sonderausstellungen im Industriemuseum Blaahaus

Zum Abschluss der Saison lädt die Künstlergruppe Stoasag (Ate-
lier Unterkiefer) vom 18. Oktober bis 29. November zu einer fas-
zinierenden und hochaktuellen Werkschau ein. Unter dem Titel 
„(Un)dichte Netze“ widmen sich die Künstlerinnen und Künst-
ler einem Motiv von erstaunlicher Vielschichtigkeit.
In ihrem Pressetext beschreibt die Stoasag den Leitgedanken 
der Ausstellung wie folgt:
„Mit Netzen fängt man Fische, mit Internet Menschen, oft ohne, 
dass sie es merken. Wir wollen das Thema beleuchten und hinterfra-
gen, mit künstlerischer Intuition und bildnerischen Mitteln in seiner 
strukturellen Schönheit.
Die Feinmaschigkeit eines Netzes hat ihren grafischen Reiz. Netze 
stehen für Geborgenheit (Hängematte), Erotik (Netzstrümpfe), Zu-
sammengehörigkeit (Netzwerk), Sicherheit (Auffangnetz), als Waffe 
(altrömischer Gladiator ‚Ritiarius‘ mit Netz und Dreizack) und als 
Abwehr (mit Netzen fängt man Drohnen ab)...“
Freuen Sie sich auf eine vielschichtige Ausstellung, die das The-
ma Netz in all seinen Facetten zwischen Ästhetik, Schutz, Fessel 
und moderner Vernetzung beleuchtet.
Allgemeine Informationen:

Das Industriemuseum Blaahaus
(inklusive aller Sonderausstellungen) ist regelmäßig

donnerstags und sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist wie immer frei,

über freiwillige Spenden freuen wir uns.
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www.innsola.defacebook.com/Innsola Barrierefreie Anlage

Stellenausschreibung 
Rettungsschwimmer  (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•  Wasseraufsicht (Beckenaufsicht) zur Vermeidung 
von Gefahrensituationen, Rettung ertrinkender 
Personen sowie weitere Hilfeleistungen,
•  Beaufsichtigung des allgemeinen Badebetriebes 
durch Begehung und Kontrolle der Bereiche, die 
den Badegästen zugänglich sind,
•  Unterstützung des Stammpersonals im gesamten 
Betriebsablauf
•  Betreuung der Besucherinnen und Besucher,
•  Kassieren
•  Reinigung und Pflege der Bade-und Saunaanlage

Ihr Profil:
•  Mindestalter 18 Jahre (zwingend erforderlich)
•  Die Bereitschaft im Schichtdienst, sowie an 
Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten
•  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber
•  Aktueller Erste-Hilfe-Nachweis 
•  Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und soziale 
Kompetenz,  
selbständiges verantwortungsbewusstes Handeln, 
Fähigkeit zur situations- und personenbezogenen 
Kommunikation und kundenfreundliches 
Verhalten, 

•  Begeisterung für die Arbeit mit Menschen, 
freundliches aber verbindliches Auftreten.
•  EDV Kenntnisse erwünscht

Unser Angebot:
•  Leistungsgerechte Vergütung in einem kollegialen 
und teamorientierten Arbeitsumfeld
•  Zulagen für Sonn-, Feiertags- und Nachtarbeit
•  Arbeitsbeginn: schnellstmöglich

Schriftliche Bewerbungen an:
Gemeindeverwaltung Kiefersfelden
Geschäftsleitung Hr. Priermeier
Rathausplatz 1
83088 Kiefersfelden
geschaeftsleitung@kiefersfelden.de

Interesse?   
Sie haben noch Fragen?

Betriebsleitung
Fred Fertinger

fertinger@kiefersfelden.de
Tel. 08033/9765-30

Vollzeit, Teilzeit oder  Minijob!

Arbeitszeit  
nach Vereinbarung!

Die Stelle eignet sich auch für 
SchülerInnen, zur Überbrückung 
bis zum Ausbildungs- oder 

Studienbeginn, als Zuverdienst 
während des Studiums oder als 

Ferienjob.

Vollzeit, Teilzeit oder  Minijob!
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Mit Geld- 
wertkarte alle 
Preise rabatt-

fähig!

www.innsola.defacebook.com/Innsola Barrierefreie Anlage

 
GRADIERWERK
• Externer Eingang

• Zutritt in Straßenkleidung - 
kein Umziehen!

• Badeschuhe mitbringen
• Barrierefrei

Exclusiv-Eintritt 
Gradierwerk:

€ 4,00
(rabattfähig)

ÖFFNUNGSZEITEN SCHWIMMBAD & SAUNA
Montag  Ruhetag
Dienstag  11:00  -  22:00 Uhr	 gemischte	Sauna
Mittwoch Bad 7:00  -  20:00 Uhr	
	 Sauna 9:00  -  15:00 Uhr	 Damensauna
	 Sauna 15:00  -  20:00 Uhr	 gemischte	Sauna	
Donnerstag Bad 11:00  -  20:00 Uhr	 	
	 Sauna 11:00  -  22:00 Uhr	 gemischte	Sauna
Freitag  11:00  -  22:00 Uhr	 gemischte	Sauna
Samstag  10:00  - 21:00 Uhr	 gemischte	Sauna
Sonntag  10:00  - 21:00 Uhr	 gemischte	Sauna
Einlass	bis	1	Stunde	vor	Betriebsschliessung

ÖFFNUNGSZEITEN SOLARIEN & GRADIERWERK
Montag		 8:00		-		17:00	Uhr	 Solarien
		 8:00		-		12:00	Uhr	 Gradierwerk
Dienstag	bis	Freitag	 8:00		-		19:00	Uhr
Samstag	und	Sonntag	 10:00		-		20:00	Uhr

VERANSTALTUNGEN
Frühschwimmen Jeden Mittwoch ab 7:00 Uhr
Wassergymnastik  Di. & Do. von 11:15 - 11:45 Uhr
Kindernachmittag  Mittwoch von 14:00 - 17:00 Uhr

EINTRITTSPREISE SCHWIMMBAD (inkl. GRADIERWERK)
Schwimmbad Einzelpreise 10% 20% 
Tageskarte
Erwachsen 15,00 € 13,50 € 12,00 € 
Ermäßigt 11,00 € 9,90 € 8,80 € 
Kind 9,00 € 8,10 € 7,20 € 

Kurztarif 3 Stunden
Erwachsen 12,00 € 10,80 € 9,60 € 
Ermäßigt 10,50 € 9,45 € 8,40 € 
Kind 8,50 € 7,65 € 6,80 € 

Happy Hour  Di - Fr ab 1800, Sa & So ab 1700    
 
Erwachsen 10,80 € 9,72 € 8,64 € 
Ermäßigt 9,50 € 8,55 € 7,60 € 
Kind 7,50 € 6,75 € 6,00 € 

Schwimmbad Familientarif
Familienkarte ab 1 Erwachsener + 1 Kind (6 - 14 J.)  - 0,50 € pro Person
Gültig für alle Schwimmbadpreise & rabattfähig mit Geldwertkarte

EINTRITTSPREISE SAUNA 
(inkl. SCHWIMMBAD & GRADIERWERK)
Sauna Einzelpreise 10% 20% 
Ganzer Tag 23,00 € 20,70 € 18,40 € 
ermäßigter Einzelpreis 19,00 € 17,10 € 15,20 € 
Kurztarif 3 Stunden 20,00 € 18,00 € 16,00 € 
Happy Hour  Di - Fr ab 1800, Sa & So ab 1700

 19,00 € 17,10 € 15,20 € 

ERMÄSSIGUNGEN 
Kinder unter 6 Jahren haben in Begleitung Erwach-
sener freien Eintritt (Gilt nicht für die Saunaanlage)  
• Kinder von 6 bis 14  
• Senioren ab 65  
• Schüler & Studenten (nur bei Vorlage des Ausweises) 
• Körperbehinderte ab 70 %
•  Inhaber der bayerischen Ehrenamtskarte  

erhalten 10 %

GELDWERTKARTEN RABATTE
Pfandgebühr Geldwertkarte    5,00 €
Geldwertkarte   50,00 € 10% Rabatt
Geldwertkarte   100,00 € 20% Rabatt

Durch Registrierung ihrer Karte erhalten sie kostenlosen  
Versicherungsschutz bei Verlust - mehr Infos an der Kasse!

Stand 10/2026

Winteröffnungszeiten ab 1. Oktober!

Neues aus der Sauna!
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Alle Kinder können lesen!
Unter diesem Motto feierten wir am Freitag, den 24. Juli, einen 
ganzen Schulvormittag lang unser buntes und abwechslungsrei-
ches Buchstabenfest.
Zehn Monate lang haben die Kinder der ersten Klassen fleißig die 
Buchstaben nacheinander kennengelernt, gemalt, geschrieben 
und gelesen. Nun war es endlich so weit: Alle Kinder beherrschen 
das gesamte Alphabet. Das musste natürlich gefeiert werden!
An 15 abwechslungsreichen Stationen konnten die Schülerin-
nen und Schüler ihr Können unter Beweis stellen. Vom „ABC 
der Namenwörter“ über „Buchstaben am Geobrett“ bis hin zum 
„Geschichten vorlesen“ warteten viele spannende Herausfor-
derungen auf sie. Dabei kam auch der Spaß nicht zu kurz: Beim 
„Wörterhüpfen“ oder beim „Buchstaben mit dem Körper bauen“ 
wurde viel gelacht und mit Begeisterung mitgemacht. Außer-
dem gab es noch viele kreative Stationen, wie das Basteln von 
Namensketten oder das Verzieren der Lieblingsbuchstaben.

Viele Eltern unterstützten die Kinder an den einzelnen Stationen 
oder sorgten mit einem reichhaltigen, liebevoll vorbereiteten 
Buffet für eine köstliche Stärkung zwischendurch. Dank ihrer tat-
kräftigen Unterstützung und ihres großen Engagements wurde 

dieser besondere Schul-
vormittag zu einem rund-
um gelungenen Fest.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zum Gelingen 
unseres Buchstabenfestes 
beigetragen haben!

Lindenweg 6 83088 Kiefersfelden

gestalten erhalten schützen

tel.:+49(0)8033 8435
mobil:+49(0)171 8519714
mail:info@maler-hahn.com

   Lindenweg 6  83088 Kiefersfelden

gestalten  erhalten  schützen

tel.:+49(0)8033 8435
mobil:+49(0)171 8519714
mail:info@maler-hahn.com

Stimmungsvolle
Abschlussfeier der 9. Klasse

Am Donnerstag, den 23. Juli fand für 17 Schülerinnen und Schü-
ler unserer Schule und 4 externen Schülern, die an der Qua-
li- Prüfung teilgenommen hatten, in der von Frau Seeland sehr 
geschmackvoll vorbereiteten Turnhalle eine stimmungsvolle Ab-
schlussfeier statt.  
Rektorin Antje Radetzky eröffnete die Veranstaltung mit der Be-
grüßung aller Gäste und ihrer Ansprache an die Schülerinnen 
und Schüler. Dabei beglückwünschte sie die Absolventen zum 
erfolgreichen Abschluss und forderte sie auf, in ihrem “neuen” 
Leben zukünftig mutig zu sein, sich Fehler zuzugestehen und 
auch für andere einzutreten.
Danach spendeten Pfarrer Günter Nun und Pater Paul allen An-
wesenden den kirchlichen Segen. Günter Nun verteilte an alle 
Schüler ein Liedblatt mit dem Slogan “Du bist ein Herz-Ass” 
auf der Rückseite. Seine berührende Rede untermalte er im An-
schluss mit einem stimmungsvollen Michael-Jackson-Song.
Die Vertreter der Gemeinden Kiefersfelden und Oberaudorf, Bür-
germeister Hajo Gruber und 3. Bürgermeisterin Ursula von Red-
witz, sprachen ebenfalls ihre Glückwünsche aus und verwiesen 
auf die neue Freiheit der Schüler, die sie nun eigenverantwortlich 
nutzen müssen.
Die abschließenden Reden der beiden Klassensprecher Michel-
le Herges und Sandro Kandelhardt sowie des Klassenlehrers 
Christian Jörg zeigten eindrücklich, dass man in den letzten drei 
Schuljahren sehr viel gemeinsam durchgestanden hatte.
Eine kurze Bildpräsentation der 9. Klässler, in der Kinderbilder 
mit aktuellen Fotos verglichen wurden, sorgte für einige Lacher.  
Danach wurden die Abschlusszeugnisse feierlich ausgehändigt.
Mit einer leckeren Stärkung am Buffet, das von der Ernährung 
und Soziales- Gruppe 8 unter der Leitung von Frau Janiczek vor-
bereitet wurde und wohlschmeckenden antialkoholischen Cock-
tails, die der Elternbeirat zubereitet hatte, fand die Veranstaltung 
im Freien einen schönen Ausklang.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen dieser 
Abschlussfeier beigetragen haben!
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Tolle Atmosphäre und viele
lachende Gesichter beim

Fußball-Turnier
Am 28. und 29.07. fanden bei opti-
malen äußeren Bedingungen die 
Fußballturniere der Grund- und Mit-
telschule statt.
Am ersten Tag waren die Grundschü-
ler an der Reihe. Obwohl sich über 
300 Kinder am Sportplatz tummel-
ten, gab es keinerlei Anlass zur Bean-

standung. Es war richtig schön, in die vielen lachenden und auch 
erschöpften Gesichter zu schauen.
Mit vollem Einsatz wurde um den Sieg gerungen, aber auch Nie-
derlagen wurden nicht zu ernst genommen. Der Spaß stand an 
diesem Tag absolut im Vordergrund.
Eine Überraschung gab es bei den 1./2. Klassen. Souverän setz-
te sich die 1a gegen die größeren 2. und die übrigen 1. Klassen 
durch. 
Bei den 3. und 4. Klassen sind immer auch die Oberaudorfer da-
bei. Dabei gewann bei den 3. Klassen die 3b aus der Kiefer vor 
der 3a aus Oberaudorf.
Der Wettbewerb der 4. Klassen war fest in Kieferer Hand. So setz-
te sich die 4c vor der 4a und der 4b durch, ehe die drei Klassen 
aus Oberaudorf folgten.
Der zweite Turniertag war der Mittelschule vorbehalten. Auch 
hier konnte man das Verhalten der Schülerinnen und Schüler 
wirklich loben. 
Und so setzten sich in absolut fairen Auseinandersetzungen bei 
den 5. und 6. Klassen die 6b hauchdünn vor der 6a durch und 
bei den Größeren der 7. und 8. Klassen triumphierte souverän die 
Deutschklasse vor der 7c M.
Mit einem kurzen Abschlussspiel der bereits verabschiedeten 
9. Klässler gegen eine mit Schülern verstärkte Lehrerauswahl gin-
gen diese beiden gelungenen Turniertage zu Ende.

Pflegeberufe hautnah erleben!
Im Bereich Ernährung und Soziales der 8. Klassen haben die 
Schülerinnen und Schüler einen spannenden Einblick in den Be-
ruf der Pflegehelfer bekommen.
In der ersten Woche war die Pflegedienstleiterin Frau Ranzinger 
mit unserem ehemaligen Schüler Arnad, der nun in Ausbildung 
ist, bei uns in der Schulküche zu Besuch. Er erzählte sehr ehrlich 
und begeistert von dem Beruf und seinen Erfahrungen.
“Früher habe ich immer erst die Behinderung und dann den 
Menschen wahrgenommen, nun sehe ich zuerst den Menschen 
und dann die körperliche Beeinträchtigung”! war einer seiner be-
eindruckendsten Sätze.
Beim gemütlichen Zusammensitzen und dem Genuss, der von 
uns selbst hergestellten Leckereien fand ein echter Austausch 
statt, viele Fragen tauchten auf und konnten beantwortet werden.
Eine Woche später wurden wir dann in den Alpenpark eingela-
den. Die Fachlehrerinnen und Schülerinnen und Schüler durften 
an 5 Stationen erfühlen, was der Pflegeberuf in medizinischer, 
technischer aber auch menschlicher Hinsicht bedeutet. 
•	 Wie überwacht man die wesentlichen Parameter wie Blutdruck 

und Puls? 
•	 Wie sauber müssen Hände gereinigt werden, damit wirklich 

keine Keime mehr vorhanden sind?
•	 Wie kann man jemandem aus dem Bett helfen, der selbst keine 

Kraft mehr hat?
•	 Wie fühlt es sich an, nicht mehr selbständig essen und trinken 

zu können?
•	 Wie verständige ich mich ohne Sprache, mit Körpersprache, 

Bildern, Symbolen oder dem Laptop?
Wir waren beeindruckt, wie viel Zeit sich das Personal des Alpen-
parks für uns genommen hat, und unsere Mittelschülerinnen 
und Mittelschüler waren sehr interessiert an dem kurzweiligen 
Stationenlauf.
Ein ganz herzlicher Dank nochmals ans Team vom Alpenpark. 
Der Einblick in die Pflege ist grundsätzlich für die Jugendlichen 
sehr wertvoll, und ich glaube, dass das Interesse und die Wert-
schätzung dieser Berufsgruppe durch das herzliche Miteinander 
sehr gefördert wurden!
Übrigens - auch der Alpenpark hat auf seiner Facebookseite ei-
nen Bericht mit Fotos über den Projektnachmittag veröffentlicht!

M. Janiczek 
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ABHOLMARKT      HEIMDIENST
GASTRONOMIEBELIEFERUNG
Kufsteiner Straße 19    83088 Kiefersfelden

Lebensmittelgroßhandel Kufstein GmbHWörgl-Boden 1c, Wörgl
www.mritalian.at 

   

Lieferungfrei Haus
Mi. Ruhetag

18.30 - 21.30

Mindestbestellwert 15.- €

83088 Kiefersfelden, Wilhelm-Kröner-Str. 14  (gleich beim Bahnhof)
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• Alle Speisen zum Mitnehmen • Mittagstisch
• Abo-Essen • Ital. Spezialitäten • Familienfreundlich
• Geburtstags-, Firmen- u. Vereinsfeiern

+49 (0) 80 33 308 19 30

Bunte und erlebnisreiche Sommerferien liegen hinter uns! 
Unsere Kinder durften bei Imker Sebastian Huber, in der Kur-
Apotheke, beim Skatekurs mit Oliver Gordon und beim Ke-
ramikmalen mit Lisa Müllauer spannende Erfahrungen sam-
meln. Auch Waldtage, Ausflüge zum Spielplatz, Kreativtag, Grill-
feier, Hausrallye und weitere schöne Angebote sorgten für jede 
Menge Spaß und Gemeinschaft.
Ein        -liches Dankeschön an alle, die diese besonderen Erleb-
nisse möglich gemacht haben! 
Außerdem heißen wir Fabian Schilling als neuen Erzieher in un-
serem Team willkommen & wünschen allen Schulkindern einen 
tollen Start ins neue Schuljahr!

Erlebnisreiche
Sommerferien



33

Auch in diesem Jahr konnten wir dank großzügiger Sponsoren 
ein wunderschönes Sommerfest feiern. 
Unsere Sponsoren:
Jump House		  LRA Rosenheim
Kur Apotheke		  Eisdiele Christina
Herbstkindl		  Innsola
Hüpfburg von Hausmeisterdienst Firl
Sport Schweinsteiger	 Schuhwiedu
Prechtl Oberaudorf	 Itelio
Dynafit			  MK Kiefersfelden
MK Oberaudorf

An dieser Stelle ein riesengroßes Dankeschön. 
Vielen Dank an den Elternbeirat und alle Helfer für die tolle Un-

terstützung und Organisation.
Wir haben unsere Vorschulkinder verabschiedet und 

bedanken uns für die wunderbare Zeit mit euch!
Wir wünschen euch einen tollen Start in der Schule. 

Das neue Kindergartenjahr hat spannend begonnen. Die neuen 
Vorschulkinder sind der Einladung des Wirtschaftlichen Verband 

Rosenheim gefolgt und haben das Rosenheimer Herbstfest besucht. 

Ihr kreativer Partner 
   für alle Malerarbeiten im
       Innen- und Außenbereich• Fassadengestaltung 

• Fassadeninstandsetzung
• Holzschutzbeschichtungen
• Kreative Mal- und Spachteltechniken
• Imitationsmalerei
• Korrosionsschutz- und Lackierarbeiten
• Beratung und Planung vor Ort

Sebastian Waller · Malermeister
Marmorwerkstr. 98 · 83088 Kiefersfelden
Mobil:  +49 173/5 88 51 21
Telefon: +49 80 33/98 90 555
E-Mail: maler-waller@gmx.net
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Der Wirtschaftsverband Rosenheim hat die Vorschulkinder zum 
Kindergartentag auf das Herbstfest eingeladen. Natürlich sind 
wir der Einladung gerne gefolgt. Mit jeder Menge Spannung 
und Spaß haben die Vorschulkinder einen tollen Vormittag in 
Rosenheim erlebt.

Es war ein 
wunderschöner Abend 

voller Freude, 
gemeinsamer 

Erlebnisse und Vorfreude auf 
den neuen Lebensabschnitt.

Vielen Dank für die schöne 
gemeinsame Zeit! 

Wir wünschen unseren 
zukünftigen Schulkindern 

für ihren weiteren Weg 
alles Gute, viel Freude 

und einen erfolgreichen 
Start in die Schule!

Für unsere Vorschulkinder, die ab September die Schule 
besuchen dürfen, haben wir einen besonderen Abend
vorbereitet. Die Kinder konnten sich an verschiedenen 

Spiel- und Entdeckerstationen ausprobieren, gemeinsam 
ein leckeres Buffet genießen und bei einer Präsentation ihren 

zukünftigen Schulranzen kennenlernen. 

Oberaudorf

Transporte - Erdbewegungen

Regau 2
83080 Oberaudorf 

Telefon 0 80 33 / 15 97
Mobil 0171 / 7 28 3158 

simon.berger@t-online.de
www.erdbewegungen-berger.de

Abbruch
Aushub & Erdbewegungen
Transporte
Kabel- & Rohrleitungsbau 
Hausanschlüsse
Außenanlagen

       Meisterbetrieb – Alles aus einer Hand!
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Die Buachbergzwergal starten 

ins neue Kindergartenjahr

SCHREINEREI MAYERL GBR
Marblingstraße 40 • 83088 Kiefersfelden

T +49 8033 8653 • E mayerl.gbr@t-online.de
W www.mayerlgbr.de

BAU - & MÖBELSCHREINEREI
Bei schönstem Spätsommerwetter starteten die Buach-
bergzwergal in das neue Kindergartenjahr. Nach und nach kehr-
ten die Familien aus ihren Urlauben zurück, sodass wir Mitte Sep-
tember bereits wieder fast vollzählig waren.
Groß und Klein freuten sich darauf, nach der Sommerpause wie-
der gemeinsam Zeit in der Natur zu verbringen. Beim Spielen, 
Entdecken und Erkunden gibt es für die Kinder täglich Neues zu 
erleben und zu entdecken.
Für unsere Vorschulkinder be-
gann das letzte Kindergarten-
jahr gleich mit einem beson-
deren Highlight: Gemeinsam 
durften sie einen Ausflug zum 
Herbstfest nach Rosenheim 
unternehmen.
Wir freuen uns auf das kom-
mende Kindergartenjahr und 
sind gespannt, welche klei-
nen und großen Abenteuer 
auf uns warten!

• MEISTERBETRIEB •

MATTHIAS FRIEDRICH
Telefon + 49 151 21 26 75 20

KIEFERSFELDEN
friedrich@haustechnik-kiefersfelden.de
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Rückblick aus dem:

Ferienprogramm von Kiefersfelden
Im Rahmen des Ferienprogramms von Kiefersfelden konnten 
die Kinder auf dem Schlossberg die Natur mit allen Sinnen 
entdecken und erleben. Bei verschiedenen Aktivitäten gab es 
viel zu erforschen, zu Beobachten und zu Staunen. 

Vorschulausflug
Der diesjährige Vorschulausflug führte uns zum 
Hexenwasser. Bei einer interessanten Führung 

durch das Bienenhaus, beim gemeinsamen 
Stockbrotgrillen und bei der Begegnung mit den 
Hexen erlebten die Kinder einen abwechslungs-

reichen und unvergesslichen Tag.

Flöten-Abschlusskonzert
Beim Abschlusskonzert durften die Flötenkinder ihre 

Lieblingsstücke präsentieren. Mit viel Freude zeigten sie, 
was sie im Laufe des Jahres gelernt hatten. 

Anschließend erhielten alle eine Urkunde und eine Medaille 
als Anerkennung für ihre Teilnahme.

Abschlussfeier mit
Gottesdienst
Im Rahmen unseres Ab-
schlussgottesdienstes 
spielten die Kinder die Ge-
schichte „Fisch ist Fisch“ 

von Leo Lionni. Anschließend ließen wir den gemeinsamen Festtag 
bei einem gemütlichen Picknick in geselliger Runde ausklingen.

                                               Spielefest
Unsere Praktikantinnen Magdalena und Veronika verabschiedeten sich mit ei-
nem fröhlichen Spielefest von den Kindern. Bei verschiedenen Spielen und ge-
meinsamen Aktivitäten verbrachten wir einen schönen Vormittag miteinander. 

Abschlussfeier
des Spanischunterrichts

Mit viel Neugier, Freude und Be-
geisterung lernten einige Kinder 
gemeinsam mit der Erzieherin 
Lilli Funk die spanische Sprache 
kennen. Zum Abschluss erhielten 
die Kinder eine Urkunde für ihre 
erfolgreiche Teilnahme. Die Feier 
wurde mit lateinamerikanischen 
Tänzen, kolumbianischen Spezia-
litäten und einer bunten Piñata zu 
einem besonderen Erlebnis.

Cappi Spenden 
Von den bayerischen 

Staatsforsten bekamen 
die Kinder leuchtende 

Cappis zum Schulanfang.
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ABHOLMARKT      HEIMDIENST
GASTRONOMIEBELIEFERUNG
Kufsteiner Straße 19    83088 Kiefersfelden

Ihr Team: Rosemarie, Fanny und Mario
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr.  8 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18 Uhr Samstag 8 - 12 Uhr
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Überbrückungs-Dahoam
Um trotz der Hüft-OP von „Chefin“ Sonja Greim zusammenzu-
kommen, halfen viele Hände und Herzen mit, um ein Septem-
ber-Treffen zu ermöglichen. In einfacher Tischaufstellung und 
weniger festlich geschmückt gab es trotzdem Kaffee, Tee und 
leckere selbstgebackene Kuchen.
Highlight war ein kleines Ständchen, das gemeinsam gesungen 
wurde und das unsere Sonja dank moderner Technik live erle-
ben durfte. Ihr geht es den Umständen entsprechend gut und 
sie freut sich schon, evtl. als Gast alle am 11. November wieder-
zusehen. Hoffentlich sind dann alle, die dieses Mal wegen Krank-
heit pausieren mussten, wieder dabei.

Kieferer Fest – Patrozinium
Nach dem 1. Kieferer Fest im Mai, dem Kirchweihfest, begingen 
wir am 13. September mit einem Festgottesdienst das 2. Kiefe-
rer Fest, das Patrozinium, den Namenstag unserer Kirche Heilig 
Kreuz. Das Fest „Kreuzerhöhung“ erinnert an die Präsentation 
des Heiligen Kreuzes in Jerusalem durch Kaiserin Mutter Helena. 
„Heil‘ges Kreuz sei hoch verehret, hartes Ruhbett meines Herrn“ 
heißt es im vom Kirchenchor im Gottesdienst gesungenen 
Heilig-Kreuz-Lied (Text Passau 1866, Melodie Schlesien – evan-
geliums.net). Darüber hinaus gestalteten der Kirchenchor, das 
Kirchenorchester und Jürgen Doetsch an der Orgel den Gottes-
dienst mit Teilen der Messe in F von Karl Pembaur.

Im Anschluss luden Mitglieder des Kieferer Pfarrgemeinderats, 
unterstützt von fleißigen Helferinnen, zum gemütlichen Früh-
schoppen ins Pfarrheim ein. Rund 50 Personen nahmen die Ein-
ladung gutgelaunt an.

Erster feierlicher Gottesdienst mit 
Neudiakon Stefan Reinbrecht
In großer Dankbarkeit und mit Freude möchten wir mit unserem 
Neudiakon Stefan Reinbrecht seinen ersten feierlichen Gottes-
dienst am 3. Oktober um 18 Uhr in unserer Pfarrkirche Hl. Kreuz 
feiern, der vom Pfarrverbandschor musikalisch gestaltet wird. 
Danach haben alle Gelegenheit, bei einem Stehempfang dem 
neuen Diakon zu gratulieren.

Dank- und Segensgottesdienst für viele 
Ehejahre
Der Dank- und Segensgottesdienst für viele Ehejahre wird für 
den ganzen Pfarrverband heuer am Samstag, 10.10., um 15 Uhr 
in der Pfarrkirche von Oberaudorf gefeiert. Auch wer keine eigene 
Einladung bekommen hat, aber für die gemeinsamen Ehejahre 
danken und den Segen für die nächsten Jahre erbitten möchte, 
ist herzlich willkommen. 
Anschließend gibt es – von den Pfarrverbandsräten vorbereitet - 
Kaffee und Kuchen im Pfarrheim Oberaudorf.

Marktsonntag am 11. Oktober
„OFFENE KIRCHE” ZU UNSERER LIEBEN FRAU OBERAUDORF
Der Marktsonntag in Oberaudorf wird durch das Element „Offe-
ne Kirche“ bereichert: Nach dem Sonntagsgottesdienst, der um 
10.15 Uhr beginnt und mit einer Kindersegnung endet sind alle 
Marktbesucher eingeladen, einen Abstecher in die Pfarrkirche zu 
machen, um dort ein Licht anzuzünden, ein Bibel-Los zu ziehen, 
um 14 Uhr eine ca. 20-minütigen Orgelmeditation zu hören ... 

Pfarrverbands-Herbstausflug
Am Mittwoch, 14. Oktober geht der diesjährige Pfarrverbands-
Herbstausflug ab 12 Uhr mit P. Paul und Pfr. Huber zum Redemp-
toristenkloster Gars am Inn: Besichtigung von Klostergarten, 
Gärtnerei und Pfarrkirche. Anschließend Einkehr im Kloster-Cafe 
zu Kaffee und Kuchen. Rückkehr gegen 18 Uhr. Der Fahrpreis be-
trägt 20 €. Anmeldung umgehend direkt bei Busreisen Astl unter 
08033/1091. 

Ausblick

Besondere Termine 
in der  Pfarrei Heilig Kreuz Kiefersfelden

Sa.	 03.10.	 18.00	Festlicher Pfarrverbandsgottesdienst mit Neu-
			  diakon Stefan Reinbrecht, Pfarrverbandschor,
			    anschließend Stehempfang im Pfarrheim
So.	 04.10.	 9.00	Erntedankgottesdienst
Sa.	 10.10.	 15.00	Dank- und Segensgottesdienst für viele Ehe-
			   jahre in der Pfarrkirche zu unserer lieben Frau
			   in Oberaudorf, anschl. Kaffee & Kuchen
Di.	 13.10.	 18.00	Oktoberrosenkranz an der Maria-Hilf-Kapelle 
			  beim Blaahaus
Mi.	 14.10.	 12.00	Halbtagesausflug des Pfarrverbandes nach
			  Kloster Gars, Anmeldung 08033 1091 Fa. Astl
Sa.	 17.10.	 11.00	Gottesdienst an der Himmelmooskapelle, 
			  nahe Brünnsteinhaus, für Verunglückte und +
			  Bergsteiger
So.	 18.10.	 9.00	Festgottesdienst zum allgemeinen Kirchweih-
			   fest,  Kirchenchor
So.	 25.10.	 15.00	 Konzert von Catacoustic Consort im
			  Pfarrheim
ALLERHEILIGEN
So.	 01.11.	 9.00	Pfarrgottesdienst 
		  14.00 	Gräbersegnung im Bergfriedhof 
		  15.00 	Gräbersegnung im Klausbergfriedhof
ALLERSEELEN
Mo. 	02.11.	 18.00 	Messe mit namentlicher Nennung der Verstor-
			  benen des letzten Jahres
So.	 15.11.	 9.00	Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag, anschl.
			  Gefallenengedenken am Kriegerdenkmal 
So.	 28.11.	 18.00	Vorabendgottesdienst zum 1. Advent mit
			  Segnung der Adventskränze 

Rückblick

IHRE 
TRAUERBEGLEITUNG

Ann-Kathrin Aufinger

Rosenheimer Straße 29, 83080 Oberaudorf
Tel.: 08033 - 25 94, www.aufinger-bestattungen.de
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KirchenchorReligion und Politik –
eine unselige Verbindung? 
Am  Donnerstag, 15. Oktober 26 gibt es um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in Brannenburg, Kirchenstraße 8 ei-
nen Vortrags- und Gesprächsabend mit Prof. Dr. Mathias Rohe 
zu dem oben genannten Thema. Eintritt frei – freiwilliger Unkos-
tenbeitrag willkommen. Nicht Katastrophe, sondern Chance für 
eine bessere, gerechtere und lebenswertere Welt.

Erstkommunion 2027 
im Pfarrverband Oberes Inntal
Erstkommunion in Hl. Kreuz, Kiefersfelden, 
am Sonntag, 26. April, um 10.15 Uhr
Erstkommunion in Niederaudorf-Reisach 
am Sonntag, 2. Mai, um 10.15 Uhr.
Erstkommunion in Oberaudorf an Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 6. Mai, um 10.15 Uhr
Informationsabend für die Eltern der Kiefersfeldener Erstkom-
munionkinder (3. Klasse) ist am Dienstag, 27. Oktober, um 20 
Uhr im Pfarrheim Hl. Kreuz, Pfarrer-Gierl-Weg 10.

Abend des Lichtes 
am 1. November um 19 Uhr in der Pfarrkirche Oberaudorf. Be-
tend, singend und in der Stille kann man in der besonderen At-
mosphäre des Kerzenlichts vor dem Allerheiligsten Ruhe finden. 
Es besteht auch Beichtmöglichkeit.

                   Zweites Kieferer Fest
Am 13. September wurde in der Pfarrkirche Hl. Kreuz anlässlich 
der Kreuzerhöhung das zweite Kieferer Fest gefeiert. Für die 
passende musikalische Begleitung sorgte der Kirchenchor ge-
meinsam mit Jürgen Doetsch an der Orgel und den Bläsern des 
Kirchenorchesters. Der musikalische Leiter Christoph Danner 
hatte dafür die Messe in F-Dur von Karl Pembaur ausgewählt. 
Mit ihren festlichen Klängen verlieh sie dem Gottesdienst einen 
besonders schönen und feierlichen Rahmen. 

Im Anschluss lud Pfarrer Hans Huber zum gemeinsamen Frühschop-
pen im Pfarrheim ein. Dort wurde bei Würstln und Getränken noch 
gemütlich zusammengesessen, geratscht und gelacht. Bei bester 
Stimmung ließ man den Vormittag in geselliger Runde ausklingen. 
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Exerzitien im Advent
Den Advent mal anders begehen als in den letzten Jahren. Die 
Hektik und den Stress rausnehmen und sich ganz dieser inten-
siven Zeit hingeben. Der Stille, die diese Zeit bietet, mehr Raum 
geben. Dazu dienen die „Exerzitien im Alltag” in der Adventszeit. 
Sie helfen, den Weg zur Krippe andɘrsrum denkend zu erleben.
Weil andere Menschen sich so schwer ändern lassen, ist Umkehr, 
andɘrsrum denken und handeln, angesagt. Denn nicht alles, 
was mir entgegenkommt, ist unabänderlich. Vieles hat mit mei-
ner eigenen Sichtweise und Interpretation zu tun. Und die kann 
ganz schön hartnäckig und eingefahren sein. Aber mit Hilfe von 
Gottes Geist kann sich Starres lösen und Aufeinander-Hören und 
Einander-Verstehen möglich werden.
Exerzitien im Alltag sind ein Übungsweg, auf dem die Gegen-
wart Gottes mitten im alltäglichen Leben entdeckt werden 
kann. Kraft schöpfen und neuen Geschmack an Leben und Glau-
ben finden wird möglich. Teilnehmen kann jede/r, die/der bereit 
ist, sich vier Wochen lang auf tägliche persönliche Gebetszeiten 
und auf ein wöchentliches Treffen aller Teilnehmenden einzulas-
sen.
Es gibt fünf Treffen ab Buß- und Bettag, 18.11., 25.11., 02.12., 09.12. 
und 16.12. immer mittwochabends um 19 Uhr in der Bibliothek 
des evangelischen Gemeindehauses Oberaudorf. Um verbindli-
che Anmeldung bis 1. November wird gebeten unter der Tele-
fonnummer 08033 6463 oder WhatsApp 0160 6845453, Angelika 
Häcker.

Kahls Kirchenkabarett
„Lieber Kahl, ich durfte am Sonntag Dein wortgewandtes Kaba-
rett-Programm miterleben. Und denke immer wieder dran. So 
viel Wortwitz, so viel Raffinesse, so viel Wahres ... am Liebsten 
möchte ich gleich noch mal im 
Publikum sitzen. Und gleichzei-
tig bin ich dankbar, mit dabei 
gewesen zu sein. Danke Dir für 
diesen wunderbaren Abend. Lie-
be Grüße, ...”
So lautete eine der Rückmeldun-
gen auf Kahls erstes Kirchenka-
barett. Kahl dankt für wohlwol-
lendes Zuhören und Lachen und 
großzügige Spenden von insge-
samt 1.263 Euro, die er an „Wir 
bauen Kirche” weitergeleitet hat. 

Danke auch an Franzi vom Herbstkindl, die ein super leckeres 
Fingerfood für die Pause bereitstellte.
Kahls Kirchenkabarett kommt wieder am 21. Februar 2027 mit 
„40 Wegen zur Liebe”. Dazu wird‘s einiges zu singen, zu sagen 
und auch zu lachen geben. Videos vom letzten Kirchenkabarett 
gibt‘s bei kahl-kirchenkabarett.de zu sehen.

Reparieren ist nachhaltig
Darum gibt es das Repaircafé. Trauen Sie sich, zu kommen und 
unsere Bastler, Tüftler und Fachleute um Hilfe zu bitten. Es wer-
den Elektrogeräte, Spielsachen, Fahrräder, Puppen, Kleider, 
Schmuck und anderes repariert. Außerdem gibt es einen gemüt-
lichen Kaffeetisch. Das tut der Seele gut und verkürzt die gele-
gentlichen Wartezeiten. Die nächsten Termine sind 10. Oktober 
und 7. November jeweils von 13 bis ca. 16 Uhr im Gemeindehaus 
Oberaudorf. Mitmachangebote bitte an Jürgen Schwab, telefo-
nisch +49 8033 308176 oder +49 1763 4956 239.

Wir bauen Kirche
Es entsteht eine Kirche, wie es sie so noch nie gab. Wir machen 
sie zukunftsfähig mit einer aktuellen Elektroinstallation, nach-
haltiger Heizung, innovativer Veranstaltungstechnik, exklusiver 
Beleuchtung und smarter Steuerung für Licht und Wärme. Es 
sind noch einige Schritte bis zum Ziel. Aber mit Ihrer Hilfe wer-
den wir es erreichen.
Seit Mitte Juli gibt es Wochenend- und Abendeinsätze in der 
Erlöserkirche Kiefersfelden. In der Jugendwoche „Mehr Leben 
vom Tag“ haben 15 Jugendliche und Erwachsene mehr als 600 
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Arbeitsstunden in das Projekt investiert. Das ist eine großartige 
Leistung. 
Aber nicht alles ist mit ehrenamtlichem Einsatz zu schaffen. Ma-
terial und Werkzeug und manche Facharbeiterstunde müssen 
bezahlt werden. Hier brauchen wir finanzielle Unterstützung. 
Wir bauen Kirche. Bauen Sie mit! 
Spendenkonto: Evang.-Luth.-Kirchengemeinde Oberaudorf, 
IBAN: DE77 7115 0000 0000 3175 60, 
Verwendungszweck: „Wir bauen Kirche“.

Jürgen Plich - der Pianist, 
der etwas zu erzählen hat
In seiner Konzertreihe „Klavierspielkunst” präsentiert Plich am 
Samstag, 17. Oktober 2026, um 19 Uhr im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche Oberaudorf „Erinnerungen an Franz Schu-
bert” aus Eduard von Bauernfelds Lebenserinnerungen. Franz 
Schubert wird in den Erinnerungen Bauernfelds so lebendig, als 
wäre er mit im Raum. Die Lesung ist verbunden mit wundervol-
ler Musik. 

Anastasiia Shcherbakova und Jürgen Plich, Klavier, und Julia 
Ruge, Viola, versprechen einen außergewöhnlichen, anrühren-
den Konzertabend. Reservierungen bitte beim Künstler unter 
0049 1577 3809829 oder www.klavierspielkunst.at/kontakt. 
Obolus 30,- €, Wohlhabende oder Bedürftige nach eigenem Er-
messen mehr oder weniger.

Jugendhilfeverein 
Kiefersfelden-Oberaudorf e. V. 

informiert

Die Jugendlichen bekamen Motivation, Anleitung, Feedback 
und Coaching. Sie lernten neue Fähigkeiten und Kraftquellen 
kennen und übten Entspannungs- und Fokussierungstechni-
ken. Außerdem gab‘s reichlich Gelegenheit zu Austausch und 
Evaluation. Das handwerkliche Ergebnis kann sich sehen lassen: 
18 Stühle bekamen eine neue peppige Polsterung. In der Kirche 
wurden wesentliche Grundlagen für eine aktuelle und zukunfts-
taugliche Elektrik für Heizung und Beleuchtung geschaffen. Die 
Zufriedenheit der Jugendlichen mit dem Erreichten, Gelernten 
und der Gemeinschaft war so groß, dass einige von ihnen gegen 
Ferienende noch eine Woche Einsatz dazulegten.

Offene Treffs
Das Jugendcafe ChillOut an der Erlöserkirche 
Kiefersfelden bekam im Sommer die Zusa-
ge des Bayerischen Jugendrings für den an-
gefragten Zuschuss. Die Planung ist fertig. 
Die Ausschreibungen laufen. Der Bau wird 
in Kürze starten. Das ChillOut2 in der Sport-
platzstraße Oberaudorf ist wie gewohnt am Montag, 16 bis 18 
Uhr, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 15 bis 19 Uhr und 
am Freitag von 15 bis 20 Uhr geöffnet. 
Alles, was Jugendliche für ein selbstwirksames, entspanntes, 
befriedigendes Nachmittagsprogramm brauchen, halten Rosi 
und Justin während der Öffnungszeiten in den Jugendcafes be-
reit. Die Jugendlichen 
können selbst mitge-
stalten und eigene 
Programmvorschläge 
machen. Und in ab-
sehbarer Zeit werden 
wir wieder in Kiefers-
felden auf der Kir-
chenwiese mit einem 
neuen Jugendtreff 
präsent sein.

Jugendliche bauen Kirche
Bei der Jugendwoche „Mehr Leben vom Tag” ließen sich 15 jun-
ge Leute auf eine Woche gemeinsames Leben, Lernen und Ar-
beiten ein. Geschlafen und gefrühstückt, Gemeinschaft gepflegt 
und abendgegessen wurde im Gemeindehaus Oberaudorf. Ge-
arbeitet wurde im Gemeindezentrum Kiefersfelden. Kirche ist 
beides, ein Haus und eine besondere Gemeinschaft von Men-
schen. An beidem wurde in der Jugendwoche „gebaut”.
Im Kirchenraum wurde unter fachkundiger Anleitung an der 
Elektroinstallation, den Trägern für Heizung und Licht und der 
veralteten Verkabelung gearbeitet. Im Gemeinderaum wurden 
die alten Stühle renoviert und unter Anleitung eines Fachmanns 
mit neuen Polstern bezogen. Zum Aufbau der Gemeinschaft gab 
es Austausch, Meditationsübungen und Spiele.
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VOLKSTHEATER RITTERSCHAUSPIELE KIEFERSFELDEN     

Nach der vielbeklatschten Premiere von UBALD VON STERNENBURG oder: DER RÄCHER AM TOTENSARG gab es noch ein willkom-
menes Extra auf der Bühne. Theatervorstand Michael Dünkel, eingerahmt von Andreas Zierer, Vorstandsvorsitzender der Raiffeisen-
bank Oberaudorf, und von Dieter Jurgeit, Vorsitzender des Fördervereins Volkstheater Ritterschauspiele Kiefersfelden präsentierte 
zusammen mit dem Kieferer Kasperl stolz die Spendengelder. 

Landrat Otto Lederer registrierte erfreut das ausverkaufte Haus 
im Kieferer Volkstheater

Der Kieferer Kasperl erfreute als Diener Ciprian mit 
Soloauftritten und Liedern das Publikum.  
Bei den Ritterschauspielen war er wie immer unverzichtbar.

Stammgast Innenstaatssekretärin Daniela Ludwig freute sich 
in der ersten Pause mit Bürgermeister Hajo Gruber über das 
lebendige Ritterschauspiel. 

Minnesänger Ritter Fridolin von Freundsberg stellte als 
DER RÄCHER AM TOTENSARG den schwermütig verwirrten 
Graf Ubald von Sternenburg zur Rede.

Fotos: Volkhard Steffenhagen

SEIT 1618

Das Geflecht aus Intrigen, Verrat und Überraschungen war entwirrt. Wahrheit siegte über Lüge. Graf Ubald und seine Gemahlin Rosa 
freuten sich nach dem romantischen Ende über die Huldigung des Volkes.

Nach neun erfreulich gut besuchten Aufführungen strahlten beim letzten Bild auf der Bühne alle als Hauptdarsteller, ob Groß oder 
Klein. Mit immer wieder neuem Elan und lebendiger Freude präsentierten die Ritterschauspiele Kiefersfelden auch heuer ihr  
traditionelles Volkstheater.

Und dann zogen die „Theaterer“ fröhlich zum Wirt!
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                     Zahnarztpraxis PEAKDENT
                    eröffnet im Genusszentrum

Liebe Kieferer, 
wir sind Dr. Stefan Schraml

und Dr. Daniela Horn 
und wir eröffnen 

am 16. November 2026 
unsere neue Zahnarztpraxis.

In der Kaiserreich-Straße 4, direkt an der 
A93, stehen Ihnen kostenlose Parkplät-
ze zur Verfügung.
Für den Namen PEAKDENT haben wir 
uns entschieden, weil die Berge für uns 
eine besondere Bedeutung haben. Pri-
vat sind wir am liebsten draußen un-
terwegs und auch in der Zahnmedizin 
wollen wir immer den Gipfel erreichen. 
Wenn Stefan gerade nicht in der Praxis 
oder am Berg ist, hat er meist die Steirische in der Hand - die 
traditionelle Volksmusik ist seine große Leidenschaft. Aus dieser 
Verbundenheit zur Tradition und zur Natur war für uns immer 
klar: Wir wollen eine ländliche Praxis, in der wir der Zahnarzt von 
nebenan sind – ansprechbar, ehrlich in der Beratung und mit ei-
ner echten Verbindung zu unseren Patienten.
Diese Werte verbinden wir mit moderner, digitaler Zahnmedizin. 
Dank unserer unterschiedlichen Schwerpunkte können wir Ihnen 
ein breites Spektrum der Zahnmedizin aus einer Hand anbieten: 
Neben der allgemeinen Zahnheilkunde liegen die Schwerpunkte 
von Dr. Stefan Schraml auf mikroskopisch unterstützten Wurzel-
kanalbehandlungen, der Implantologie und der Versorgung von 
Zahnunfällen, die von Dr. Daniela Horn auf Kieferorthopädie, 
Sportzahnmedizin und Kinderzahnmedizin. Dazu kommen Vor-
sorge und professionelle Zahnreinigung. Zahnersatz fertigen wir 
zum Teil in unserem eigenen Praxislabor - Arbeiten wie Kronen 
oder Teilkronen können wir dadurch oftmals an einem einzigen 
Tag realisieren.
Um der Region einen echten Mehrwert zu bieten, werden wir ab 
jetzt regelmäßig unter der Rubrik „Nachgefragt bei PEAKDENT“ 
zahnmedizinische Themen verständlich erklären und in unserer 
Praxis Infoabende zu verschiedenen Themen veranstalten. The-
menwünsche schicken Sie gerne an info@peakdent.de.
Wir freuen uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen. Einen 
Termin sichern Sie sich ganz einfach online über den QR-Code.

P.S.: Wir behaupten, unsere Praxis ist die Zahnarztpraxis
mit dem schönsten Bergblick. Überzeugen Sie sich selbst.

N E U  I M  I N N T A L  

Zahnarztpraxis 
PEAKDENT 
eröffnet in 
Kiefersfelden 

 
Liebe Brannenburgerinnen und 
Brannenburger, wir sind Dr. 
Stefan Schraml und Dr. Daniela 
Horn und wir eröffnen am 16. 
November 2026 unsere neue 
Zahnarztpraxis in Kiefersfelden. 
In der Kaiserreich-Straße 4, 
direkt an der A93, stehen Ihnen kostenlose Parkplätze zur Verfügung – so 
sind wir aus dem gesamten Inntal bequem zu erreichen. 
Für den Namen PEAKDENT haben wir uns entschieden, weil die Berge für 
uns eine besondere Bedeutung haben. Privat sind wir am liebsten 
draußen unterwegs, ob mit dem Mountainbike oder zu Fuß. Und auch in 
der Zahnmedizin wollen wir immer den Gipfel erreichen.  
Wenn Stefan gerade nicht in der Praxis oder am Berg ist, hat er meist die 
Steirische oder die Gitarre in der Hand – die traditionelle Volksmusik ist 
seine große Leidenschaft. 
Aus dieser Verbundenheit zur Tradition und zur Natur war für uns immer 
klar: Wir wollen eine ländliche Praxis, in der wir der Zahnarzt von nebenan 
sind – ansprechbar, ehrlich in der Beratung und mit einer echten 
Verbindung zu unseren Patienten. 
Diese Werte verbinden wir mit moderner, digitaler Zahnmedizin. Dank 
unserer unterschiedlichen Schwerpunkte können wir Ihnen ein breites 
Spektrum der Zahnmedizin aus einer Hand anbieten: Neben der 
allgemeinen Zahnheilkunde liegen die Schwerpunkte von Dr. Stefan 
Schraml auf mikroskopisch unterstützten Wurzelkanalbehandlungen, der 
Implantologie und der Versorgung von Zahnunfällen, die von Dr. Daniela 
Horn auf Kieferorthopädie, Sportzahnmedizin und Kinderzahnmedizin. 
Dazu kommen Vorsorge und professionelle Zahnreinigung. Zahnersatz 
fertigen wir zum Teil in unserem eigenen Praxislabor – einfachere 
Arbeiten wie Kronen oder Teilkronen können wir dadurch oftmals an 
einem einzigen Tag realisieren. 
Um der Region einen echten Mehrwert zu bieten, werden wir ab jetzt 
regelmäßig unter der Rubrik „Nachgefragt bei PEAKDENT“ 
zahnmedizinische Themen verständlich erklären und in unserer Praxis 
Infoabende zu verschiedenen Themen veranstalten. Themenwünsche 
schicken Sie gerne an info@peakdent.de . 
Wir freuen uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen. Einen Termin 
sichern Sie sich ganz einfach online über den QR-Code. 
 
PS: Wir behaupten, unsere Praxis ist die Zahnarztpraxis mit dem 
schönsten Bergblick. Überzeugen Sie sich selbst 😉😉 
  
  

 
 

Scannen und 
Termin sichern 

DR. STEFAN SCHRAML  
Kaiserreich-Straße 4 · 83088 Kiefersfelden 
Tel. 0151 24158530 
www.peakdent.de 

NEU
in KiefersfeldenNeue Boulderhalle “Gamsblock” 

öffnet im Kaiserreich
Auf rund 600 Quadratmetern entsteht derzeit im Kaiser-

reich Kiefersfelden der “Gamsblock”. Ab dem 31. Oktober 
wird die hochmoderne Boulderhalle eröffnen.

Hinter dem Projekt stehen Franziska 
und Fabian Taigel, die mit ihren zwei 
Kindern in Mühlbach leben. Als Fami-
lienunternehmen wollen sie mit dem 
Gamsblock ein Angebot bieten, das 
Sport und Freizeit miteinander verbin-
det. „Wir möchten einen Ort schaffen, 
an dem sich die Bergsportcommunity 

trifft, aber genauso Familien, Anfänger und Menschen, die ein-
fach neugierig aufs Bouldern sind, eine gute Zeit haben können.“
Beim Bouldern wird ohne Seil und Klettergurt an künstlichen 
Wänden geklettert. Die Routen befinden sich in Absprunghöhe 
und darunter liegen weiche Matten. Im Mittelpunkt stehen kur-
ze, abwechslungsreiche Bewegungsaufgaben, die Geschicklich-
keit, Koordination, Technik und Kraft erfordern.
Im Gamsblock stehen dafür künftig 80 bis 100 Boulderprobleme 
in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden zur Verfügung. Erfah-
rene Routenschrauber werden regelmäßig für neue Herausfor-
derungen sorgen. Ein neigungsverstellbares Systemboard und 
eine Spraywall ergänzen das Angebot für die “Profi-Gamsen”.
Damit das Bouldern zu jeder Jahreszeit angenehm bleibt, wird 
die Halle außerdem an heißen Sommertagen gekühlt. Neben 
einem separaten Kinderbereich entsteht direkt am Bistro eine 
Kleinkindspielecke. Geplant sind außerdem regelmäßig statt-
findende Kurse für Kinder 
und Kindergeburtstage. 
Auch Schulen und Vereine 
sollen die Halle künftig für 
eigene Angebote nutzen 
können. Unser Bistrobe-
reich mit Panoramaterras-
se sorgt mit einer kleinen Auswahl an Getränken, regional gerös-
tetem Kaffee und Speisen für die Zeit nach dem Sport.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten, Preisen und Kursan-
geboten werden veröffentlicht, sobald diese feststehen. Aktuel-
le Informationen gibt es unter www.gamsblock.de sowie in den 
sozialen Medien.

Die Boulderhalle in Kiefersfelden.

Anfänger & Profis 
Kinderbereich
Café mit Panoramaterrasse

www.gamsblock.de
Kaiserreichstraße 4
83088 Kiefersfelden

ERÖFFNUNG
31.10.2026

NEU im KAISERREICH
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Standkonzerte
Nach einem enttäuschen-
den Start in die Sommersai-
son – das erste Standkon-
zert musste wetterbedingt 
abgesagt werden – blicken 
wir dennoch auf einen er-
folgreichen Sommer zu-

rück. Denn alle anderen 
geplanten Termine mussten 
nicht wegen ungemütli-
chen Wetters abgesagt wer-
den. Auch unsere Konzerte 
im Altenheim St. Peter, in 
Oberaudorf, Kiefersfelden 
und am Luegsteinsee wa-
ren gut besucht. Die letzten 
zwei Standkonzerte boten für die MühlbacherInnen besonde-
re Schmankerl. Neben einem Auftritt der Oberaudorfer Goaßl-
schnalzer haben sich motivierte Damen aus Mühlbach angetra-
gen, um unsere Standkonzerte kulinarisch durch den Verkauf 
von Würstel zu bereichern. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
diesen Damen für ihren Einsatz herzlich bedanken – der Gewinn 
aus dem Würstelverkauf wurde an uns gespendet! Wir freuen 
uns auf die hoffentlich weitere Zusammenarbeit im nächsten 
Sommer!
Neben den klassischen Standkonzerten nahmen wir im Mai am 
Bezirksmusikfest in Bad Endorf teil, umrahmten das Annafest 
am Nußlberg, nahmen beim Einzug zum Audorfer Bierzelt teil, 

spielten dort auch den Früh-
schoppen des zweiten Fest-
sonntags und nahmen am 
Festzug der FW Oberaudorf 
teil. Das i-Tüpfelchen unse-
res musikalischen Sommers 
bildete die Umrahmung der 
kirchlichen Trauung unseres 

Kameraden Quirin Anker und seiner Frau Misako Anfang Sep-
tember. Herzlichen Glückwunsch!
Jubiläum der FW Mühlbach
Das ganze Dorf unterstützte die Feuerwehr beim Vorbereiten 
und Durchführen des Fests. So waren wir beim Zeltaufbau zur 
Stelle und beteiligten uns bei Aufgaben zum reibungslosen Ab-
lauf des Festes – wenn wir nicht gerade auf der Bühne waren. 
Denn wir durften den Bieranstich und die Festmesse, den Fest-
umzug und den Festsonntag im Zelt umrahmen. Zudem führ-
ten wir den „Festzug“ nach der Fronleichnam Prozession von 
Oberaudorf direkt ins Festzelt nach Mühlbach an.
Ein langjähriges Mitglied auf seinem letzten Weg begleiten
Noch bevor Mühlbach das Jubiläum der Feuerwehr als Grund 
zum Feiern hatte, mussten wir von unseren langjährigen Klari-
nettisten und „Ur-Muibäcka“ Christoph Hilger Abschied neh-
men. Auf dem Pfarrfriedhof Oberaudorf erwiesen wir ihm mu-
sikalisch und persönlich die letzte Ehre. Ruhe in Frieden, Stoff!
Ausblick
Nach dem erfolgreichen Sommer starteten wir Mitte Septem-
ber mit viel Elan in die Probenphase für das Cäcilienkonzert 
am 21. November 2026 im Kursaal 
Oberaudorf. Dazu möchten wir be-
reits jetzt herzlich einladen! Und der 
Start in diese Probenphase könnte 
nicht motivierender sein – ein neuer 
Getränkeautomat steht uns ab sofort 
in unserer Kantine zur Verfügung. Ein 
herzlicher Dank an die Firma „Kron-
bichler Estriche, Inhaber Martin Kron-
bichler“ aus Ebbs für die großzügige 
Spende des Automaten.
Zu guter Letzt möchten wir uns bei allen Besuchern, Zuhörern 
und Gönnern unserer Musik für den Besuch und Applaus wäh-
rend unserer Sommersaison bedanken und ihnen einen guten 
Start in den (musikalischen) Herbst wünschen.

Auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen/-hören freut sich
Eure

Sensenschmied-Musikkapelle

Was für ein
Sommer?! Die Sensenschmied-Musikkapelle

blickt auf erfolgreichen Sommer zurück!
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Auch in den letzten Sommerwochen standen bei uns Trachtlern 
noch einige Termine und Veranstaltungen auf dem Programm. 
Am Freitag, den 07.08.2026 luden wir wieder im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde Kinder im Alter ab 5 Jahren 
ein, einen Nachmittag mit Spiel und Spaß rund ums Blaahaus 
zu erleben. Rund 30 Kinder absolvierten dabei eine knifflige 
Schnitzeljagd, traten im Wettbewerb bei verschiedenen Statio-
nen an, zeigten ihre Talente beim Malen und Basteln, verzierten 
eifrig mit Zuckerguss, Glitzer und Dekorstreu Cakepops und Mini 
Muffins und wurden nach der wohlverdienten Brotzeit glücklich 
aber doch ein bisschen müde von ihren Eltern abgeholt. Schee 
war´s und noch ein großes DANKE an alle Helfer, Betreuer und 
Unterstützer: Ursula, Magdalena, Veronika, Cäcilia, Michaela, An-
na-Maria, Andreas, Christina, Sophie, Marlena, Christian, Christi-
ne, Amelie, Martina.

Der Kieferer Dorfabend stand am Donnerstag, den 13.08.2026 
wieder auf dem Programm. Wunderbar, dass nach dem großen 
Erfolg im letzten Jahr auch heuer wieder zahlreiche Besucher 
den Weg in den Kurpark auf sich genommen haben. Zunächst 
eröffneten unsere Kindergruppen sowie die Goaßler den Abend, 
bevor dann die Musikkapelle mit einem schneidigen Marsch 
einmarschierte. So wechselten sich dann die Musikkapelle und 
die Trachtler ab und boten ein vielfältiges Programm. Hierbei ist 
auch besonders die eigens aufgebaute Bühne vor dem Pavillon 
gut genutzt worden, speziell beim finalen Knappentanz unserer 
Burschen war dann trotz hoher Flamme keine Brandgefahr an 
der Decke gegeben. Aufgrund der angenehmen Temperaturen 
klang der Abend dann lange nach dem offiziellen Ende aus. 
11 Kieferer nahmen heuer an der jährlichen Wallfahrt des Inn-
gau-Trachtenverbands nach Schwarzlack in Brannenburg teil. 
Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Gehringer aus Raubling ge-

halten, der seine Messe unter ein sehr aktuelles Thema stellte und 
festhielt: „Heutzutage kann man immer mehr Dinge bequem on-
line von zu Hause aus erledigen. Aber für die wirklich wichtigen 
Dinge im Leben, für die muss man rausgehen.“ Die musikalische 

Umrahmung durch 
die Musikkapelle 
Brannenburg, das 
gemeinsame Erle-
ben der Prozession 
und der Festmesse 
bei strahlendem 
Sonnenschein und 
fast kitschigem Pa-
norama unterstrich 
diesen Gedanken 
nur noch – Schee 
wars wieder.
Unsere Kassettlfrauen haben sich auf Einladung der Frauen-
vertreterin Sabrina Schroller Anfang September im Plattlkeller 

eingefunden, um 
bei einem bärigen 
Frühstücksbuffet 
einmal gmiatlich 
zusammenzusit-
zen – ein weiterer 
Termin ist in Vor-
bereitung.

Der 27. Handwerksmarkt in Seefeld/Tirol stand am 13.09.2026 
auf dem Programm. Dieses Jahr fuhren 23 Kieferer gemeinsam 
im Doppeldecker mit dem Trachtenverein D`Pölvener Bad Hä-
ring nach Seefeld und hatten erneut großes Glück mit dem Wet-
ter: Herrschte bei uns noch ein bedeckter Himmel, fanden wir 
in Seefeld strahlenden Sonnenschein und blauen Himmel vor 
– Kaiserwetter! Gestärkt durch das wieder hervorragend organi-
sierte Mittagessen führte der Festzug durch ein Seefeld, das er-
neut voller Besucher - Touristen aber auch zahlreichen Einheimi-
schen - war. Hier kann man fast von Oktoberfestzug-ähnlichen 
Bedingungen reden, allerdings quasi auf Tuchfühlung. Glück-
licherweise bot sich für unsere Aktiven noch eine Gelegenheit 
zum Auftritt, nachdem der Musikant der Feldkirchener Trachtler 
spontan für einen Plattler zur Verfügung stand, nachdem un-
ser geplanter Ziacherer krankheitsbedingt kurzfristig absagen 
musste. Der Markt mit seinen vielen verschiedenen Ständen bot 

Trachtenverein Grenzlandler e. V.was war los
                     beim
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viel Abwechslung, auch die vielen sich ergebenden Gespräche 
bezüglich unserer Tracht sorgten für unsere gute Unterhaltung.  
Im Stil von „Host mi“ können wir diesmal in der Rubrik „Dialekt-
wörter“ etwas aufbieten: Wir lernten den Ausdruck „rantig“ ken-
nen und stellen hier die Frage, wer die Bedeutung dieses Wortes 
kennt. Die Auflösung folgt in der nächsten Ausgabe.

Termine, Termine, Termine:
Unser Kirtafest findet heuer am Sonntag, den 18.10.2026 am 
Blaahaus statt. Es spielt der Gießenbachklang auf, unsere Plattler-
gruppen werden nachmittags auftreten. Auch für die Bewirtung ist 
natürlich gesorgt, die frischen Kirtanudeln runden das Angebot ab. 

Wirtshausliedersingen in Kiefersfelden am Freitag, 13.11.
Vorwiegend zünftige und lustige Wirtshauslieder werden erklin-
gen und zwar von allen Interessierten, die kommen und mitsin-
gen wollen. Notenkenntnisse sind dabei nicht erforderlich und 
auch das exakte Ausarbeiten von Liedern ist nicht das erklärte 
Ziel. Für den nötigen musikalischen Rahmen sorgen der Schmid 
Zwoagsang und die Schmankerl-Musi. Auch einige lustige 
Gschichten und „wahre Begebenheiten“ werden zu gegebener 
Zeit eingestreut werden. Damit weder Durst noch Hunger auf-
kommen, haben wir uns geeignete Gegenmaßnahmen einfallen 
lassen. Am Freitag, 13. November um 19:30 Uhr beginnt dieser 
gemütliche Abend, bei dem auch genügend Ratschpausen ein-
geplant sind. 
Weitere Infos erhalten Sie beim Musikwart des G.T.E. V.  Grenzland-
ler Kiefersfelden e. V., Markus Schmid, Tel.: 0049/8033/309035.

Wir suchen unseren Dorfkönig 2026
Einladung zum 13. Kieferer

Dorfkönigschießen
vom 11. bis 15. November 2026 im Schützenheim

Die Schützengesellschaft „Vorderkaiser e. V.“ Kiefersfelden lädt alle
Kiefersfeldener Bürger, Vereine, Betriebe, Behörden, Gruppen, Stammtische, 

Haus- und Straßengemeinschaften zum Dorfkönigschießen herzlich ein.

Mit Ihrer Beteiligung unterstützen Sie die Zusammengehörigkeit der Vereine,
Gemeinschaften, Ortsteile und Firmen von Kiefersfelden.

Wird bedanken uns schon heute bei allen, die uns bei
diesem Dorfkönigschießen unterstützen recht herzlich.

26. Kieferer

Kirtafest

Eröffnung mit den Kieferer Böllerschützen um 11 Uhr
Zünftige Musik mit dem Gießenbach-Klang - warme und kalte Brotzeiten

- süffiges Festbier - Kirtanudl´n - Kaffee - Kirtahutsch´n und Kirtabar

Eintritt frei
Auftritt der Kinder-, Jugend-, Aktivengruppe und Goaßlschnoizern

Es lädt freundlichst ein: Trachtenverein „Grenzlandler“ Kiefersfelden e. V.
- Für Unfälle wird keine Haftung übernommen. -

am Heimathaus    Blaahaus

Viel Vergnügen beim Kieferer Kirtafest
wünscht Familie Pfeiffer mit Belegschaft!

Kirchweihsonntag

18. Oktober 2026
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Heimatbühne Kiefersfelden
probt für neues Winterstück

Der Rentier Theodor Kronschnabl ist auch tagsüber auffallend 
müde. Seinen Freund Sigi weiht er in die Ursache seiner „Schlaf-
krankheit” ein. In einem schwachen Augenblick ist Theo zum 
„Mäzen” einer reizenden jungen Dame avanciert, für deren Ge-
sangsausbildung er aufzukommen versprochen hat.
Zur Finanzierung musste er heimlich die wertvolle Brillantbro-
sche seiner Frau Rosa im Leihhaus versetzen. Um den Schmuck 
wieder auslösen zu können, arbeitet der kurz gehaltene Ehe-
mann nun nachts im Hotel „Schottenhammel” als Aushilfskell-
ner. Die Geschichte funktioniert auch ganz gut, bis sich seine 
Tochter Julia für ein Konzert des jungen Komponisten Wolfgang 
Amadeus ausgerechnet Mamas Brosche ausleihen will. Von nun 
an verwickelt sich Theo in immer wildere Ausflüchte und Lügen-
geschichten, die bis zur letzten Minute für atemlose Turbulen-
zen und Lacher sorgen.

HMS Isabelle sticht erneut in See
Aufgrund der großen Nachfrage setzen die Piraten der Heimat-
bühne Kiefersfelden diesen Herbst erneut die Segel und neh-
men Kurs auf die Luegstein Bay. Ihr Ziel: der Ochsenwirt, der sich 
wie bereits im Frühjahr wieder in eine zwielichtige Piratenspe-
lunke verwandelt. Bis auf eine kleine Besonderheit bleibt alles 
beim Alten: Aufgrund von Terminüberschneidungen gab es eine 
Umbesetzung bei unserem Kapitän Flintlock, der nun von Marco 
Keiler gespielt wird. Ansonsten erwartet die Gäste wieder ein 
ebenso spannender wie humorvoller Abend voller Rätsel und 
kulinarischer Raffinesse.
Um gut gestärkt in die Zusatzvorstellungen zu starten, unter-
nahm die Crew vom Krimi-Komödien Dinner im August einen 
Ausflug in die Ritterkuchl zu Hall. Dort wurde aber nicht nur rit-
terlich gespeist, sondern auch kurzerhand die beeindruckende 
Kulisse genutzt und ein kleines Video mit unseren beiden Flint-
locks gedreht. Das Ergebnis findet ihr auf unserem Instagram-
Account @heimatbuehne_kiefersfelden.

Die Schauspielerinnen und Schauspieler können es kaum er-
warten, dass sich die Taverne wieder mit allerhand berüchtigten 
Schatzsuchern füllt und freuen sich auf die Zusatztermine am 
25.09., 02.10. und 03.10.
Für die Termine im Oktober sind noch einige Tickets verfügbar 
und können direkt beim Ochsenwirt in Oberaudorf erworben 
werden.



49

Workshops und Mordsspaß 
auf hoher See

Theaterbegeisterung geweckt und intensive Proben für 
„Eine Leiche für Margarete“
Im Juli war die Heimatbühne Jugend am Vereinstag der 
Dientzenhofer Realschule zu Gast und gab dort gleich drei Work-
shops für theaterbegeisterte Jugendliche. Mit unterschiedlichs-

ten Spielen vermittelten 
unsere jungen Schauspie-
ler den Teilnehmern, wie 
viel Spaß Theaterspielen 
machen kann – ein gelun-
gener Einblick in die Welt 
der Bühne, der hoffent-
lich den einen oder ande-
ren Nachwuchs für unsere 
Reihen begeistert hat.

Sommerpause? Bei der Jugend Fehlanzeige. Auch während 
der Sommerferien wird intensiv für die diesjährige Krimikomö-
die „Eine Leiche für Margarete“ von Hans Schimmel geprobt, da-
ran kann auch die Sonnenfinsternis nichts ändern. Kurzerhand 
wird die Probe unterbrochen, um das Naturspektakel zu verfol-
gen. Danach wird aber schnell wieder weitergeprobt. Schließ-
lich dauert es nicht mehr lange, bis das Kreuzfahrtschiff Phönix 
mit Kapitän Hacker und allerhand interessanter Passagiere in 
See sticht.   Eine gemühtliche Kreuzfahrt erwartet das Publikum 
aber keineswegs. Zwar ist es nicht unüblich, dass sich nicht alle 
Passagiere auf anhieb verstehen, dass dies aber mit einem Mord 
endet, damit hätte selbst Kapitän Hacker nicht gerechnet. Da 
die Leiche kurz darauf auch noch verschwindet, bleiben für die 
Spurensuche nur wenige Beweise zurück. Der nächste Hafen ist 
noch weit, und ein Polizist ist nicht an Bord.
Genau das richtige Szenario für Margarete Glöbich, um auf ei-
gene Faust zu ermitteln. Als geübte Krimileserin mit einem Fai-
ble für Massenmörder fühlt sie sich geradezu berufen, diesen 
Fall zu lösen. Dass dabei ihre Aufgabe als Bordköchin etwas zu 
kurz kommt, stört sie wenig – Kapitän Hacker und die Passagiere 
dafür umso mehr. Als wäre 
das nicht schon genug Un-
annehmlichkeit, verdäch-
tigt plötzlich jeder jeden, 
sodass nicht nur Schiffs-
ärztin Dr. Käthe Klein das 
Schiff so schnell wie mög-
lich verlassen möchte.
Die Heimatbühne Jugend 
freut sich schon sehr auf 
die Aufführungen diesen 
Herbst und kann es kaum 
erwarten das Publikum in 
der Remise am Blaahaus 
zu begrüßen. 

Ein bunter Sommer für die Kieferer Wichtl
Ferienprogramm, Schminkspaß und neue Theaterproben – 
der Sommer hatte einiges zu bieten
Wie jedes Jahr haben sich die Kieferer Wichtl auch heuer wieder 
am Ferienprogramm der Gemeinde Kiefersfelden beteiligt. Da-
bei konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und in 
ganz neue Rollen schlüpfen – natürlich standesgemäß verklei-
det, denn passende Kostüme durften bei den Verwandlungen 
selbstverständlich nicht fehlen. Zum krönenden Abschluss prä-
sentierten die jungen Darsteller und Darstellerinnen ihre Ergeb-
nisse stolz den Eltern und Geschwistern. 

Sommerzeit ist bekanntlich Festlzeit, und auch unser Schmink-
team rund um Ramona Astner war wieder fleißig im Einsatz. 
Bei zahlreichen Anlässen – von Musik im 
Park bis zum Zwoadagda Fest – wurde 
geschminkt und geglitzert, was das Zeug 
hielt. Besonders freut es uns, dass wir 
dabei nicht nur den Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern konnten, sondern 
mit funkelnden Alpakas und glitzernden 
Aperolgläsern auch so manchen Erwach-
senen begeistert haben. 
Und auch für unsere Nachwuchsschauspieler heißt es nach den 
Sommerferien wieder: Vorhang auf! Wie jedes Jahr haben die 
Proben begonnen – diesmal für das Musical „König Drossel-
bart“. Wir sind schon jetzt gespannt, was sich unsere jungen 
Talente wieder einfallen lassen, und freuen uns auf die Auffüh-
rungen im Frühjahr 2027!

GmbH
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Seit unserem letzten Bericht im August hat sich an unserer künf-
tigen Krippenwerkstatt wieder einiges getan. Inzwischen ist das 
Dach vollständig gedeckt und die Regenrinne wurde angebracht. 
Im Obergeschoss konnten wir den Boden verlegen, an den Au-
ßenwänden geht es ebenfalls weiter: Ein Teil des noch fehlenden 
Mauerwerks ist bereits geschlossen. Im Inneren wurde mit den 
Trennwänden für Küche, Toiletten und Büroraum begonnen. Als 
Nächstes sollen nun Fenster und Türen eingesetzt werden.

Besonders freut uns, dass inzwischen rund 900 Stunden Ei-
genleistung zusammengekommen sind. Hinter dieser Zahl 
stecken viele Nachmittage und Abende, an denen unsere Helfer 
auf der Baustelle gearbeitet haben. Gerade beim Ausmauern der 
Außenwände erhielten wir zusätzliche tatkräftige Hilfe. Allen, die 
hier ihre Zeit und ihr handwerkliches Können zur Verfügung ge-
stellt haben, möchten wir ganz herzlich danken.
Unser Dank gilt ebenso den Firmen aus Kiefersfelden und der 
näheren Umgebung, die unser Projekt mit Materialspenden 
oder tatkräftiger Hilfe fördern. Dazu kommen private Geldspen-
den von Gemeindebürgern, über die wir uns sehr freuen. Bei ei-
nem Vorhaben dieser Größenordnung ist jeder Beitrag wertvoll 
– ganz gleich, ob Material zur Verfügung gestellt, auf der Bau-
stelle mit angepackt oder finanziell geholfen wird. Ohne dieses 
Entgegenkommen wäre vieles deutlich schwieriger.

Bevor wir uns endgültig auf die kommende Krippensaison 
vorbereiten, dürfen wir noch zu einer herbstlichen Aktion 
für Kinder und Familien einladen. Nach dem großen Interes-
se der Kinder an unserem Stand beim Schulfest möchten wir 
am Freitag, 30. Oktober 2026, ab 14 Uhr im Schulhof der 
Schule Kiefersfelden gemeinsam Kürbisse schnitzen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig und die Teilnahme ist kos-
tenlos. Mitzubringen sind der eigene Kürbis und, soweit vor-
handen, geeignete Werkzeuge, die man dafür auch zu Hause 
verwenden würde, zum Beispiel Löffel, kleine Schöpfkellen, 
ein spitzes Messer oder eine kleine Säge. Wir sind zwar unter 
Dach, aber trotzdem im Freien, deshalb bitte an entsprechend 
warme Kleidung denken. Die Aufsichtspflicht bleibt bei den El-
tern. Wir hoffen auf viele große und kleine Kürbiskünstler und 
sind natürlich gespannt, welche Gesichter und Figuren dabei 
entstehen.

Bei aller Arbeit soll das gesellige Vereinsleben nicht zu kurz kom-
men. Unser angekündigter Theaterbesuch in Thiersee ist auf gro-
ßes Interesse gestoßen. Eine größere Gruppe unserer Krippen-
freunde wird deshalb im Oktober die Aufführung „Der Brand-
ner Kaspar kehrt zurück“ besuchen.
Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für die kommende Krip-
pensaison bereits auf Hochtouren. Am 1. Adventssonntag um 
9.30 Uhr öffnet sich wie gewohnt die alte Pfarrkirche und die 
Kieferer Krippe kann wieder besucht werden. Zunächst ist die 

Landschaftsszene mit Hirten, Schafen und Ziegen 
und dem Alltag in Bethlehem zu sehen. Ab 15 Uhr 
werden unsere Krippenbauer vor Ort sein und stehen gerne für 
Gespräche und Fragen rund um die Geschichte und Gestaltung 
der Kieferer Krippe zur Verfügung. Am 2. Adventssonntag wird 
die Darstellung dann um die Herbergssuche erweitert.
Am 2. Advent beginnt wieder unser Kieferer Krippenweg. Gleich-
zeitig öffnet in den Fenstern des Kath. Pfarrheims die diesjährige 
Ausstellung. Unter dem Motto „Reisacher Schuster Krippen“ 
zeigen wir den zweiten Teil der Ausstellungsreihe mit Werken 
von Winfried Schuster. Eine eigene Eröffnungsfeier wie anläss-
lich unseres Vereinsjubiläums im vergangenen Jahr ist diesmal 
nicht vorgesehen. Zusammen werden im Pfarrheim und entlang 
des Krippenwegs wieder etwa 40 Krippen zu sehen sein. Beides 
kann bis Mariä Lichtmess besucht werden. Wir freuen uns sehr, 
die Arbeiten von Winfried Schuster in diesem Jahr erneut einer 
breiteren Öffentlichkeit zeigen zu dürfen und bedanken uns bei 
ihm ebenso herzlich wie bei Herrn Pfarrer Dr. Hans Huber und 
seinem Team für die Hilfe bei unserer Ausstellung.
Für den Krippenweg brauchen wir heuer wieder unsere Krippen-
paten und -patinnen. Wer Freude daran hat, beim Aufstellen ei-
ner Krippe mitzuhelfen oder vielleicht selbst etwas über deren 
Gestaltung zu lernen, darf sich gerne bei Sepp Horn, Tel. 08033 
8559, oder Schorsch Wallner, Tel. 08033 6595, melden. Helfen-
de Hände können wir immer gebrauchen.
Beim Kieferer Dorfadvent am 27. und 28. November werden 
wir ebenfalls wieder vertreten sein. Dort besteht die Möglich-
keit, eine Krippe für die Weihnachtszeit auszuleihen oder frisches 
Moos für die eigene Krippe mitzunehmen.
Auch wenn bis Weihnachten noch einige Wochen vor uns liegen, 
möchten wir schon jetzt auf die traditionelle Krippenlegung am 
Heiligen Abend um 14 Uhr in der alten Pfarrkirche hinweisen. 
Die Kieferer Klarinetter und der Männergesangverein werden die 
Feier wieder musikalisch begleiten.
Bis dahin gibt es für uns noch einiges zu tun – auf der Baustel-
le unserer Krippenwerkstatt genauso wie beim Herrichten und 
Aufstellen der vielen Krippen. Wir wünschen allen Lesern eine 
gute Herbstzeit und möchten Sie schon jetzt herzlich zum Kür-
bisschnitzen und später natürlich zum Besuch der Kieferer Krip-
pe, unserer Ausstellung und des Krippenwegs einladen.

Kürbisschnitzen am Freitag, 30. Oktober 2026, ab 14 Uhr
im Schulhuf - siehe unser Plakat auf Seite 25

Aktuelles von den Kieferer Krippenfreunden
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 WSV Kiefersfelden
Am 21. Juli war nun auch bei den Skispringern die emotionale 
Verabschiedung der Trainerlegende Karl Moser. In einer netten 
Runde mit Springern, Trainern und der Skisprungfamilie gab es 
einige nette Anekdoten zu hören, die nicht besser hätten sein 
können.

Wenige Tage später wurde Johanna zu 
ihrem Auslandsjahr verabschiedet, hier 
im Bild beim letzten Hallentraining in 
Kiefersfelden. Wir wüschen Dir in dem 
Jahr viel Spaß, Erfolg und freuen uns 
schon auf die Zeit, wenn Du wieder da 
bist. 
 

In Haselbach (Unterfranken) fand am 
25. Juli ein Skispringen im Rahmen des 
Bayrischen Schülercup’s statt. Für den 
WSV startete Nina. Es war ihr erster 
Wettkampf auf einer K50 Schanze. Am 
Ende war Nina 2. beim Springen mit 
persönlicher Bestweite im Wettkampf, 
2. beim Cross-Lauf und zweite in der 
Nordischen Kombinationswertung.

Anfang August fand ein DSV – Trainingscamp mit dem National-
kader der Skispringer in Oberstdorf statt. Nina war dabei, konnte 
viele Erfahrungen und neue Eindrücke sammeln.

Lisa erzielte 2 erste Plätze am 28. und 29. August bei ihren Starts 
in der Klasse w 17 jeweils beim Deutschlandpokal in Rastbüchl 
von der K74 Schanze.  
Anian konnte am 30. August einen 6. Platz im Springen von der 
K90 Schanze und einen 4. Platz im Laufen beim Deutschlandpokal 
der Nordischen Kombinierer in Oberhof, Klasse m 17 erreichen.

Zur Zeit ist in Kiefersfelden wieder 
das Athletiktraining und Sprung-
training mit Schorschi nach seiner 
langen Verletzungspause ange-
sagt. Schön das Du wieder dabei 
bist.

Das Diesjährige Schnupperski-
springen und Zipfel Bob fah-
ren (eine riesen Gaudi) im Rah-
men des Ferienprogramms 
fand am 13. August mit einem 
neugierigen Skispringer für 
die Zukunft in Reit im Winkl 
statt.
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BLUMENLADEN
 IN KIEFERSFELDEN

 MTG Kiefersfelden  
Fahrrad Trial Weltjugendspiele

Fahrer der MTG Kiefersfelden vertreten bei Deutscher Meister-
schaft im Fahrradtrial und Weltjugendspielen!
Dieses Jahr fand die Deutsche Meisterschaft am 28. Juni beim 
MSC Potsdam in Groß Glienicke statt. Aufgrund der großen Hitze 
von über 40 Grad im Schatten wurde an beiden Tagen die An-
zahl der zu fahrenden Runden von drei auf zwei verkürzt.
Von der MTG stellten sich zwei Fahrer der Herausforderung und 
kämpften um die begehrten Plätze eins bis fünf, welche die Be-
rechtigung zur Teilnahme an den Weltjugendspielen Ende Juli in 
Lausanne bedeuteten.
Am Samstagvormittag war Jonathan Huber in der Klasse Schü-
ler U13 an der Reihe. Das 14 Fahrer umfassende Starterfeld hatte 
durch die Bank seine Probleme mit dem sandigen, für die Ha-
velregion typischen Boden. Jonathan kam in der zweiten Runde 
besser mit den Verhältnissen zurecht als einige seiner Konkur-
renten und sicherte sich den hervorragenden fünften Platz, wel-
cher ihm das Ticket für Lausanne bescherte!
Am späten Nachmittag, bei nochmals gestiegenen Temperatu-
ren, ging Leon Winkler in der schwarzen Spur in der Klasse Schü-
ler an den Start. Er zeigte über beide Runden eine gute Leistung 
und wurde 9. von 11 gestarteten Fahrern.
Letztendlich ging die hervorragend organisierte Veranstaltung, 
trotz des Umstands, dass es am heißesten Wochenende des Jah-
res stattfand, problemlos über die Bühne!
Genau vier Wochen später, vom 24. bis 26.07., versammelte sich 
das Team Germany, zu dem sich Jonathan Huber aufgrund sei-
ner erreichten Platzierung bei der DM zählen durfte, im franzö-
sischsprachigen Lausanne.
Die Uferpromenade des Genfer Sees bot über die drei Tage an-
dauernden Wettkämpfe die malerische Bühne für das Jahres-
highlight der jugendlichen Fahrradtrialer, die UCI World Youth 
Games! Am freitäglichen Teamwettkampf, welchen die Meister 
ihrer Klassen in einer Mannschaftswertung austrugen, erreich-
ten die Deutschen die Bronzemedaille!
Am samstäglichen Halbfinale ging Jonathan in der UCI Klasse 
Boys U12 an den Start! Er erwischte einen guten Tag und ließ sich 
vom zahlreich erschienenen internationalen Publikum nicht aus 
der Ruhe bringen! Die fünf zu fahrenden, sehr kreativ gebauten 

Sektionen boten ein gutes Schwierigkeitsniveau. Jonathan hol-
te 420 von 600 zu erreichenden Punkten. Als Jahrgangsjüngster 
konnte er sich über den 30. Platz von 42 Startern sehr freuen!
Für das Finale am Sonntag konnten sich insgesamt 8 deutsche 
Fahrer qualifizieren und rundeten somit ein erlebnisreiches und 
erfolgreiches Wettkampfwochenende positiv ab!

Text: Michi Becker
http://www.mtg-kiefersfelden.de
https://www.facebook.com/mtg.kiefersfelden/events
© presse@mtg-kiefersfelden.de
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Ferienprogramm des
MFC Kiefersfelden e. V. 

Am Samstag, den 22. August 2026 fand am Modellflugplatz des 
MFC Kiefersfelden e. V. im Rahmen des Kinderferienprogramms 
das Lehrer-Schüler Modellfliegen statt.
Bei bestem Flugwetter begeisterten sich 7 gemeldete Kinder für 
den Modellflug.

Sie flogen mit einem Lehrer/Schüler-System des Fluglehrers die 
Flugmodelle des Vereins.

Die Begeisterung war ihnen deutlich anzusehen. Dazu fanden 
seitens der Vereinspiloten einige Schauflüge mit unterschiedli-
chen Flugzeugen und auch Helikopter statt. Ganztags wurden 
vom Verein Getränke und natürlich auch Verpflegung vom Grill 
bereitgestellt.
Alles in allem eine gelungene Veranstaltung.

Fahrrad Trial Ferienprogramm
Auch in den Sommerferien war was los in der MTG Arena!

Am 31.07., direkt nach dem letzten Schultag, veranstalteten die 
Fahrradtrialer einen internen Wettkampf für die eigenen Kinder! 

Die 20 teilnehmenden 
Fahrer hatten großen 
Spaß in den Sektionen 
im oberen Gelände bei 
der Traudi! Beim an-
schließenden Grillen in 
der Trialarena und beim 
Baden im Kieferbach lie-
ßen wir den Tag zufrie-
den ausklingen!
Wie jedes Jahr betei-
ligte sich die MTG auch 
dieses Jahr wieder am 
Kiefersfeldener Ferien-

programm! Das Wetter am 06.08. war uns wieder gut gesonnen, 
sodass die 17 hochmotivierten Kids von unseren Trainern wert-
volle Tipps im Bereich MTB-Fahrtechnik sowie Trial-Basisskills 
vermittelt bekamen. Mit viel Spaß und auch etwas Ehrgeiz ging 
es durch den Vormittag und bescherte den Kids einen schönen 
Ferientag!

Text: Michi Becker
http://www.mtg-kiefersfelden.de
https://www.facebook.com/mtg.kiefersfelden/events
© presse@mtg-kiefersfelden.de
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„Rekordsommer“
auch in sportlicher Hinsicht

Mit ausreichend Sonnenschein im Gepäck konnten die Kieferer 
Stockschützen in den Sommermonaten an 12 Einladungstur-
nieren teilnehmen. Nicht nur die Vielzahl an Podestplätzen und 
gewonnen Titeln, auch die Distanzen von Passau bis Stuttgart 
waren dabei schon rekordverdächtig. Neben den sportlichen Er-
folgen spielten natürlich auch immer das Knüpfen neuer und die 
Pflege alter Bekanntschaften eine wesentliche Rolle.
Im August und September standen aber traditionsreiche eigene 
Veranstaltungen im Mittelpunkt des Vereinsgeschehens.
Grillfest am 15. August 2026
Geladen waren hier wie immer alle Abteilungsmitglieder mit ihren 
Familien, Sponsoren und Unterstützern. Das frische Spanferkel 
vom Grill sowie das von Mitgliedern gesponsorte Kuchenbuffet 
bildeten die Grundlage für einen schmackhaften und ausgelas-
senen gemeinsamen Tag. Traditionell werden bei diesem Anlass 
auch Spenden für den guten Zweck gesammelt. Erstmalig wurde 
mit der Zustimmung aller Anwesend beschlossen, den beachtli-
chen Betrag von 600,- € in die eigene Nachwuchsförderung zu 
investieren. So konnten inzwischen Kinderstöcke und Dauben 
angeschafft werden, die hoffentlich bald auch zu großer Begeis-
terung für den Stocksport bei den Kleinsten beitragen werden.
Die ersten Pobetrainings bieten wir am 02.10. & 09.10. von 15:30 
– 17:30 Uhr in der Stockhalle an. Wir laden alle Kinder ab 6 Jah-

ren herzlich ein dabei zu sein! 
Damit alle ihren Spaß und 
geeignetes Material zur Ver-
fügung haben, bitten wir um 
vorherige Anmeldung mit Al-
tersangabe des Kindes unter 
der Nummer 0163/2354137 
(Helga Schützinger, 1. Vor-
stand). 

In der letzten Gruppe am Samstag wird traditionell der Da-
menpokal ausgespielt. Die `Kaktus Ladies̀ , die ihre Teilneh-

merinnen erst kurz vor Spielbeginn zusammenstellen konnten, 
waren der große Überraschungssieger. So standen sich am 
Samstagnachmittag die Moarschaften WSV, Schützen 1, Kaktus 
2 und die Kaktus Ladies im großen Finale gegenüber! Die Spie-
le wurden von zahlreichen Zuschauern und Helfern gespannt 
verfolgt und bejubelt. Getragen von der eigenen Euphorie des 
vorherigen Sieges und der großartigen Stimmung in der Hal-
le setzten sich erneut die Kaktus Ladies durch und dürfen sich 
(nach dem letzten Sieg einer reinen Damenmannschaft im Jahr 
2018) nun auch Dorfmeister*innen nennen. Da kullerten doch 
glatt ein paar Freudentränen über die Gesichter.
Sowohl auf, als auch neben der Bahn waren aber in erster Linie 
der Spass an der Begegnung und gemeinsamen Zeit von Bedeu-
tung. Daher wurde noch einige Zeit nach Turnierschluss ausge-
lassen gefeiert. Nicht nur mit den Siegerinnen, sondern auch 
dem frischgebackenen Ehepaar 
Steffi & Peter von den Linedancern 
(Foto), die es sich nicht nehmen 
ließen, am Tag nach ihrer Trauung 
beim Turnier dabei zu sein. Und 
wie der Zufall es so will, schnappt 
sich die Steffi nach dem Peter auch 
glatt noch den Dorfmeistertitel, 
einen schöneren Abschluss hätten 
wir uns als Veranstalter kaum wün-
schen können.

Die beiden jüngsten
Teilnehmer Luis und Raffael

Die Finalisten der Dorfmeisterschaft mit den Siegerinnen unten in 
der Mitte (Steffi Hammer, Lisa Mayr und Martina Königsberger)

Das zweite und größte Vereinsereignis war die 16. Internatio-
nale Dorfmeisterschaft.
International ist hier keineswegs eine Übertreibung! Unter den 
24 Moarschaften fanden sich unter anderem Spieler mit ös-
terreichischen, spanischen, polnischen und kolumbianischen 
Wurzeln. Dabei zeichnete sich die Turnierbesetzung nicht nur 
über „grenzenlose“ gemeinsame Spielfreude aus, es teilten sich 
auch verschiedenste Generationen die Bahnen. Mit 10 Jahren 
und erstmaliger Teilnahme hatten Louis und Raffael von den 
Schmetterer-Leid genau so viel Spaß wie unsere langjährigen 
und erfahrenen Mitglieder mit über 70/80 Lenzen. Ein großar-
tiger Beweis für die Vielfalt der Möglichkeiten und Chancen, die 
der Stocksport bieten kann.
Um mehr Chancengleichheit zwischen geübten und weniger 
geübten Teamkonstellationen zu schaffen wurde heuer erstmals 
mit nur drei Spielern pro Moarschaft gespielt. Sicher ist es auch 
diesem Novum geschuldet, dass sich in allen 4 Gruppen diejeni-
gen durchsetzen konnten, die sich zuvor wohl kaum Siegchan-
cen auszurechnen vermochten.

Wir bedanken uns bei den vielen teilnehmenden Vereinen, 
Gruppen und Familien gleichermaßen wie bei den vielen freiwil-
ligen Helfern, die an beiden Tagen unermüdlich für das leibliche 
Wohl und die Organisation gesorgt haben. Es war ein rekordver-
dächtig schönes Fest des Stocksports!
Damit bis zu einem möglichen Wiedersehen nicht allzu viel Zeit 
vergehen muss, freut es uns, schon heute auf den diesjährigen 
Dorfadvent hinzuweisen. Hier dürfen wir mit der freundlichen 
Unterstützung der Touristinformation Kaiserreich eine Stock-
bahn auf dem Unteren Römerweg errichten. Die Spielmöglich-
keit besteht für Kinder und Erwachsene, die zu jedem Zeitpunkt 
von einem Helfer vor Ort ausgerüstet und unterstützt werden.
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Ein Grillnachmittag statt Sport
Seit sechs Jahren wird der Grillnachmittag für die Mitglieder des 
Senioren-Sport-Verein und deren Freunde und Bekannte abge-
halten.
Bei ersten Vorstand Alois Herfurtner findet dieser jährliche 
„Schmankerlgenuss“ statt. Zusammen mit dem Salatbuffet, 
welches die Mitglieder mitbringen, den Getränken und der 
Grillkunst des Vorstandes ist es immer wieder ein netter, gesell-
schaftlicher Nachmittag, der keine Wünsche offenlässt. 
Nach einer kurzen Begrüßung wurde der Grill angeworfen und 
jeder konnte sich bei den Getränken frei bedienen.

Zusammensitzen, miteinander sprechen mit vielen Themen - so 
war es ein kurzweiliger und sonniger Nachmittag.
1. Vorstand Alois Herfurtner bedankte sich für die rege Teilnah-
me und bei den Damen für die hervorragenden Salate für das 
Buffet.

83080 Oberaudorf
Kufsteiner Straße 14

Telefon 0 80 33 - 15 16
Telefax 0 80 33 - 44 61

Jetzt NEU!!! Eingang zum
Geschäft hinterm Haus!!!

Wir setzen Ihre Bilder

in den richtigen Rahmen!

Tagesausflug der Senioren-
Sport-Gruppe (VSG)

Busfahrt nach Schärding 
An einem wunderschönen, sonnigen Septembertag machten 
sich die Mitglieder des Senioren-Sport-Vereins (VSG) mit Be-
kannten und Freunden zu einer Busfahrt nach Schärding auf. 
Nach zweieinhalb Stunden Fahrt stiegen wir direkt in Schär-
ding an der Anlegestelle am Inn aus und gingen an Bord der MS 
Schärding zu ei-
ner Innschifffahrt. 
Zuerst flussab-
wärts ging es an 
der beidseitig 
wunderschönen 
Landschaft mit 
vielen Sehens-
würdigkeiten auf 
Deutscher und Österreichischen Seite entlang bis zum Stauwehr 
in Passau und wieder zurück. Während dieser Hin und Rückfahrt 
wurden wir mit einem vorzüglichen „Bratlessen“ aus der Bratrain 
verköstigt. 
Zurück an der Anlegestelle in Schärding ging es weiter mit einer 
Stadtführung und einer ausführlichen Besichtigung der histori-
schen Gebäude und Erklärung ihrer geschichtlichen Bedeutung. 

Nach diesem anstrengenden Rundgang hatten wir ein gutes 
Stück Kuchen oder einen großen Eisbecher verdient. Zufrieden 
und gut versorgt traten wir die Rückfahrt an.
1. Vorstand Alois Herfurtner bedankte sich bei seiner Stellvertre-
terin, Michaela Jahreis für die Organisation des Ausfluges und 
bei den Teilnehmenden für die Pünktlichkeit.

Gute Stimmung während der Schifffahrt
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Ferienprogramm,
das Leben am und

im Wasser.
Am diesjährigen Ferienprogramm konnte der Fischereiver-
ein EW. Sachs Kiefersfelden neun Kinder aus Oberaudorf 
und Kiefersfelden bei schönstem Wetter begrüßen.
Zuerst ging es an den Kieferbach, hier wurde mit kleinen Netzen 
und Eimern die Unterwasserwelt untersucht. Zahlreiche kleine 
Lebewesen wurden in einem Wasserbehälter gesammelt. An-
schließend wurde gerätselt, um welches Tier es sich handelt. 
Köcherfliegenlarven, Strudelwürmer, Eintagsfliegenlarven und 
Steinfliegenlarven konnten die Jungs mit Hilfe von erfahrenden 
Fischern und dem Bestimmungsmaterial des Bayrischen Fische-
reiverbandes ent-
decken. Anhand der 
gefundenen Klein-
tiere am Kieferbach 
konnten Rückschlüs-
se auf gute Wasser-
qualität gezogen 
werden.
Danach ging es in 
die Fischzucht, hier 
wurde den Kindern 
gezeigt, wie aus Fischeiern große Forellen gezüchtet werden. 
Und welche Vor- und Nachteile so eine vereinsinterne Fischzucht 
mit sich bringt.  Ebenso wurde die ein oder andere große Forelle 
im Bach gesichtet.

Nach einer kleinen Brotzeit und Begutachtung der Fische in der 
Fischerhütte ging es bei strahlendem Sonnenschein an dem 
Strabagsee.
Mit Hilfe von erfahrenen Anglern konnten die Kinder zahlreiche 
Rotaugen und Schleien fangen. Ihnen wurde nicht nur der Um-
gang mit der Angel gezeigt, sondern auch der sorgfältige Um-
gang mit den gefangenen Fischen. 

Alle hatten einen riesen Spaß und die Kinder wurden am Spät-
nachmittag den Eltern wieder übergeben.

Text u. Fotos: M. Genz

Radfahrverein
Edelweiß Concordia

Kiefersfelden 1911 e. V.
Gelungene Premiere beim Ferienprogramm:
Erstmals in der Geschichte des Vereins hat sich der Radfahrver-
ein Edelweiß Concordia am Ferienprogramm der Gemeinde 
Kiefersfelden beteiligt. Die Radltour zum Raritätenzoo Ebbs war 
schnell ausgebucht und so machten sich vier Vereinsmitglieder 
mit zehn Kindern vom Rathausplatz auf zur Innfähre. Dort setz-
ten Kinder, Betreuer und 14 Fahrräder über nach Ebbs. An dieser 
Stelle nochmals vielen Dank an unseren Fährmann, der sehr nett 
und hilfsbereit war.

Auf Tiroler Seite ange-
kommen radelten wir 
zum Raritätenzoo, wo 
die Kinder die vielen 
Tiere beobachten, be-
wundern und füttern 
konnten. Nach einem 
etwa dreistündigen 
Aufenthalt mit Brotzeit 
radelten wir auf dem-
selben Weg zurück zur 
Innfähre, wo uns der 

Fährmann bereits erwartete.  Zur Belohnung gab es natürlich 
noch ein Eis!
Nicht nur für die Kinder, 
auch für uns Betreuer (An-
nemarie Döring, Ruth Go-
inger, Erwin Plangger und 
Silvia Funk) war es ein er-
lebnisreicher und schöner 
Ausflug.

Frau Traudl Hanusch fei-
erte am 26. Juli ihren 95. 
Geburtstag und ist somit 
unser ältestes Mitglied. 
Vorsitzende Silvia Funk gra-
tulierte der treuen Stamm-
tischlerin mit einem Blu-
menstrauß und wünschte 
für die nächsten Jahre Ge-
sundheit und Glück.
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Die ehemalige Kanalstraße kurz vor der Einmündung in die
Kufsteiner Straße um 1960. Im Hintergrund die Sebastianikapelle 

und von den mächtigen Kastanien verdeckt der Bergwirt.  

Kiefersfelden, Mühlbach und 
Umgebung in historischen Ansichten

In loser Folge präsentieren wir künftig in den „Kieferer Nachrich-
ten“ historische Aufnahmen aus Kiefersfelden, Mühlbach und 
der unmittelbaren Umgebung aus dem Archiv des Kalenderma-
chers Martin Hainzl. Damit soll ein anschauliches Bild unserer 
Grenzgemeinde und ihrer Nachbarschaft aus längst vergange-
nen Tagen gezeichnet werden.

VdK-Infostand beim Senioren-
Infotag in Oberaudorf

Zum 5. Senioren-Infotag in Oberaudorf hatte der Senioren-
beauftragte der Gemeinde Oberaudorf, Josef Gasteiger, am 
04.09.2026 im Kursaal eingeladen. 
Hauptthema war „Leben mit Demenz“. Zahlreiche Organisati-
onen und Vertretungen waren anwesend und boten auf ihren 
Infoständen ausreichend Beratung und Unterstützung bei die-
ser schwierigen Lebenssituation für die Betroffenen aber auch 
für die pflegenden Angehörigen an. Mehrere Referentinnen und 
Referenten gaben Anregungen und Tipps zur Demenzbeglei-
tung, Vorbeugung und der Hilfe im Alltag.
Ratschläge und Unterstützung in allen Bereichen bei sozial-
rechtlichen Themen bot der VdK-Ortsverband Kiefersfelden 
Oberaudorf an seinem Infostand an. Kreisgeschäftsführer und 
stellvertr. Vorsitzender des Ortsverbandes Dirk Mehl mit Kreis-
vorsitzenden Willi Hofmann waren kompetente Ansprechpart-
ner für diese teils komplizierte und schwierige Materie.

Mit der Konzertlesung von Dr. Sarah Straub und der Buchvor-
stellung „Lebensmut trotz(t) Demenz“ als Höhepunkt fand die 
Veranstaltung einen erfolgreichen Ausklang.

Kreisgeschäftsführer Dirk Mehl (Mitte) und
Kreisvorsitzender Willi Hofmann (rechts)

VdK-Spendensammlung

Für Menschen in Not          Vorankündigung
                       VdK-Haussammlung vom 16.10. - 15.11.2026

„Helft Wunden heilen“
Mit Ihrer Spende finanzieren wir vor Ort in

Kiefersfelden und Oberaudorf
•	 Einzelfallhilfen für Notleidende 
•	 Begegnung und Teilhabe für kranke und einsame Men-

schen
•	 Beihilfen an Familien mit Kindern (z. B. Zuschüsse für 

Schulausstattung, besondere Behandlungen u. v. m.)
•	 Hilfe fürs tägliche (Über-) Leben
•	 Förderung von Inklusion und Barrierefreiheit
In diesem Zeitraum wird ein Spendenbrief von engagier-
ten VdK-Mitgliedern und sozial beherzten Bürgerinnen und 
Bürger in Ihre Briefkästen verteilt, damit das Spendenergeb-
nis nicht durch Portokosten.

Ihre Hilfe ist wichtig. - Vielen Dank!
Wenn Sie direkt spenden wollen:
VdK-Bayern e. V., Ortsverband Kiefersfelden-Oberaudorf,
Bank: Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling,
IBAN: DE26 7115 0000 0000 3101 36
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. .     Meisterbetrieb im Innenausbau   Akustik & Trockenbau    .

            

                       
Eigenleistungsprojekte - 

wir unterstützen Sie gern!
Schreinerarbeiten: 
• Möbel • Stufen und Böden • Türen und Fenster

Trockenbau: 
• Trennwände und Deckensystemen

• Wärme- und Schallisolation
• Dachgeschossausbau • Spachtelarbeiten

• Trockenestriche • Akustikdecken
• Brandschutz • Ladenbau • Abriss

Mobil: 0170 / 488 29 40
Quchalem@gmx.de

Marblingstr. 10 b • 83088 Kiefersfelden

Andreas Hacker

seit 20 Jahren selbstständig   seit 2013 Schreinermeister 
jahrelange Erfahrung im Holzhausbau
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Unter dieser Überschrift werden in loser Folge in den „Kieferer Nachrichten“ historische Aufnahmen aus Kiefersfelden und Umge-
bung, wie etwa markante Gebäude und Straßenzüge, gesellige Ereignisse und Alltagsszenen aus der Zeit um die Jahrhundertwende 
die historische Vergangenheit der Grenzgemeinde wieder lebendig.
Kurze erklärende Texte bzw. ein historischer Zeitungsartikel setzen die abgebildeten Aufnahmen in einen geschichtlichen Kontex.
Folge 73

„Aus der Sommerfrische im bairischen Hochlande“
von von Ludwig Steub

(veröffentlich in: „Die Gartenlaube“  –  Heft 41 von 1864)

Vom mächtigen Inn, von der Thierseer Ache, von der friedlichen 
Leitzach eingefangen, dehnt sich im südlichen Baiern ein Alpen-
stock aus, den ein behaglicher Wanderer in vier Tagen kaum um-
gehen möchte. Dieser Alpenstock ist reich an Waldungen und 
an offenen Triften. Die Sennhütten sind kaum abzuzählen und 
die Zahl der Rinder ist Legion. Wo du gehst und stehst, beglei-
tet dich das Geläute der Almenglocken, die melodisch hinschal-
len über Berg und Thal. Die Pfade ziehen entweder in leichter 
Steigung am rauschenden Bache empor und sind dann meist 
steinig, von Felswänden überragt, von Ahorn und Buchen be-
schattet, oder sie gehen über sonnige Weiden, die sich oft ganz 
sanft und glatt dahinlegen, reich geschmückt mit schönster Al-
penflora und umgeben von dunklem Hochwalde – mitunter so 
still und einsam, so feierlich, als wehte noch der Geist der alten 
germanischen Waldheiligthümer über sie hin. Dieses Zusam-
menspiel aller Elemente schöner Gebirgslandschaft bringt oft 
wundervolle Wirkungen hervor, zumal da sich mitunter gar herr-
liche Blicke in andre Bergketten hinüber oder in die Ebene hin-
aus aufthun. Obgleich diese Alpenlandschaft meistentheils mild 
ist, die Wege selten beschwerlich, die Schauer der Gletscherwelt 
gar nicht vorhanden sind, so zeigen sich doch einige Ungethü-
me, die daselbst auffahren und welche, obwohl rauh und wild, 
doch sich zu großer Beliebtheit emporgeschwungen haben. Es 
sind dies z. B. der vielbesungene Wendelstein, der die Gegend 
von Aibling und von Rosenheim beherrscht und sehr oft bestie-
gen wird; der Brünnstein in der Audorfer Gegend, der allmählich 
mehr und mehr Besuch erhält und von Vielen, was den Glanz 
der Aussicht betrifft, dem Wendelsteine vorgezogen wird, so wie 
noch andere minder erhebliche Häupter.
In diesem Hochlande liegt weder Flecken noch Dorf, auch kaum 
eine Kirche, sondern nur hin und wieder eine kleine Bergkapel-
le, aber an seinem Rande finden sich viele schöne und wohlha-
bende Ortschaften. An der Abendseite z. B. liegt das idyllische 
Baierisch-Zell, wo in alten Zeiten ein kleines Kloster, das die Wild-
niß zu bezwingen gegründet, später aber nach Scheiern verlegt 
wurde; Fischbachau in dem stillen Thal der Leitzach, gleichfalls 
eine Stelle alter Andacht, mit der weitbekannten Wallfahrt am 
Biebenstein, ein kleiner, aber schön gelegener Ort, wo viele 
Jahre lang der gute alte Förster eine fröhliche Gastfreundschaft 
übte und das Einerl seine wunderschönen Almenlieder sang.
Viel lebendiger, als diese geräuschlosen Thäler, sind im Som-
mer die Dörfer, welche am Fuße des besagten Bergstocks, dem 
Inn entlang liegen. Die Eisenbahn, die an ihnen vorüber nach 
Innsbruck zieht, trägt zu dem regeren Verkehre mächtig bei. 
Ueberdies winken verschiedene Reize, die nicht gerade ganz 

von der Landschaft abhängen. Gern fliegt der Baier, der etwa zu 
Rosenheim oder Aibling Haus hält, auf einen Nachmittag in’s Ti-
rol hinein, um sich zu Kufstein oder in der nahegelegenen Klause 
einmal eine gute Stunde beim Tiroler Wein zu spendieren – gern 
schließt sich der Sommerfrischgast, der von München gekom-
men, dem heitern Unternehmen an. Auch die Verpflegung in 
den tirolischen Grenzorten wird sehr gerühmt, und man trifft 
Manchen an, der die schönen Forellen, die leckern Spielhähne 
und den edlen Gemsenbraten, so er dort genossen, nicht mehr 
vergessen kann.

Die Hinrichtung des Hirten Fabrie im Ritterschauspiel
„Ezzelin der Grausame“ im Volkstheater Kiefersfelden 1913.

Für Andere liegt eine mächtige Anziehung in den Bauerthea-
tern, welche hier am Grenzsaume Baierns und Tirols von beiden 
Nationen mit gleicher Vorliebe betrieben werden. Nicht mit Un-
recht gibt man jenem von Kiefersfelden in Baiern den Vorzug, 
sowohl was Talent der Spielenden als Glanz der Ausstattung 
betrifft. Aber auch die tirolischen Dörfer Niederndorf und Erl 
wetteiferten heuer rühmlich mit ihren stammverwandten Ne-
benbuhlern. Es ist bekannt, daß die Stücke alle in den Ritterzei-
ten spielen müssen und daß sie von den Bauern selbst verfertigt 
werden. Einen großen Namen als Theaterdichter hatte der Koh-
lenbrenner Joseph Schmalz, der vor dreißig Jahren gestorben ist 
und viele dramatische Arbeiten hinterlassen hat. Seine Schule 
scheint noch immer fortzublühen, obgleich es uns schwer fiele, 
einen seiner Nachfolger namhaft zu machen. Gewöhnlich wird 
nur im Sommer gespielt und nur an Sonn- oder Feiertagen. Man 
gibt dann ein und dasselbe Stück vom Mai an bis Johannis und 
läßt hierauf ein zweites folgen, welches wiederholt wird bis zum 
Ende der Saison. So gab man während des letzten Sommers im 
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tirolischen Niederndorf anfangs: „Die Grafen von Hohenstein, 
oder: Die Sclaven in Aegypten“; nach diesem aber: „Graf Ubald 
von Treuenstein, oder: Der Rächer am Todtensarge“, jedes ein 
„Ritterschauspiel in fünf Acten mit Gesang und Musik“. Die The-
aterzettel der Bühne zu Niederndorf sind noch in alter Weise ge-
schrieben und zwar mit all den orthographischen Kennzeichen 
einer ländlichen Feder; die strebsamen Histrionen von Erl dage-
gen ließen sich die ihrigen auf gelbes Papier nicht unzierlich dru-
cken. Darauf ist zu lesen, daß sich die Theatergesellschaft ent-
schlossen habe, heuer aufzuführen: „Mangolf von Rottenburg, 
oder: Der Kampf um Mitternacht. Ein großes Ritterschauspiel mit 
Geister- und Schlachtenvorstellungen, auch Musik und Gesang 
in fünf Aufzügen.“ Der Anfang war auf zwei Uhr Nachmittag fest-
gesetzt; die Dauer auf vierthalb Stunden. 
Anmerkung:
Bei dem im o.a. Text erwähnten und in Niederndorf aufgeführ-
ten Ritterschauspiels „Graf Ubald von Treuenstein“ handelt es 
sich um das heuer im Volkstheater Kiefersfelden aufgeführte 
Stück „Ubald von Sternenburg“.

Folge 41
 „Obst- und Gartenbau“

Agneskirchner in eine Heil- und Pflegeanstalt eingewiesen
(in: „Rosenheimer Anzeiger“ Nr. 50 vom 28. Februar 1938)

„Was damals los war ...“ 
Kiefersfelden in alten Zeitungsartikeln 
von Martin Hainzl

Unter dieser Überschrift werden in den „Kieferer Nachrichten“ 
Wiederveröffentlichungen originaler Zeitungsartikel aus der Zeit 
vor 1950 präsentiert, die anschaulich das damalige Leben in der 
Grenzgemeinde zeigen. Geschildert werden herausragende Er-
eignisse und Unglücksfälle aber auch ganz gewöhnliche Veran-
staltungen, wie etwa Vereinsfeste, Jubiläen, Faschingsveranstal-
tungen, Konzerte, Theateraufführungen, etc.. Diese Ereignisse 
fanden in der Regel nur in den lokalen Printmedien ihren Nie-
derschlag. In Chroniken wird man sie meist vergeblich suchen. 
Um den besonderen Reiz dieser z. T. mehr als einhundert Jahre 
alten Berichte zu erhalten, werden alle Artikel im Original wie-
derveröffentlicht.

    Kiefersfelden, 26. Febr.   O b s t -  u n d  G a r t e n b a u.  Beim Kur-
zenwirt (Schöffau) hielt der Obst- und Gartenbauverein Kiefers-
felden eine Versammlung ab, in welcher Garten-Inspektor  W e s 
t e r m e i e r  über Dorf- und Heimatverschönerung, Baumpflege 
und Winterspritzung referierte. Ein Baumwart wird ausgebildet; 
der anwesende 1. Bürgermeister genehmigte zur Ausbildung 
aus Gemeindemitteln einen Betrag von 50 RM. In musterhafter 
Weise wurde „Kampf dem Verderb“ im Obstbau durchgeführt. 
Im vergangenen Herbst wurden in Kiefersfelden 4500 Stück 
Dosenkonserven hergestellt, was einer eingekochten Menge 
von 130 Zentner Obst entspricht. Für eine Berggemeinde eine 
anerkennenswerte Leistung! Die Gemeinde Kiefersfelden führt 
im kommenden Sommer einen Blumenschmuckwettbewerb 

durch, wozu die Gemeinde einen ansehnlichen Betrag zur Ver-
fügung stellen wird. In nächster Zeit wird ein öffentlicher Licht-
bildervortrag im Bergwirts-Saale zeigen, wie unser Bergdorf 
durch Fensterblumenschmuck, Vorgärten usw. so verschönert 
werden kann, dass es im Gauwettbewerb „Schönheit in Stadt 
und Land“ erfolgreich bestehen kann. Auf diese Veranstaltung 
sei die Gesamtbevölkerung von Kiefersfelden heute schon auf-
merksam gemacht.
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